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ACHTUNG: AKTUELLE INFORMATIONEN FINDEN SIE JEDERZEIT ONLINE UNTER WWW.ARHEILGEN.DE

Redaktions- und 

anzeigenschluss füR 

kW 19 ist am montag  

6. mai 2013, 18 uhR

Werbebanner  |  Displays  |  P lakate  |  Poster
Nur ein Rabatt-Coupon pro Kunde, gültig bis 30.06.2013

10%
auf Ihre Erstbestellung

bei www.bannerox.de
Rabatt 

BXWK2013
Couponcode:

Heizung · Sanitär
Solar · Kundendienst

Planung, Beratung und ausführung
 - alles aus einer Hand

24-Stunden-Service-Nr:

0151-12628017

Peter Stork & Söhne gmbH | 64291 Darmstadt-arheilgen | ettesterstr. 8-10
tel.: 06151-373332 | info@stork-gmbh.de | www.stork-gmbh.de

LUST
auf Spargel? 
Genießen Sie am 
Vatertag, 9. Mai 2013 
frischen Spargel mit „Leckerem vom  Grill“

auf unserem Ho� est 
                      von 11.00 – 18.00 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Spargelhof Merlau, Röntgenstraße 2, 
64291 Darmstadt-Arheilgen, 
Tel: 06151-375111, www.spargel-merlau.de

Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.

Blumenbasar der aumühle am 5. Mai
Buntes Programm und große Pfl anzenauswahl in der gärtnerei

Am Sonntag, den 5. Mai veran-
staltet die Behinderteneinrich-
tung Aumühle in Darmstadt-
Wixhausen ihren traditionellen 
Blumenbasar. Wer Pfl anzen 
und Blumen in bewährter Qua-
lität der Gärtnerei Aumühle 
sucht oder einfach nur einmal 
schauen und sich mit Pfl an-
zenfreunden in netter Atmo-
sphäre austauschen möchte, 
ist herzlich eingeladen. Die 
Veranstaltung fi ndet von 10 bis 
17 Uhr auf dem Außengelände 
der Aumühle, Auwiesenweg 
20, statt. Die Aumühle gehört 
zum diakonischen Unterneh-
men Mission Leben mit Sitz in 
Darmstadt.
Motto „Unser Leben fi ndet 
Stadt“
Der Blumenbasar beginnt mit 
einem lebendigen Gottes-
dienst im Freien, der von Pfar-
rer Dr. Klaus Bartl, Geschäfts-
führer der Mission Leben, und 
Pfarrerin Ksenija Auksutat von 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Wixhausen gehalten 
wird. Er steht unter dem Mot-
to „Unser Leben fi ndet Stadt“. 
Musikalisch ist der Gottes-
dienst eingerahmt durch den 
Flötenkreis der Aumühle unter 
Leitung von Gisela Jung und 
dem Kirchenchor Wixhausen/
Gräfenhausen unter Leitung 
von Paul Croome. 
Der Gottesdienst ist zugleich 
auch die Auftaktveranstaltung 
eines Fotowettbewerbs, der 
in diesem Jahr anlässlich des 

30jährigen Bestehens der Au-
mühle ausgeschrieben wurde. 
Nähere Informationen fi nden 
Sie unter www.mission-leben.
de
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird die Gärtnerei um 
11.30 Uhr ihr Tor öffnen. Für 
Terrasse und Garten gibt es 
widerstandsfähige  Blumen 
für viele Standorte, ein großes 
Angebot an Stauden, mediter-
ranen Pfl anzen, Formgehölzen 
und Koniferen. 
Eine Neuheit im Sortiment der 
Gärtnerei ist in diesem Jahr die 
„Zuckerpuppe“, eine Petunien-
art mit besonderer blau-weißer 
Färbung, die zur hessischen 
Beet- und Balkonpfl anze des 
Jahres 2013 gekürt wurde.
Programm für kleine und gro-
ße Gäste
Selbstverständlich wurden an 
die Bedürfnisse der jungen 
Besucher/innen gedacht: Sie 
können sich auf der Hüpfburg 
austoben und schminken las-
sen. Nicht verpassen sollten Sie 
die Artisten Katja und Stephan 
aus Berlin, die schon in den 
vergangenen Jahren ihr Kön-
nen zeigten und viel Applaus 
ernteten. Auf der Bühne im 
Innenhof treten ab 13.30 Uhr 
der Singkreis der Aumühle, 
der Frauenchor WIDANOVO 
und das Blasorchester der TSG 
Wixhausen auf. 
Im Mehrzweckraum sind die 
Bilder der Malerin Else Theo-
bald zum Verkauf ausgestellt. 

Den Erlös spendet sie dem 
Freundeskreis der Aumühle, 
der auch seine Aktivitäten und 
Unterstützungsleistungen an 
einem Stand darstellt. Und na-
türlich gibt es wieder Leckeres 
vom Grill, übrigens auch für 
Vegetarier, Kuchen, Eis und 
Getränke im Außenbereich und 
in der Begegnungsstätte. 
Qualifi zierte Arbeit für Men-
schen mit Behinderungen
In der Aumühle fi nden rund 
160 erwachsene Menschen 
mit Behinderungen einen Platz 
zum Wohnen und Arbeiten. Ei-
ner der Arbeitsbereiche ist die 
Gärtnerei Aumühle. Sie bietet 
rund 40 Menschen qualifi zierte 
Arbeitsplätze mit unterschied-
lichsten Anforderungen. Das 
Arbeitsangebot reicht von 
Gartenpfl ege, Kulturarbeiten, 
Topfen, Pikieren sowie Bera-
tung und Service direkt am 
Kunden. Unter fachlicher An-
leitung lassen die Beschäftig-
ten Samen und Jungpfl anzen 
zum Fertigprodukt reifen. In 
den Gewächshäusern und auf 
den Freilandfl ächen bietet die 
Gärtnerei Aumühle ein reich-
haltiges und qualitativ hoch-
wertiges Pfl anzenangebot 
an. Im Frühjahr, Sommer und 
Herbst liegt der Schwerpunkt 
bei Beet- und Balkonpfl anzen, 
im Winter bei Weihnachtsster-
nen und Kübelpfl anzenüber-
winterung. Erde, Dünger und 
Pfl anzenschutzmittel runden 
die Angebotspalette ab.

Flohmarkt des 
gV-arheilgen 

am 1. Juni
Aufgrund der Baustelle in der 
Messeler Straße, kann die Un-
tere Mühlstraße für den Floh-
markt nicht genutzt werden,
daher sieht der Flohmarktbe-
reich in diesem Jahr wie folgt 
aus:
Gute Gartenstraße bis Stadt-
weg, Arheilger Woogstraße 
ab Untere Mühlstraße ( bis 
Stadtweg einseitig) bis zur 
Albrechtstraße, Stadtweg, 
Wernerstraße und die Alb-
rechtstraße von der Arheilger 
Woogstraße bis zum Stadt-
weg. Der Gewerbeverein bit-
tet die Flohmarktbesucher nur 
diese Straßen für den Floh-
markt zu nutzen, der am 1. 
Juni von 6-13 Uhr stattfi ndet. 
Platzreservierungen können 
nicht entgegengenommen 
werden, ebenso ist es nicht 
gestattet Flächen im Vorfeld 
zu markieren.

Ehrenmützen-
träger des KCW
achtung terminänderung
Der nächste Stammtisch fi ndet 
erst am Mittwoch, 15. Mai um 
19 Uhr bei Il Trullo statt.
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Mittwochsdienst 
der

arheilger apotheken
(nachmittags von 14.30 bis 18 Uhr)

8. Mai 2013
goethe-apotheke

Frankfurter Landstr. 114

Veranstalter:
Kreuzbund Kranichstein
Selbsthilfe und Helfergemein-
schaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
Datum:
jeden Montag 19 Uhr
Informations- und Gesprächs-
kreis
Veranstaltungsort:
Bartningstr. 40
64289 Da-Kranichstein.
Kontakt:
06151/317377
info@kreuzbund-darmstadt.org
www.kreuzbund-darmstadt.org

________________________

 Veranstalter:
Kreuzbund Arheilgen
Selbsthilfe für Suchtkranke und 
deren Angehörige
Datum:
jeden Dienstag 
ab 18 h Ständige Gruppe
ab 19 h Infogruppe
Veranstaltungsort:
Muckerhaus
Messeler Str. 112 a
64291 Da- Arheilgen
Kontakt:
06151/ 715159
www.kreuzbund-dv-mainz.de

________________________

Veranstalter:
Alkohol- und Suchtselbsthilfe
Datum:
jeden Dienstag
18 bis 19.30 Uhr
Veranstaltungsort:
Kreuzkirchengemeind
Jakob-Jung-Straße 29
64291 Da-Arheilgen
Kontakt:
06151/371190

________________________ 

Veranstalter:
Schachclub Kranichstein
Datum:
jeden Mittwoch 
15.30 bis ca. 18 Uhr
Veranstaltungsort:
Bürgerhaus Kranichstein
Grundstraße 10 
(Louise Büchner Saal 
oder Nebenraum)
Kontakt:
06151/44153

_________________________

Veranstalter:
Anonyme Alkoholiker  
Südhessen - Gruppe Arheilgen-
Kranichstein
Datum:
jeden Sonntag von 
17:00 bis 18:30 Uhr
Veranstaltungsort:
Ökumen. Gemeindezentrum
Bartingstr. 42-44 (Bibliothek)
Kontakt:
06151-1 92 95

Sonstige TermineÄrztlicher 
notdienst

0  61  51 / 89  66  69
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale

KLINIKUM Darmstadt, 
Grafenstraße 9, EG Frauenklinik

VerwaltungSStellen

Bezirksverwaltung
arhEILgEn

Rathausstraße 1
64291 Darmstadt-Arheilgen

Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151. 13 23 97
Fax: 06151. 13 34 60
Email:
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.  8 -12 Uhr
sowie Mi. 14 -18 Uhr

Meldestelle
hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.: 06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Manfred Kunz
Tel.: 06151. 13 36 81
Fax: 06151. 13 34 60
Sprechzeiten:
Di.   10 -12 Uhr
Mi.  17 -18 Uhr

Schiedsamt 
Schiedsmann:
Ernst Benz
Tel.: 06151. 13 36 82
Fax: 06151. 13 34 60
Sprechzeiten:
Mi.  17 -18 Uhr
und nach Vereinbarung

Bezirksverwaltung
WIXhaUSEn

Falltorstraße 11
64291 Darmstadt-Wixhausen

Bezirksverwalter:
Bernd Henske
Tel.: 06150. 18 49 74 0
Fax: 06150. 18 49 74 20
Email:
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.  8.30 -12 Uhr
sowie Mi. 14 -18 Uhr

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06150. 18 49 74 0
Fax: 06150. 18 49 74 20
Sprechzeiten:
Mi.  17 -18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Schiedsamt 
Schiedsmann:
Manfred Zietlow
Tel.: 06150. 18 49 740
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Bürgerbüro
KranIChSTEIn

Grundstraße10
64289 Darmstadt-Kranichstein

ansprechpartnerin:
Frau Götz
Tel.: 06151. 96 76 985
Fax: 06151. 96 78 483
Öffnungszeiten:
Do  8 -12 Uhr u. 14-18 Uhr

Meldestelle
hotline.: 06151. 13 32 22

Ortsgericht 
Ortsgerichtsvorsteher:
Theodor Ludwig
Tel.: 06151. 96 76 585
Fax: 06151. 96 76 643
Sprechzeiten: Mo.10 -12 Uhr

Polizeidienststelle 
Einkaufszentrum am See
Grundstraße 6
64289 Darmstadt
Tel.:      06151. 96 16 12
Mobil: 0172. 684 38 33

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11 · Telefon 06150 / 7324 · FAX 8 48 23 · Verdistraße 27

Angebot vom 02.05. - 08.05.2013
Winzersteak 100 g  0,89 
Rouladen 100 g  1,39 
grobe Mettwurst 100 g  0,99 
Blutwurst frisch oder geräuchert 100 g  0,79 
feine Salami 100 g  1,69

Qualifizierte Mitarbeiter 
finden - mit ihrer

Telefon DA 37 46 47
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cht

Selbsthilfegruppe 
Osteoporose

Funktions-Gymnastik don-
nerstags 11 Uhr am Thomas-
Mann-Platz.
Auskunft erteilt Frau Pietsch-
ker, Tel.: 06150 / 85525

online... www.arheilger-post.de 

01.05.13  10 Uhr Radtour und anschließend Sportverein für Rasse-,  
  Grillfeier auf dem Vereinsgelände Schutz- u. Gebrauchshunde
04.05.13 16 Uhr Entenrennen Gewerbeverein Arheilgen
  Bachstraße, am Kindergarten 
04.05.13 20 Uhr Sängerball Gesangvereine Eintracht,
  Weißer Schwan Sängerlust u. Treue Volkschor
05.05.13  11 Uhr Offenes Singen Gesangverein „Eintracht  
  Orangerie-Garten 1870“ Da.-Arheilgen
09.05.13  10.30 Uhr Grillfest f. d. ganze Familie Gesangverein Sängerlust
  Rollschuhbahn, Jakob-Jung-Str. 
09.05.13  11 Uhr Görschelfest-Alsbach Chorgemeinschaft   
  Alsbach Treue Volkschor 1875
09.05.13 11 Uhr Hoffest Merlau 1. KCA   
  Spargel Merlau, Röntgenstr. 2  
09.05.13 11 Uhr Gerätehausfest Freiwillige Feuerwehr 
  Frankfurter Landstr. 133 ( Gerätehaus) Arheilgen
15.05.13 14 Uhr  Info-Nachmittag im Frühling VdK Ortsverband  
  Zum Goldnen Löwen, Saal Arheilgen
24.05.13 20 Uhr Versammlung Kleintierzüchter H3
  Zuchtplatz, Weiterstädter Landstr. Da.-Arheilgen
30.05.13 11 Uhr Grillfest Chorgemeinschaft
  Hundeplatz Arheilgen Treue Volkschor 1875

Jeden 1. Dienstag im Monat  findet ein Liederzweig-Frohsinn-Treffen um 18 Uhr in der Gaststätte Zur Krone (Fino) 
statt.
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich die DRK Nachbarschaftshilfe für Arheilgen und Kranichstein um 19 Uhr 
im Muckerhaus, Messeler Straße 112 a, DA-Arheilgen.
Weitere Auskünfte erteilt Doris Kuhn, Tel. 6605776.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Stammtisch des Arheilger Geschichtsverein um 19 Uhr im Weißen Schwan. Gäste sind 
ausdrücklich willkommen. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat findet ab 20 Uhr ein Vortragsabend , meist mit Dia- oder Filmvorführung im Eisen-
bahnmuseum, Steinstraße 7, statt. (Eintritt frei).
Jeden 1. Donnerstag im Monat findet die Vorstandssitzung des Gewerbevereins um 20 Uhr statt.
VdK-Folkloregruppe trifft sich dienstags 14-tägig von 14.30-16 Uhr im „Goldnen Löwen“ zur Übungsstunde.
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 20 Uhr trifft sich der Gesprächskreis für Menschen mit psychischen Stö-
rungen im Gemeindehaus der Auferstehungsgemeinde
Jeden letzten Mittwoch im Monat findet um 14.30 Uhr ein Frauennachmittag der VdK Ortsgruppe Arheilgen im 
Muckerhaus statt.
Jeden 2. letzten Freitag im Monat findet um 17.30 Uhr eine Sozialberatung (auch für Nichtmitglieder) im Luise-
Büchner-Haus, Grundstraße 10, 1. Stock, von dem VdK Ortsverband Kranichstein 
Jeden 3. Dienstag im Monat findet ein Busausflug mit der Arbeiterwohlfahrt statt.
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet die Vorstandssitzung des Obst- und Gartenbauvereins  im AWO-Vereinszim-
mer statt.
Jeden letzten Donnerstag im Monat ist FDP-Stammtisch um 19.30 Uhr.
Jeden letzten Freitag im Monat findet um 18 Uhr ein Stammtisch in der Gaststätte Kleingartenanlage, Jägertor-
straße vom VdK Ortsverband Kranichstein statt.

Montags von 19.30-21.30 Uhr findet die Chorprobe des Gesangvereins Sängerlust 1892 Arheilgen in der ehemali-
gen Avemarie-Schule, Hofgasse 3, statt. Wer Lust am Singen hat, ist herzlich eingeladen.

Montags von 20 bis 22 Uhr findet der Hauskreis für Erwachsene (W.Theiß, 376464) vom CVJM Arheilgen im CVJM 
Heim, Arheilger Woogstraße, statt

Montags 20-22.30 Uhr Dienstabend DRK Bereitschaft Arheilgen, Messeler Straße 112b.

Montags 20-22 Uhr Übungsabend im „Goldnen Löwen“ von den Darmstompers Square Dance Club e.V. 

Jeden Dienstag -mit Ausnahme des 3. Dienstags im Monat- findet um 14 Uhr ein Seniorentreff bei der Arbeiter-
wohlfahrt in der Frankfurter Landstr. 183 statt. Am 3. Dienstag findet ein Busausflug in die Region statt, zu der 
jeder herzlich willkommen ist. Die Fahrten werden über die Arheilger Post bekannt gegeben, weitere Informati-
onen unter 0176-62343626

Dienstags von 20-21.30 Uhr Chorprobe des Gesangvereins „Eintracht 1870“ im „Muckerhaus“, Messeler Straße 
112A. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

Mittwochs findet vom CVJM Arheilgen von 10 bis 13 Uhr eine Tu-was-Gruppe (Senioren) (K.H. Kunz 374306) im 
CVJM Heim, Arheilger Woogstraße, statt.

Jeden Mittwoch von 15-18 Uhr Jugendtreff der SG Arheilgen, Abtl. Bahnengolf, im Bahnengolfzentrum.

Jeden Mittwoch findet die Ausleihe von 8.30-9.30 und 16-18 Uhr sowie donnerstags von 15.30-
18 Uhr in der Bücherei der Kreuzkirchengemeinde statt.

Jeden Mittwoch treffen sich die After Eight Singer von 20-22 Uhr zur Probe. Informationen erhalten Sie bei der 
Geschäftsstelle Firma Musik Luley, Jungfernstraße 5 in Arheilgen, Tel. 06151-351422.  

Donnerstags findet vom CVJM Arheilgen von 15.30 bis 17 Uhr die Jungschar (5-11 Jahre) und von 17 bis 18 Uhr 
Klartext (jugendliche Mitarbeiter) im CVJM Heim, Arheilger Woogstraße statt.

Donnerstags von 19.30-21.30 Uhr Chorprobe der Chorgemeinschaft Treue-Volkschor in der ehemaligen Avemarie-
Schule, Hofgasse 3.

Freitags findet vom CVJM Arheilgen von 18 bis 19.30 Uhr ein T2 Teen Treff (12 bis 17 Jahre) (Analena Herman 0176-
76775169) im CVJM Heim, Arheilger woogstraße, statt.

Freitags ab 19.30 Uhr finden die Übungsstunden des Musikverein Arheilgen 1997 e.V.  statt. Interessierte sind 
immer herzlich willkommen.

JRK-Gruppenstunde, Messeler Straße 112b, samstags von 10 bis 11.30 Uhr.

Vereinstermine im Mai 2013

Jede Woche

Jeden Monat

arbeitseinsatz 
OgV arheilgen
Endlich ist er da, der langer-
sehnte Frühling. Und sogleich 
beginnt wieder allerorts re-
ges Treiben, um den eigenen 
Garten auf Vordermann zu 
bringen. So auch beim Obst- 
und Gartenbauverein Arheil-
gen. Erstmals wurde dieses 
Jahr ein Staudenbeet un-
ter dem Motto „Feuer und 
Flamme“ in den Farben rot, 
gelb und orange angelegt. 
Schauen sie einfach mal bei 
ihrem nächsten Sonntagsspa-
ziergang am Vereinsgarten 
vorbei, es lohnt sich.
Der OGV Arheilgen möchte 
sich an dieser Stelle ganz 
besonders bei den Mitglie-
dern bedanken, die sich die 
Zeit genommen haben, den 
Vorstand bei seiner Arbeit zu 
unterstützen und bei Walter 
Zitzmann für seine unermüd-
lichen „Matschfahrten“ zum 
Abtransport des Gartenab-
falls. 

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!
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lackreparaturen

Inh. Giovanni Brucculeri
Zeppelinstraße 11
64331 Weiterstadt
Tel.: +49 (0) 6151. 95 78 776

ersatzfahrzeuge ersatzfahrzeuge 

kunststoffreparaturenkunststoffreparaturen
hagelschadenbeseitigung hagelschadenbeseitigung 

fahrzeugaufbereitungfahrzeugaufbereitung
ausbeulen ohne lackierenausbeulen ohne lackieren

glasreparaturenglasreparaturen

tel. 06151 - 37 45 27
fax 06151 - 37 69 39
Bachgauweg 9
64291 DA-Arheilgen
info@rsk-mail.de

PKW & LLKW
 Reifen & Felgen

  Motorradreifen

    Einlagerung

      Wuchten & Montage

Verkauf & Beratung

Jetzt tut‘s 
richtig weh!

Beratung | Konzeption | Grafikdesign | Bildbearbeitung

printdesign24 GmbH  |  Eulerweg 11  |  64291 Darmstadt    
Tel.: 0 61 51. 95 15 247  |  E-Mail: info@printdesign24.de

Sorry, Ihren Augen können wir leider nicht helfen...

Aber da wir jetzt Ihre Aufmerksamkeit haben –  
Rufen Sie uns an für auf Ihr Unternehmen 

abgestimmte und individuelle Werbemittel.

Ganz ohne Schmerzen. Versprochen.

1000 Briefumschläge
mit Fenster, haftklebend, DINlang
4/0 farbig bedruckt, 90g

               nur 99,-
Angebot gilt bis 29.05.2013 -  
nur bei Anlieferung druckfertiger Daten!!!
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150jähriges Jubiläum
Kindertagesstätte am ruthsenbach

Unsere Kita  wird 150 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass wer-
den wir am 16. Juni 2013 ein 
großes Fest feiern.
Gemeinsam mit den Kindern 
werden wir uns auf die Spu-
ren der Vergangenheit be-
geben, um herauszufi nden 
wie der  Kindergarten bzw. 
die Kleinkinderschule zu die-
ser Zeit war. Wer besuchte 
überhaupt den Kindergar-
ten? Welche Spiele wurden 
gespielt?  Nach welcher Päd-
agogik wurde gearbeitet?
Weiterhin möchten wir mit 
den Kindern eine Ausstel-
lung zum Thema gestalten, in 
welcher unter anderem auch 
Bilder und Geschichten von 
damals präsentiert werden 
sollen. 
Wir würden uns freuen, 

wenn Sie hierfür Bildmateri-
al von früher, Liedgut, altes 
Spielzeug oder Spielanre-
gungen, Kinderbücher oder 
auch pädagogische Literatur/
Erziehungsratgeber an uns 
weitergeben würden. Selbst-
verständlich erhalten Sie ihre 
Sachen nach der Ausstellung 
unbeschadet zurück.
Über eine Spende von alten 
Kleidungsstücken, wie bei-
spielsweise Schiebermützen, 
Westen oder Schürzen für 
die Verkleidungskiste wür-
den sich unsere Kinder sehr 
freuen.
Unsere Hortkinder planen für 
die Festzeitschrift einen oder 
mehrere Zeitzeugen zu inter-
viewen. Vielleicht waren sie 
selbst vor  50, 60 oder sogar 
70 Jahren im „Bachkinder-

garten“ und haben Lust von 
dieser Zeit zu berichten und 
ihre Erinnerungen zu teilen.
Wir freuen uns sehr über 
Ihre Unterstützung und Hilfe 
möglichst viel Material für 
unser Jubiläumsjahr zu sam-
meln.
Zu unserem Fest am 16. Juni 
2013 sind Sie natürlich alle 
sehr herzlich eingeladen. 
Wir beginnen das Fest um  11 
Uhr  und feiern anschließend 
gemeinsam auf dem Gemein-
degelände. Mit den Kindern 
wird ein kleines Programm 
gestaltet, es werden Spiele 
angeboten und natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl  
gesorgt.
Kontakt: Frau Kaczmarek, 
Telefon 06151/371847, kita-
ruthsenbach@t-online.de

Inhaber Pietro Rossi
Messeler Straße 71 . 64291 Arheilgen . Tel.: 06151-37969

Mo Ruhetag, Di - So 11.30 - 14.30 Uhr & 17.30 - 22.30 Uhr

Wir haben die Biergartensaison eröffnet!

Unser Biergarten hat für Sie bis 23 Uhr geöffnet.

Jeden Mittwoch: Pizzatag (jede Pizza nur 5,00€)
Jeden Dienstag: Pastatag (jedes Pastagericht nur 5,00€)

(außer mit Fisch und Parmaschinken)
Reservieren Sie jetzt schon für Muttertag!

Jede Mutter erhält ein Glas Prosecco gratis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kerbmannschaft nimmt an Darm-
städter autoscooterball-Turnier teil

Darmstädter Schaustellerverband e.V. als ausrichter 
des erstmalig stattfi ndenden turniers

Samstag, 8.45 Uhr – die ersten 
Mitglieder der Oarhelljer Kerb-
mannschaft (von weitem schon 
in ihren gelben Shirts zu erken-
nen) stiegen in den A-Bus Rich-
tung Kranichstein, in dessen 
Inneren die Farbe „Gelb“ bald 
vorherrschte. Das Ziel dieses 
„Betriebsausfl uges“ war der 
Darmstädter Messplatz. Wäh-
rend der Frühjahrsmesse wur-
de erstmalig das Darmstädter 
„Autoscooterball“-Turnier 
durch den Darmstädter Schau-
stellerverband e.V. ausgerich-
tet. Zu gewinnen -  neben Ehre 
und Ruhm - gab es einen Wan-
derpokal, welcher ebenfalls 
durch den Schaustellerverband 
gestiftet wurde.
Doch „Autoscooterball“ – was 
ist das denn? Der Name erklärt 
sich eigentlich recht einfach. 
Während der Fahrt mit dem 
Autoscooter kommt ein gro-
ßer Ball auf die Fahrfl äche, 
welchen es im gegnerischen 
Tor zu versenken galt. Halt 
wie Fußball – nur mit einem 
Scooter.
Neben der Oarhelljer Kerb-
mannschaft nahmen neun 
weitere Anwärter auf den 

Titel „Autoscooterballmeis-
ter“ teil, gegen welche es 
sich durchzusetzen galt. Die 
Mannschaften wurden in zwei 
Fünfergruppen mittels Los ver-
teilt, um anschließend in der 
Gruppenphase gegeneinander 
zu spielen. Ein Spiel dauert 
fünf Minuten und es müssen so 
viele Tore wie möglich erzielt 
werden.
Die Oarhelljer waren in der 
Gruppe B und konnten sich 
gleich in den ersten beiden 
Spielen gegen die Gegner Wix-
hausen und Langen mit jeweils 
1:0 durchsetzen. Im nächsten 
Spiel trennte man sich mit ei-
nem 0:0 von Erzhausen, bevor 
im letzten Gruppenspiel ein 
3:0 Sieg gegen Dreieichenhain 
anstand.
Im folgenden Viertelfi nale 
spielte die Mannschaft aus 
Oarhellje, der deutliche Favorit 
als Gruppenerster mit 10 Punk-
ten und einem Torverhältnis 
von 5:0, gegen die befreun-
dete Kerbmannschaft aus der 
Heimstättensiedlung, welche 
mit 4 Punkten und dem vierten 
Rang in der Gruppe A in dieses 
Spiel starteten.

In einem heißen Match ge-
gen die Siedler gab es einige 
sehr knappe Chancen für die 
Arheilger, welche mehr oder 
weniger durch Glück für die 
Siedler leider zu keinem Torer-
folg führten. Da innerhalb der 
regulären Spielzeit kein Sieger 
fest stand ging das Spiel zum 
„Golden Goal“ über, welches 
die Mannschaft des BKV für 
sich entscheiden konnte, so 
dass dieses Turnier für die Oa-
rhelljer Jungs leider beendet 
war und der BKV ins Halbfi nale 
einzog.
Abschließend bleibt nur noch 
zu sagen, dass es ein sehr schö-
ner Morgen auf dem Mess-
platz war und dieses Turnier 
sehr überzeugend in Arheilgen 
ankam – auch wenn es mit dem 
Pokal leider nicht geklappt 
hat, möchten wir ihn im nächs-
ten Jahr noch entschlossener 
ins Muckerland holen.
An dieser Stelle nochmals vie-
len Dank an den Darmstädter 
Schaustellerverband für die 
tolle und umfangreiche Or-
ganisation und Ausrichtung 
dieses Turniers!

Moritz Holl

Blasorchestertermine im Mai
Konzert und Blumenbasar

Gleich zwei Mal bietet Ihnen 
das Sinfonische Blasorchester 
der TSG Wixhausen (SBOW) 
im Mai beste Unterhaltung. 
Am kommenden Sonntag (5.) 
unterstützt das SBOW den 
Blumenbasar der Wixhäuser 
Aumühle. Genießen Sie ab 
15.30 Uhr Unterhaltungsmu-
sik bei Kaffee und Kuchen im 
Innenhof der Aumühle. 
Einer der Höhepunkte des 
Jahres fi ndet dann eine Woche 
später statt. Am 11. Mai kon-
zertiert das Orchester gemein-
sam mit dem eigenen Schüler- 

und Jugendblasorchester im 
Bürgermeister-Pohl-Haus. Die 
Jugendlichen präsentieren u.a. 
die Titelmelodie der TV-Serie 
„Hawaii 5-0“, den aktuellen 
James-Bond-Song „Skyfall“, 
sowie als besonderen Hör-
genuss „Flight of Fancy“ mit 
dem Solisten Julian Nolte an 
der Querfl öte. 
Die geheimnisvollen „Night 
Dances“ von Bruce Yurko, die 
auf dem gleichnamigen Ro-
man von Jules Verne basieren-
de Reise „Around the World 
in 80 Days“ sowie die frechen 

Geschichten von „Max und 
Moritz“ stehen beim SBOW 
auf dem Programm. Wobei 
die berühmten Streiche der 
Lausbuben nicht nur was für 
die Ohren bieten!
Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr. Eintrittskarten zum Preis 
von 10 Euro (bis 18 Jahre 5 
Euro) sind im Kiosk Müller 
am Wixhäuser Bahnhof sowie 
bei allen Musikern erhältlich. 
Mit dem Konzerttermin am 
11.Mai eignen sich die Tickets 
übrigens hervorragend als Ge-
schenk zum Muttertag.

Mittwochs online... www.arheilger-post.de 

Junge Talente gesucht
Philharmonie Merck in Darmstadt

Bereits zum vierten Mal bietet 
die Philharmonie Merck jun-
gen Talenten die Gelegenheit, 
im Rahmen ihrer Orchester-
werkstatt erste Erfahrungen 
in der Zusammenarbeit mit 
einem professionellen Orches-
ter zu sammeln. Bewerben 
können sich Streicher, Bläser 
und Schlagzeuger im Alter 
zwischen 10 und 19 Jahren, 
die ihr Instrument sicher und 
virtuos beherrschen. Gemein-
sam mit den Musikern der 
Philharmonie Merck studieren 
sie Stücke von Franz Schubert, 
Antonin Dvoák, Camille Saint-
Saëns und Bedrich Smetana 

ein, die bei einem Abschluss-
konzert am Samstag, 7. Juli, im 
darmstadtium zur Aufführung 
gelangen. Anmeldeschluss 
für die Orchesterwerkstatt 
in Darmstadt ist der 5. Mai. 
Nähere Informationen zu 
den Anforderungen für die 
einzelnen Instrumente sowie 
zur Anmeldung fi nden sich 
auf der Homepage der Phil-
harmonie Merck unter www.
philharmonie-merck.com. 
Karten für das Abschlusskon-
zert im darmstadtium sind 
ab Ende Mai erhältlich - mit 
Erscheinen des neuen Saison-
programms.

Schulfest
astrid-lindgren-Schule

Am 4. Mai 2013 veranstaltet 
die ALS Arheilgen in der Zeit 
von 11-15 Uhr ein Schulfest mit 
Sponsorenlauf.
Ein Höhepunkt des Tages wird 
der von der Schule organisier-
te Sponsorenlauf sein, bei dem 
die Schülerinnen und Schüler 
vom Schultor Stadtweg, durch 
die Gute Gartenstraße in die 
Bernhardstraße und durch das 
hintere Schultor in den Schul-
hof laufen. Der Erlös ist für 
die Gestaltung des Spielhofs 
bestimmt.
Anwohner der betroffenen 
Straßen werden gebeten, die 
rechte Straßenseite frei zu 
lassen, d. h. die Autos auf der 
anderen Seite zu parken.
Schülerinnen und Schüler 
werden zur Begrüßung Lieder 
singen, Spielaktivitäten für 
die Kinder werden angebo-
ten und der Schulelternbeirat 
übernimmt die Bewirtung.
Alle Mitglieder der Schulge-
meinde, die künftigen Schul-
anfänger und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Bunte Wiese
Kranichstein

Jetzt anmelden!
Am Samstag nach Pfi ngsten, 
den 25. Mai 2013, fi ndet wie-
der das Kranichsteiner Stadt-
teilfest „Bunte Wiese“ auf der 
Wiese am Brentano-See statt. 
Ab 8 Uhr ist Theo‘s Flohmarkt 
auf den Wegen rund um die 
Wiese bis ca. 12 Uhr, danach 
erfolgt der Aufbau der Stän-
de, Pavillons und der Bühne. 
Wer also mit einem Info- oder 
Präsentationsstand und/oder 
mit einem Beitrag auf der Büh-
ne teilnehmen möchte, sollte 
sich anmelden entweder bei 
der Stadtteilwerkstatt in der 
Grundstraße 21 (Tel.: 981233) 
oder beim Förderverein Kra-
nichstein, Schwippertweg 
12 (Tel.: 716975). Ein Treffen 
aller Teilnehmer zu näheren 
Einzelheiten (z.B. Platzver-
gabe)  fi ndet am Mittwoch, 
den 15. Mai um 18 Uhr in der 
Stadtteilwerkstatt, Grundtsr. 
21 statt.

 immer aktuell
 und für Sie da...
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Kreuzkirchengemeinde
www.kreuzkirche-arheilgen.de 
Do.: 15.30 bis 18 Uhr Bücherei 
geöffnet, 16 Uhr Jungschar im 
Fr.: 15 Uhr Chor der Lebensfreu-
de, 18 Uhr Jugendgruppe T-
Quadrat im CVJM Heim, 

Sonntag, 5. Mai 2013
10 Uhr Gottesdienst Mo.: 15 
Uhr Treffen des Basarteams, Mi.: 
8.30 bis 9.30 Uhr und 16 bis 18 
Uhr Bücherei geöffnet, 16.30 
Uhr Veranstaltung für Kinder, 20 
Uhr „Follow Up“ Gruppe im 
CVJM Heim

Kath. heilig-geist-Kirche 
arheilgen

www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr.: 8.30 Uhr Arheilger Zwerge, 
16.30 Uhr Kinderchor, 17.30 
Uhr Pfadfinder, 18 Uhr Hl. Mes-
se, Sa: 10 Uhr Kinderkirche, 15 
Uhr Messdienerstunde, 

Sonntag, 5. Mai 2013
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Firmlinge, 17 Uhr feierliche 
Eröffnung der Maiandachten,  
18 Uhr Tanzkurs für Anfänger,  
Di.: 9.30 Uhr Spielkreis, 17 Uhr 
Messdienerstunde, 19.30 Uhr 
spirituelle Kirchenführung II , Mi: 
8 Uhr Abfahrt der Firmlinge 
nach Taizé, 9 Uhr Hl. Messe, 
14.30 Uhr Seniorennachmittag, 
20 Uhr Kirchenchor,  Do.: 10 Uhr 
Hochamt zu Christi Himmel-
fahrt, 11.15 Uhr Taufe von Mo-
ritz und Emily Bellof

St. Bonifatius, Wixhausen
Sa.: 17 Uhr Messdienserstunde, 
18 Uhr Vorabendmesse,  

auferstehungsgemeinde
www.auferstehungsgemein-

de-arheilgen.de
Fr.: 9.30 Uhr Kleinkinder-Treff, 
20 Uhr Posaunenchor,  

Sonntag, 5. Mai 2013
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Mo.: 16 Uhr Kindersing-
stunde, 18 Uhr Tanzgruppe 
„Dancing Generation“, Di.: 16 
Uhr Konfirmanden- Unterricht,  
19.15 Uhr Orchester, 19.30 Uhr 
KV-Sitzung, 19.30 Uhr Spinn-
gruppe, Mi: 14.30 Musikalische 
Früherziehung, 14.30 Uhr Senio-
renkreis, 18.30 Uhr Kirchenchor, 
20 Uhr Kantorei
   Evangelische Stadtmission

Info-Tel. 06151/373440
www.stadtmission-arheilgen.de

Sonntag, 5. Mai 2013
10 Uhr Gottesdienst paralell 
Kindergottesdienst; Di: 16 Uhr 
Kindersingstunde, Mi: 17.30 Uhr 
Teenkreis, Do: 19.30 Uhr Jugend 
Alive; Fr: 16.30 Uhr Jungschar 
Christliches Zentrum Darm-

stadt Ev. Freikirche e.V. 

röntgenstr. 18 – arheilgen
www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 5. Mai 2013

10 Uhr Gottesdienst und Kinder
gottesdienste; Di und Mi: Haus-
kreise; Büro-Tel. 06257/69686
gemeinde der Christen Ecclesia
Darmstadt OV Kranichstein
www.ecclesia-darmstadt.de

Sonntag, 5. Mai 2013
10 Uhr Gottesdienst, parallel 
Kindergottesdienst

Kleine Kirche am See
Ev.-Luth. Immanuelgemeinde 

www.selk-darmstadt.de
Do.: 16 Uhr Konfirmandenunter-
richt, , Fr: 20 Uhr Hauskreis „Em-
ma Us“
     Sonntag, 5. Mai 2013
11 Uhr Abendmahlgottesdienst 
+ Kindergottesdienst, Do: 10 
Uhr Gottesdienst in Reichels-
heim

Ökum. gemeindezentrum
www.oegz.de 

Do.: 19.30 Uhr Chorprobe,  Fr: 
11-12 Uhr Gemeindebücherei, 

Sonntag, 5. Mai 2013 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdiesnt 
zum Namenstag der Gemeinden 
i.d.Jakobuskirche, Mo: 9.30 Uhr 
Gymnastikgruppe, 18.30 Uhr 
Flötengruppe TonArt,  Di.: 15.30 
bis 18.30 Uhr Gemeindebüche-
rei, 15.30 Uhr Kinderchor, Mi: 
16.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
im Wohnpark

Evangelische Philippus-
Kirchengem. Kranichstein 

Sonntag, 5. Mai 2013
10.30 Uhr Ökum. Gottesdiesnt 
zum Namenstag der Gemeinden 
i.d.Jakobuskirche

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Kranichstein

Fr: 15 Uhr Maiandacht, Sa: 18 
Uhr Vorabendmesse, 

Sonntag, 5. Mai 2013
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
zum Namenstagsfest, 10.30 Uhr 
Ökum. Kindergottesdienst, 
11.15 Uhr Messdienserstunde, 
Mo.: 19 Uhr Gesprächskreis des 
Kreuzbundes, Di: 15 Uhr Maian-
dacht, 19.30 Uhr Pfarrgemein-
deratsitzung,  Do: 10 Uhr Hl. 
Messe an Christi Himmelfahrt

neuapostolische Kirche
Falkenstraße 8

Sonntag, 5. Mai 2013
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi: 20 
Uhr Gottesdienst 
Bible Baptist Church
Bibel Baptisten gemeinde e.V.
Merianstraße 2a – Wixhausen
www.church-darmstadt.org

Sonntag, 5. Mai 2013
10.30 Uhr Engl. Gottesdienst

 KIrCHlICHe naCHrICHten
arheilger Jahrgang

1924/25
Nächstes Treffen am Mittwoch, 
den 8. Mai um 12 Uhr im Res-
taurant „„Storchen“
arheilger Jahrgang

1927/28
Nächstes Treffen am Freitag, 
den 3. Mai um 16.30 Uhr im Re-
staurant „Kleingärtnerverein“ 
Kranichstein, Jägertorstr. 165.
arheilger Jahrgang

1930/31
Nächstes Treffen am Freitag, 
den 10. Mai um 17 Uhr im Gast-
haus „Zur Krone“ (Fino) Darm-
städter Str. 30
arheilger Jahrgang

1935/36
Nächster Plaudertreff am Frei-
tag, den 3. Mai, Einkehr um 17 
Uhr im SGA Sportzentrum 
arheilger Jahrgang

1936/37
Nächstes Treffen am Dienstag, 
den 7. Mai, um 18 Uhr im SGA 
Sportzentrum 
arheilger Jahrgang

1946/47
Nächstes Treffen am Freitag, 
17. Mai um 18 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Storchen“. Bei 
schönem Wetter im Biergarten.
arheilger Jahrgang

1947/48
Nächstes Treffen am Freitag,  
den 3. Mai, ab 18.30 Uhr bei 
Pietro (ehemals Roma), Messe-
ler Str. 69
Wixhäuser Jahrgang

1939
Dienstag 7. Mai Fahrt mit der S-
Bahn zum Palmengarten nach 
Ffm. Abfahrt um 11.30 Uhr 
(Gruppenkarte) Der Abschluß 
fi ndet im „lahmen Esel“, Nie-
der-Ursel statt.

 JaHrgÄngeBislang einmaliges 
Konfi rmationsfest in Wixhausen

Am Kirchensonntag Kanta-
te, am 28.04.2013, fand ein 
bisher einmaliges Ereignis 
in Wixhausen statt. Drei Ge-
burtsjahrgänge feierten ihr 
Konfi rmationsjubiläum. Vom 
Jahrgang 1933/34 waren noch 
elf Schulkameradinnen und 
Schulkameraden anwesend, 
von den Jahrgängen 1938 und 
1948/49 trafen sich vierund-
zwanzig bzw. siebenundzwan-
zig Ehemalige an der Wixhäu-
ser Kirche. Pfarrer Burkhardt 
übernahm dankenswerterwei-
se kurzfristig die Ausrichtung 
des Gottesdienstes für unsere 
verletzte Pfarrerin Ksenija 
Auksutat. In seiner Predigt 
ging Pfarrer Burkhardt sehr 
persönlich auf die Zeiten der 
einzelnen Konfi rmationen ein 
(1948, 1953, 1963), was natür-
lich viele tiefe Erinnerungen 
an diese Augenblicke weckte. 
Für viele überraschend auch, 
dass alle drei Jahrgänge, im-
merhin eine Zeitdifferenz 

von fünfzehn Jahren, von ein 
und demselben Pfarrer, Franz 
Schuchmann, konfi rmiert 
wurden. Die Lieder waren 
mit Bedacht ausgewählt. Der 
Gemeinde und dem Anlass 
entsprechend, wechselten 
neue Lieder (keine modernen) 
wie „Danke“ und „Möge die 
Straße uns zusammenführen“ 
ab mit traditionellen Liedern 
wie „Ein feste Burg ist unser 
Gott“ und „Lobe den Herren“. 
Gerade bei dem letztgenann-
ten war es schön zu erkennen, 
dass fast alle „Konfi rmanden“ 
den Text erstens laut und vol-
ler Inbrunst mitsangen, und 
zweitens das Liedblatt weg-
legten und „Lobe den Herrn“ 
auswendig schmetterten. Sie 
hawwe nix valernd! Der an-
schließende Fototermin auf 
der großen Treppe vor der 
Kirche wurde Dank der guten 
Organisation von Andreas „Ar-
chie“ Veith ebenfalls bestens 
bewältigt. Dann war der Weg 

frei zu den einzelnen Loka-
litäten, in denen die „Buben 
und Mädchen“ von damals ihr 
verdientes gemeinsames Mit-
tagsmahl einnahmen, und den 
Nachmittag locker angingen. 
Vieles gab es zu bereden „von 
damals“, viele Erinnerungen 
wurden geweckt, viele Anek-
doten aufgefrischt, über die 
man immer wieder lachen 
musste.
Ein wichtiger Punkt an diesem 
heiteren Nachmittag war aber 
auch der Gang zum Friedhof, 
wo man an den Gräbern der 
bereits Verstorbenen Blu-
menschalen und Kränze zum 
Gedenken niederlegte. Bei der 
anschließenden reichhaltigen 
Kaffee und Kuchentafel klang 
dieser schöne Tag, der allen si-
cher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird, aus. Ein großes 
Dankeschön gilt allen, die die-
sen Tag vorbereitet und für 
die souveräne Durchführung 
Sorge getragen haben.

Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an

„Mit dem Schlager „Mit 66 
Jahren, … „ eröffnete beson-
ders schwungvoll die Band 
„Espritlicious“ der  Heilig-
Geist-Gemeinde -Band am 
Sonntag, den 21. April 2013,  
dieses Mal den gleichnamigen 
ökumenischen Gottesdienst 
aus der Reihe „Kreuz-und 
Quer“.
Wie facettenreich das Senio-
renalter ist, machten das Mo-
derationsduo Sabine Loechner 
und Maren Grimme-Weiß 
anhand einiger sehr unter-
schiedlicher Zitate deutlich. 
Ingrid Bergmann hat einmal 
gesagt:
„Älter werden ist wie das Be-
steigen eines hohen Berges. 
Je höher man kommt, desto 
beschwerlicher ist es, aber 
desto weiter sieht man.“
Gespannt verfolgten die 
über 100 Besucher des Got-
tesdienstes die drei ganz 
abwechslungsreichen Szenen 
der Theatergruppe der Kreuz-
Kirchen-Gemeinde. Diese  

zeigten die Brandbreite des 
Seniorenlebens mit viel Hu-
mor auf: Die rüstigen Rentner, 
die ständig beschäftigt sind 
und alles nachholen möchten, 
was sie in ihrem Arbeitsleben 
nicht verwirklichen konnten, 
dann die Last des Alters, die 
viele Dinge, die dem jünge-
ren Menschen leicht fallen, 
schwieriger macht, und der 
ältere Mensch, der einen 
noch berufstätigen Partner 
hat, und für sich selbst eine 
sinnvolle Aufgabe sucht.
Diese ungleichen Lebenssitua-
tionen von älteren Menschen 
verdeutlichte Prediger Pfarrer 
Harald Marks in seiner anspre-
chenden Predigt. Er betonte, 
dass wir uns – jenseits von al-
len Ängsten – immer wieder 
die Sinnfrage stellen müssen, 
wie in allen anderen Lebens-
abschnitten auch. Letztlich 
ermögliche unser Glauben 
uns eine Gelassenheit, die 
uns auch die Widrigkeiten des 
Alters besser ertragen lassen.

So stellte Harald Marks auch 
im anschließenden Kreuz-
verhör noch einmal klar, wie 
wichtig das Gespräch und die 
Solidarität der anderen in 
schwierigen Lebenssituatio-
nen für ältere Menschen ist.
Dass  diese Thematik die 
Gottesdienstteilnehmer sehr 
bewegt hat, zeigten die von 
Elke Decker und Stefan Drizhal 
einfühlsam vorgetragenen 
Fürbitten. 
Die Kollekte kommt  diese 
Mal dem Seniorenheim „Am 
Fiedlersee“ zu Gute.
Zahlreiche Gottesdienstbe-
sucher  blieben anschließend 
zum Gedankenaustausch bei 
einem kleinen Imbiss, den 
wieder das Team von Helga 
Schmidt und Hildegard Sei-
bert mit viel Liebe zubereitet 
hatten.
Allen Helfern vor und hinter 
den Kulissen wieder herzli-
chen Dank für das tolle Enga-
gement.

Ulrike Kirchberg

Die Band „Espritlicious“ der Kath. Heilig-Geist-Gemeinde

Konfi rmation in der 
auferstehungsgemeinde

Am 12. Mai werden in der Auf-
erstehungskirche die Konfi r-
manden des Pfarrbezirks Ost 
konfi rmiert. 
gruppe I – 
Konfi rmation 10 Uhr 
Arnold, Dennis 
Liesjeweg 4
Becker, Patricia 
Kettenwiesenstr. 58
Braun, Jannis 
Am Bruderhaus 4
Breining, Cedric 
Lerchenweg 15 B
Brendicke, Dominik 
Gute-Garten-Str. 24
Diehl, Amelie 
Am Schlägelsgraben 6
Gerhard, Niklas 
Glaeserweg 7
Gunesch, Mara Lena 
Wachtelweg 8
Kamba, Marco 
Obere Mühlstr. 54
Kuhn, Maximilian Heinrich 
Felchesgasse 4
Oestreich, Moritz 
Im Erlich 50
Schwinn, Nico 
Darmstädter Str. 8
Ullmann, Till 
Jungfernstr. 15
Verführt, Yannick 

Kleine Brückenstr. 14
Wesp, Bianca 
Dianastr. 34
Zenke, Ben 
Schulzengasse 7
gruppe II
Konfi rmation 11:30 Uhr 
Bauer, Felix 
Herrngartenstr. 21
Christoph, Martin 
Zöllerstr. 6
Eifl er, Tim 
Jägertorstr. 37
Hoffmann, Marek Frederik 
Lindenweg 33
Ihrig, Melissa Patricia 
Wachtelweg 73
Kullmann, Marco 
Parkstr. 1
Löser, Julius 
Untere Mühlstr. 31
Mentha, Ysabel 
Raiffeisenstr. 20
Moschetta, Ricardo 
Untere Mühlstr. 51
Ort, Diana-Karina 
Messeler Str. 105
Schmidt, Monika 
Grillparzerstr. 25
Schrumpf, Usar 
Bornstr. 82
Zimmermann, Karoline 
Jägertorstr. 94

Brot teilen und 
gemeinschaft erfahren

Am Samstag, dem 4. Mai, 
sind Kinder im Alter von 3 bis 
6 Jahren wieder zur Kinder-
kirche in die Pfarrgemeinde 
Heilig Geist eingeladen.
Auf dem Programm stehen 
eine Mitmachgeschichte, 
gemeinsames Singen und 
Musizieren sowie verschie-
dene Bastelangebote. Das 
Thema lautet: „5 Brote und 
2 Fische“.
Beginn und Treffpunkt ist 

um 10 Uhr im Pfarrzentrum 
Heilig Geist.
Bei schönem Wetter soll die 
Veranstaltung, die bis ca. 
11.30 Uhr geht, im Pfarrgar-
ten statt fi nden.
Eltern oder Großeltern sind 
natürlich eingeladen, dabei 
zu bleiben!
Wegen des Bastelmaterials 
bittet das Vorbereitungsteam 
um Anmeldung bis 2. Mai im 
Pfarrbüro (Tel.: 351 031).

Das kleine
gespenst

Eine spannende Geschichte 
aus dem Buch „Das kleine Ge-
spenst“ von Otfried Preußler 
liest Dieter Klöppinger allen 
interessierten Kindern vor. 
Die Veranstaltung fi ndet statt 
am Mittwoch, dem 8. Mai 
von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 
Bücherei der Kreuzkirchenge-
meinde, Jakob-Jung-Straße 
29. Dieter Klöppinger freut 
sich auf viele kleine Zuhörer.

Taizé
gottesdienst

Die lutherische Immanuelge-
meinde lädt für Sonntag (12. 
Mai) zum meditativen „Taizé-
Gottesdienst“ ein.. Beginn in 
der kleinen Kirche am See, 
Jägertorstrasse 210 ist um 
18.00 Uhr. Zur Einstimmung 
auf die Lieder ist  ab 17.40 Uhr  
Gelegenheit.



 MEDIENVERLAG printdesign24  GmbH ·  Eulerweg 11  ·  64291 Darmstadt-Arheilgen  ·  Tel. 06151 - 374647  ·  info@arheilger-post.de  ·  www.arheilger-post.de

Seite 563. Jahrgang KW 18 Nr. 18 - DONNERSTAG, 2. MAI 2013 ARHEILGER POST

wer+was+wo=www.arheilgen.de

Nachrichten aus Ihrer Region.

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Oarhelljer,
jede Woche können Sie Ihre 
Arheilger Post auch bequem 
online lesen. Die jeweils neue 
Ausgabe fi nden Sie mittwochs 
online. Auch Ihre Kleinanzei-
gen können Sie hier bequem 
online aufgeben. Des Weiteren 
bieten wir Vereinen hier die 
Möglichkeit Ihre Veranstaltun-
gen zu präsentieren.

Weiterhin können Sie Ihre 
Berichte und Informationen 
per Fax an 0 61 51 / 95 15 249, 
oder per Email an 
info@arheilger-post.de senden.
Weitere Annahmestellen fi n-
den Sie bei Schreibwaren Pe-
schel (ehemals Baier), Kiosk am 
Thomas-Mann-Platz, Postfi liale 
Müller (Wixhausen).

Telefon 06103. 49346
Telefax 06103. 486358

Marie-Curie-Straße 23
D-63329 Egelsbach

Tankreinigen -
aber richtig!

Wußten Sie das???

Alle Arbeiten an Öltanks 

und deren Leitungen dür-

fen laut Gesetz nur von 

zugelassenen Fachbetrie-

ben ausgeführt werden.Tankbau

Tankschutz 

Tankservice

Tankdemontage
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Das Infoportal und Branchenbuch für Arheilgen.

Hörgeräte Akustik
Alexander Gunkel
Hörgeräteakustikermeister

Frankfurter Ldstr. 165
64291 Darmstadt
Tel. 06151 27 87 967

Kostenloser

Hörte
st

Zur Basilika nach Seligenstadt
trotz Dauerregen war die Kranichsteiner Pilgergruppe 22 Kilometer unterwegs

Als „Truppe der Unentwegten“ 
hatte Pfarrer Harald Seredzun 
die Kranichsteiner Pilgerinnen 
und Pilger am Samstag, 27. 
April, auf ihre 3. und letzte 
Etappe nach Seligenstadt ver-
abschiedet. Unentwegt des-
halb, weil sie mit dem Wetter 
in diesem Jahr bisher so gar 
kein Glück hatten: Im Februar 
waren es Schnee und Eis, im 
März ein richtig kalter Ostwind 
und jetzt der Dauerregen, dem 
man die Frühlingssonne bei 
angenehmen Temperaturen 
gerne vorgezogen hätte. Der 
Weg und auch das Ziel hätten 
es verdient gehabt.
Trotzdem waren 34 Perso-
nen bereit, das Wetter so 
zu nehmen wie es war. Von 
Babenhausen in das Fach-
werkstädtchen Seligenstadt 
ging es durch Wald und Feld 
und mit ein paar Schlenkern 
kam man auf insgesamt 22 
Kilometer Wegstrecke, die an 
einem Wegkreuz zu einem 
geistlichen Impuls und an einer 
Wanderhütte zur Mittagsrast 
unterbrochen wurde. Auch an 
diesen beiden Stopps hätte 
es etwas wärmer und trocke-
ner sein dürfen. Der inneren 
Bereitschaft zum Pilgern und 
der frohen Gemeinschaft hat 
dies allerdings keinen Abbruch 

getan.
Etwa 45 Minuten vor dem Ziel 
besuchten die „Unentweg-
ten“ noch einen bedeutenden 
Platz: Die Liebrauenheide bei 
Klein-Krotzenburg, auf der 
Bischof Emanuel von Ketteler 
bei einer Kundgebung am 
25. Juli 1869 vor etwa 10.000 
Arbeitern seine berühmte und 
viel beachtete Rede zur sozia-
len Frage hielt und christliche 
Antworten und Forderungen 
vortrug. Die frei stehende 
Metallkanzel auf dem Platz 
mitten im Wald neben einer 
Kapelle ist noch heute zu be-
sichtigen.
In Seligenstadt erhebt sich 
die weitläufi ge Anlage einer 
Benediktinerabtei, die 1803 
säkularisiert wurde. Die da-
malige Kloster- und heutige 
Pfarrkirche St. Marcellinus und 
Petrus stammt noch aus der 
Gründerzeit des Klosters im 
frühen Mittelalter. Sie wurde 
830 bis 836 von Einhard, ei-
nem Vertrauten und späteren 
Biograph Karls des Großen, 
errichtet und nach einem 
abenteuerlichen Raubzug in 
die Katakomben von Rom mit 
den Reliquien der römischen 
Märtyrer Marcellinus und Pet-
rus ausgestattet. Im mächtigen 
Vierungsturm der Kirche, 1925 

von Papst Pius XI. mit dem 
Ehrentitel „Basilica minor“ 
versehen, spiegelt sich mit sei-
nen romanischen, gotischen 
und barocken Elementen eine 
bewegte Baugeschichte wider. 
All dies und noch viel mehr 
erzählte Pfarrer Stefan Selzer 
seinen Gästen bei einer inte-
ressanten Führung durch das 
imposante Kirchengebäude. 
Selzer, bis zum vergangenen 
Jahr noch Pfarrer in der Lieb-
frauengemeinde in Darmstadt, 
freute sich im übrigen, unter 
den Zuhörerrinnen und Zuhö-
rern einige bekannte Gesichter 
zu entdecken.
Fast wie in Bayern fühlte man 
sich beim Überqueren des 
Marktplatzes, als man einen 
soeben aufgestellten und 
26 Meter hohen Maibaum 
bewundern konnte. Beim ge-
meinsamen Abendessen vor 
Ort ging es - der Speisekarte 
entsprechend - dann aber doch 
wieder ganz hessisch zu.
Am 2. Juni wird das jährliche 
Fest zu Ehren der heiligen Mar-
cellinus und Petrus in Seligen-
stadt ganz groß gefeiert. Die 
Pilgergruppe will zu diesem 
Event anreisen. Pfarrer Selzer 
freute sich darüber und hat die 
Reservierung entsprechender 
Plätze zugesagt.

Seniorenkreis der 
auferstehungsgemeinde

Am Mittwoch, den 08. Mai 
2013 fi ndet um 14:30 Uhr das 
nächste Treffen des Senioren-
kreises im  Gemeindehaus  in 
der Messeler Str. 31 statt. Das 
Vorbereitungs-Team hat für 
diesen Nachmittag wieder 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen gestellt.  
Noch einmal wird „Hildegard 
von Bingen“ das Thema dieses 
Tages sein. Es wird ein Film 
über das Leben dieser unge-
wöhnlichen und beeindrucken-
den Frau gezeigt. Natürlich 
gehören auch Musik und das 

gemeinsame Singen wie immer 
dazu. Und bei Kaffee und Ku-
chen bietet sich die Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch 
und zu angeregten Gesprä-
chen. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind  herzlich einge-
laden!   Wer abgeholt werden 
möchte, ruft bitte im Gemein-
debüro, Telefon: 06151-371622 
an. Bitte rechtzeitig anrufen, 
da das Büro am Mittwoch-
vormittag nicht besetzt ist!                                                                                                 
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Vorbereitungskreis mit Pfarrer 
Marks.

heimspiel mit stehenden Ovationen
ramon Chormann begeistert mit zwei auftritten in arheilgen

(We) Sichtlich bewegt nahm 
Ramon Chormann zum Ab-
schluss seines zweitägigen 
Gastspiels die stehenden 
Ovationen eines begeisterten 
Publikums im ausverkauften 
Saal des Goldnen Löwen ent-
gegen.
Mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Doppelt so bleed!“ 
war der pfälzer Mundartkaba-
rettist am Freitag und Sams-
tag (26./27.) auf Einladung 
des 1.Karnevalclub Arheilgen 
in Arheilgen zu Gast und 
machte sich zwei Stunden 
lang Gedanken über seine 
Mitmenschen und legte poin-
tiert ihre großen und kleinen 
Schwächen offen. 

Zwar verleugnete er seine 
bodenständige und manch-
mal derbe Heimat nicht: 
„Ich bin Pälzer – ich kann 
in viereinhalb Minute e‘ 
Schlachteplatt‘ fresse“, aber 
es waren gerade auch seine 
nachdenklichen Töne, die 
beeindruckten. Wenn er sich 
über Leute aufregt, die einem 
bei der Begrüßung nicht in 
die Augen schauen oder die 
keinen Schritt mehr ohne ihr 
Mobiltelefon gehen, gibt es 
zustimmendes Kopfnicken im 
Saal. Auch seine Beschreibung 
einer einstündigen Odyssee 
am Samstagmittag im Super-
markt „Ich wollt‘ eigentlich 
nur schnell e‘ Brot hole…“ 

kennt jeder aus eigener Er-
fahrung.
Chormanns Auftritt am Sams-
tagabend wurde spätestens 
dann zum Heimspiel, als er 
nahezu akzentfrei „Oarhellje“ 
aussprechen konnte und alle 
animierte, mit Inbrunst in den 
Refrain beim Lied „Du aah“ 
einzustimmen.
„Doppelt so bleed!“ ist Chor-
manns viertes Soloprogramm. 
„Wenn mer gern Worscht isst, 
dann nutzt einem e‘ Bäckerei 
gar nix!“ Für solche Sprüche 
liebt ihn seine rasant wach-
sende  Fangemeinde. Es ist zu 
wünschen, dass der KCA ihn 
noch oft nach Arheilgen holen 
kann. 

Der pälzer Mundartkabarettist Ramon Chormann begeistert in Arheilgen (Foto: Birgit Göricke)

Jeden Mittwoch online... www.arheilger-post.de 

Bethel-Sammlung 
in Kranichstein

Die Philippus-Kirchengemein-
de in Kranichstein sammelt 
wieder Kleider für Bethel. Und 
zwar können am Freitag, 10. 
Mai von 11 - 12 Uhr und von 17 
bis 18.30 Uhr Altkleider abge-
geben werden sowie am Sams-
tag, 11. Mai von 11 bis 12 Uhr. 
Die Kleiderspenden werden 
auf dem Parkplatz des Öku-
menischen Gemeindezentrums 
entgegen genommen (vor den 
Garagen), Bartningstr. 44.
Gesammelt wird gut erhaltene 
Kleidung und Wäsche, Hand-
taschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten in sauberem 
Zustand. Außerdem werden 
Schuhe angenommen, die 
jedoch unbedingt paarweise 
gebündelt und noch tragbar 
sein müssen. 
Nicht in die Kleidersammlung 
gehören: Lumpen, nasse, 
stark verschmutzte oder stark 
beschädigte Kleidung und Wä-

sche, Textilreste, abgetragene 
Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte. Das mit Maler-
farbe bekleckste Hemd gehört 
in den Hausmüll, da es als 
Rohstoff nicht weiterverwertet 
werden kann. 
Die Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel sind Europas 
größte diakonische Einrich-
tung. Zu den diakonischen 
Aufgaben Bethels gehört es, 
für Menschen mit Behinde-
rung, wohnungslose Men-
schen, für Alte und Kranke 
oder für Kinder und Jugend-
liche in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten da zu sein. Die 
Kleidersammlung unterstützt 
diese diakonische Arbeit. Auch 
das ganze Jahr über nimmt die 
Philippus-Kirchengemeinde 
derartige Kleiderspenden an, 
die an die Nieder-Ramstädter 
Diakonie weitergeben werden.

aWO arheilgen 
sucht Fahrer

Die AWO Arheilgen betreibt 
im Domizil in der Frankfurter 
Landstraße 183 jeweils Diens-
tag (außer am dritten Diens-
tag im Monat) von 14 bis etwa 
17 Uhr einen Seniorentreff. 
„Da zahlreiche der Besuche-
rinnen und Besucher über 80 
Jahre alt sind und meist nicht 
mehr selbst Auto fahren kön-
nen, suchen wir ehrenamtli-
che Fahrerinnen und Fahrer, 
die bereit sind die Gäste inner-
halb von Arheilgen abzuholen 
und nach Hause zu bringen“, 
so die AWO-Vorsitzende Ka-
rin Dobelmann. „Es sind nur 
kurze Strecken, die aber für 
unsere Besucherinnen und Be-
sucher oft nicht mehr alleine 
zu bewältigen sind“, ergänzt 
Helga Spielmann-Grün, die 
stellvertretende Vorsitzende 
der AWO Arheilgen. „Die kur-
zen Strecken – oft verbunden 
mit langen Anfahrtswegen 
aus dem Stadtzentrum – sind 
auch ein Grund, warum Taxi-
fahrer oft ungern kommen 
oder sich teilweise sogar be-
schweren, dass die Fahrt sich 
für sie nicht lohnen würde“, 
ergänzt Spielmann-Grün.
Aus diesem Grund bittet die 
AWO Arheilgen die Bürge-
rinnen und Bürger um Unter-
stützung. Wer grundsätzlich 
bereit wäre, Fahrdienste zu 
übernehmen, kann sich bei 
der Vorsitzenden Karin Do-
belmann (06151 – 460 22 85) 
telefonisch melden.

 immer aktuell
 und für Sie da...
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Museumsdamen unterwegs
Mai 2013

Am Mittwoch, dem 22. Mai 
werden die Museumsdamen 
und solche, die es werden 
wollen (auch Herren sind will-
kommen) dem Frühling entge-
genfahren.
Die Busfahrt führt in den 
Schloßgarten nach Schwet-
zingen, der über die Landes-
grenzen hinaus berühmt ist 
und den man heute noch im 
Originalzustand bewundern 
kann.
Die Gästeführerin Carien Wal-
ter wird wieder viel zu berich-
ten wissen. Das Schloß selbst 

kann später auf eigene Faust 
besichtigt werden. Der Fahr-
preis beträgt pro Person 34,00 
Euro darin sind die Busfahrt, 
Eintritt in den Schloßgarten 
und die Gartenführung ent-
halten.
Die Abfahrt des Busses ist um 
10.30 Uhr ab Arheilgen, Golde-
ner Löwe, 10.45 Uhr ab Hessen-
platz Erzhausen. Anmeldung 
sind ab sofort möglich bei 
QueerBeet Reisen Tel. 06150-
8661450, bei Dorothee Krüger 
Tel/Fax/AB 06150-7010 und bei 
Renate Züge Tel. 06150-6016.

„Vatertag“ im Schützen-
haus Erzhausen

Schützenverein “waidmannsheil“ e.V.
Auch 2013 wurde das AWEG 
- Vereins - Schießen ausgetra-
gen.
140 Mannschaften aus 33 
Vereinen und verschiedenen 
Gruppen haben sich span-
nende Wettkämpfe gelie-
fert. In diesem Jahr, über 2 
Wochen verteilt, wurde auf 
dem Schießstand des Schüt-
zenvereins “Waidmannsheil“ 
e.V. versucht, das Schwarze 
auf der Zielscheibe zu treffen.
Gute Ergebnisse, gemütliches 
Beisammensein und nette 
Gespräche gehörten wie im-
mer dazu. 
Am „Vatertag“, dem 9. Mai 
2013, werden die Sieger die-
ser Veranstaltung bekannt 
gegeben.
Alle Bürger, alle Teilnehmer 
des AEWG - Schießens und 
alle Freunde des  Schützen-
vereins “Waidmannsheil“ e.V. 
Erzhausen sind eingeladen, 
an diesem Tag den Weg ins 
Schützenhaus zu suchen.

Jeder Besucher ist herzlich 
willkommen.
Die Siegerehrung für die Teil-
nehmer am AWEG - Schießen 
fi ndet gegen 15 Uhr statt.
Das Blasorchester des SVE 
spielt in diesem Jahr wieder 
im Rahmen dieser Veranstal-
tung.
Die Vereinsmitglieder und 
einige Freunde aus anderen 
Vereinen versorgen die Gäste 
von 11 bis 19 Uhr mit Essen 
und Trinken.
Bei schönem Wetter wird wie 
immer draußen gefeiert. Falls 
der Himmel weint, ist genü-
gend Platz im Schützenhaus 
für alle Gäste.
Wer von den kleinen Gästen 
will, kann auch große Sprün-
ge machen, denn das Tram-
polin mit 4,60 m Durchmesser 
ist aufgebaut. Der Schmink-
tisch des Jugendrotkreuzes 
steht bereit, um die ganz 
Kleinen in „große Tiere“ zu 
verwandeln.  

150 Jahre Ev. Kindergarten 
(Kleinkinderschule) in arheilgen

Mitte des 19. Jahrhunderts fass-
te die Erweckungsbewegung, 
die letzte große Massenbewe-
gung innerhalb der evangeli-
schen Glaubensrichtungen und 
ausgelöst durch das wenn auch 
kurzzeitige Wirken des Pfarr-
vikars Kleberger, in Arheilgen 
für längere Zeit festen Fuß. Am 
16. September 1863 wurde als 
eine der Früchte dieses Glau-
bensfrühlings die ev. Kleinkin-
derschule in der Bachstraße 1 
(Adresse allerdings zunächst 
Geißengasse 17) eingeweiht 
und passend unter den Bibel-
vers „Lasset die Kindlein zu mir 
kommen“ aus dem Matthäus-
Evangelium (19,14) gestellt. 
Gründung, Auf- und Ausbau 
beruhten auf privater Initiative 
und Generosität der Ortsbür-
ger Georg Benz VI. (1817-1906), 
Christoph Benz III. (1804-1879; 
beide waren Brüder), Peter 
Andres IV. (1817-1888) und 
Peter Völger III. (1811-1891) 
sowie des großherzoglichen 
Meiereiverwalters Philipp Keh-
res (1808-1880) aus Darmstadt 
(Kehres war mit den Brüdern 
Benz verschwägert.). Schon 20 
Jahre nach der Gründung konn-
te Wilhelm Baur (1826-1897), 
selbst für kurze Zeit als Pfarr-
vikar in Arheilgen tätig und 
später als Hofprediger in Berlin 
und schließlich als Generalsu-
perintendent der preußischen 
Rheinlande mit den höchsten 
kirchlichen Ämtern betraut, 
bei einem seiner ´Gastspiele´ 
in Arheilgen auf die segensrei-
che und anhaltende Wirkung 
der Erweckungsbewegung 
und auf die aus ihr hervor-
gegangenen Institutionen, 
darunter im Besonderen die 
Kleinkinderschule, verweisen. 
Derselbe Wilhelm Baur hatte 
bereits bei der Einweihung der 
Kinderschule am 16.9.1863 die 
Festpredigt gehalten.
War der erste Kindergarten 
in Darmstadt zwar bereits 30 
Jahre früher und ebenfalls aus 
privater Initiative entstanden, 
so stand die Arheilger Kinder-
schule von ihren Anfängen 
an unter dem Kerngedanken 
einer religiösen Erziehung 
evangelischer Ausrichtung: 
Christliche Inhalte sollten den 
Mädchen und Jungen in einer 
warmherzigen Atmosphäre 
vermittelt, nicht eingetrichtert 
werden. Dem entsprach auch 
nicht zuletzt die Auswahl des 
an ihr tätigen Personals. Zur 
Betreuung der Kinder wurden 
zunächst zwei Schwestern aus 
Kaiserswerth und schon nach 
einem Jahr an deren Stelle zwei 
Schwestern aus Nonnenweiher 
berufen, denen wiederum 
1882 Schwestern aus dem Di-
akonissenhaus in Darmstadt 
(Elisabethenstift) folgten. Die 
Nähe junger Arheilger Frauen 
zum Elisabethenstift – eine 
ganze Reihe von ihnen war 
dort im Dienst der Kranken 
tätig – dürfte der Grund dafür 
gewesen sein, dass die Kinder-
schule damals in dessen Fürsor-
ge überging. Bereits 1879 hatte 
die private Stiftung kirchlich 
engagierter Arheilger Bürger 
Korporationsrechte und damit 
staatliche Anerkennung er-
halten, sicherlich nicht zuletzt 
auch deshalb, weil sie seit dem 
Gründungsjahr in einer Form 
von der Arheilger Bevölkerung 
angenommen wurde, die man 
keineswegs vorausgesehen 
hatte (schon am Ende des 
Gründungsjahres zählte man 
124 Kinder).
Einen wirklich Umbruch mit 
damals noch nicht absehbaren 
weitreichenden Folgen brach-
te das Jahr 1902, in dem von 
den Gründern lediglich noch 
Georg Benz VI. am Leben war. 
Mit dem 1.4. dieses Jahres 
ging die Kinderschule an die 
politische Gemeinde über; 
zudem wurde im folgenden 
Jahr ein neuer Vertrag mit dem 
Diakonissenhaus in Darmstadt 
abgeschlossen, in dem die 
Entsendung der betreuenden 
Schwestern nach Arheilgen 
verbrieft wurde. Bezeichnend, 
aber für die damalige Zeit 
nicht ungewöhnlich, war auch 
die vertraglich abgesicherte 

Festlegung, dass in der Kinder-
schule „eine andere Lehre als 
die unverfälschte evangelische 
Lehre …keine Berechtigung“ (§ 
1) haben sollte. Als wesentlich 
brisanter sollte sich dann in der 
Nazi-Zeit die unter § 4 getrof-
fene Regelung erweisen, dass 
nämlich „die Kinderschule...
ihrem jeweiligen Zweck nicht 
entfremdet werden“ dürfe. 
Mit dieser Übernahme durch 
die politische Gemeinde wa-
ren gleichzeitig eine bauliche 
Erweiterung und Erneuerung 
des Domizils der Kinderschule 
verbunden, aus welchem An-
lass nach Abschluss der Arbei-
ten eine Feier stattfand. Sie 
brachte die gesamte Gemeinde 
in Form eines Umzugs auf die 
Beine und endete zudem mit 
einer Nachfeier im Gasthaus 
„Zum Schwanen“. Die beiden 
an der Kinderschule tätigen 
Schwestern wurden nun durch 
eine dritte verstärkt. Die neu-
erliche Weihe des Hauses wur-
de durch Pfarrvikar Staubach 
vorgenommen, wohl weil der 
damalige Ortspfarrer Georg 
Friedrich Fuchs aus Krankheits-
gründen schon nicht mehr voll 
dienstfähig war.
Die Übernahme der Kinder-
schule durch die politische 
Gemeinde hatte vor und nach 
dem 1. Weltkrieg keine wirkli-
chen Probleme aufgeworfen. 
Ein Stiftungsrat unter dem 
Vorsitz des Ortspfarrers leitete 
die Geschicke der Kinderschule, 
seine 6 Mitglieder – 3 aus den 
Familien der Stifter, 3 vom Ge-
meinderat und Bürgermeister 
bestimmt – versahen ihr Amt 
in großer Eintracht auch nach 
Kriegsende und Revolution 
1918/19. Unverkennbar war es 
die überragende Persönlichkeit 
von Pfarrer Karl Grein, der auch 
unterschiedliche Positionen 
zusammenführte und sich mit 
dem sozialdemokratisch ge-
führten Gemeinderat und dem 
Ortsbürgermeister in großem 
Einvernehmen befand. Vom 
nur punktuellen Störfeuer der 
ortsansässigen Kommunisten 
und ihren Kadern einmal abge-
sehen segelten die Kinderschu-
le und die dafür zuständigen 
Gremien in einem ruhigen 
Fahrwasser, wie überhaupt die 
damalige Atmosphäre im Ort 
etwa im Hinblick auf soziale 
Spannungen (die Separatisten 
und Kommunisten zu schüren 
versuchten) bis 1933 deutlich 
eher einem Miteinander als 
einem Gegeneinander ent-
sprach. Als Gradmesser für das 
hohe Ansehen des Ortspfarrers 
Grein bei allen politischen Rich-
tungen kann beispielsweise 
die Zusicherung der örtlichen 
Sozialdemokraten gelten, der 
Kirchenaustrittsbewegung in 
Arheilgen keine Agitations-
möglichkeiten zu gewähren.
Die sog. Machtergreifung 
durch die Nationalsozialisten 
im Januar 1933, auch von 
den sonst Hellsichtigen nicht 
sogleich als Zäsur und Wende 
schlechthin erkannt, rief in Ar-
heilgen auf kirchlichem Felde 
eine Konfrontation sich immer 

mehr als unvereinbar erweisen-
den Positionen hervor, so dass 
man mit Recht vom „Arheilger 
Kirchenkampf“ spricht. Orts-
pfarrer Grein und die große 
Mehrheit der Arheilger Bevöl-
kerung gliederten sich in die 
Reihen der Bekennenden Kir-
che (BK) ein und wiedersetz-
ten sich – erstaunlicherweise 
immer wieder erfolgreich – 
den Anmaßungen einer allzu 
anpassungswilligen Kirchenlei-
tung, die sich wiederum zum 
Handlanger des NS-Regimes 
und seiner örtlichen Vertreter 
erniedrigte. Eine Facette dieses 
Arheilger Kirchenkampfes ist 
die lange Jahre erfolgreiche 
Abwehr des Zugriffs der Nazi-
Behörden auf die ev. Kinder-
schule. Grein und seine Verbün-
deten im Stiftungsrat (darunter 
sogar ein Mitglied der NSDAP) 
gelang es über das Jahr der Ein-
gemeindung Arheilgens (1937) 
hinaus zu verhindern, dass die 
Kinderschule in die National-
sozialistische Volkswohlfahrt 
(NSV) integriert wurde. Es 
wurde darüber ein mehrjähri-
ger ´Aktenkrieg´ geführt, und 
erst am 1.1.1941 mussten Grein 
und seine Unterstützer im Stif-
tungsrat kleinbeigeben, nicht 
zuletzt auch deshalb, weil im 
Gegenzug immerhin die Insti-
tution der Gemeindeschwes-
tern in Arheilgen und deren 
segensreiche Tätigkeit unter 
kirchlicher (!) Ägide aufrecht-
erhalten werden konnte. Nach 
allem, was wir über Karl Grein 
wissen, war er damals bereits 
überzeugt, dass dem Gewalt-
regime NS-Staat keine allzu 
lange Dauer mehr beschieden 
sein würde. 
Ende März 1945 war es dann 
so weit, Karl Grein und weitere 
mutige Arheilger Männer und 
Frauen konnten damals verhin-
dern, dass den einrückenden 
Amerikanern sinnloser Wider-
stand geleistet wurde. Und 
schon 4 Wochen später nahm 
die ev. Kleinkinderschule ihre 
Arbeit wieder auf; unter den 
Mitarbeiterinnen war damals 
auch eine Tochter Greins. 1953 
konnte das 90jährige Jubilä-
um gefeiert werden, 1963 das 
100jährige; Festschriften hiel-
ten die jeweiligen Aktivitäten 
zu diesen Anlässen fest. Dem 
125jährigen Jubiläum 1988 
wurde in großen Stil gedacht. 
Mittlerweile (1975) umge-
zogen in einen großzügigen 
Neubau in der Bachstraße 11 
wurde die Arheilger Bevöl-
kerung (und natürlich nicht 
nur diese) zu einer Reihe von 
sich über fast eine Woche 
(3.7. – 8.7.) hinziehenden Ver-
anstaltungen eingeladen, zu 
Vorträgen, Diskussionsforen, 
Fotoausstellungen und allerlei 
buntem Treiben. Das Jubiläum, 
das uns  jetzt – im September 
– bevorsteht, wird es in Bezug 
auf seine Ausgestaltung und 
Ansprache nicht ganz leicht 
haben, diesen nun einmal ge-
setzten Maßstäben wenigstens 
einigermaßen gerecht zu wer-
den. 
Helmut Castritius

Frauenfrühstück 
in Wixhausen

Am Samstag, den 27.04.2013 
war Brigitte Voigt von der 
Naturheilpraxis in Arheilgen 
zu Gast beim Wixhäuser 
Frauenfrühstück.  Frau Voigt 
informierte alle anwesen-
den 30 Frauen darüber, wie 
wichtig Glaube, Liebe und 
Hoffnung in unserem Leben 
sind. Sie erläuterte: Psycho-
neuroimmunologie hört 
sich kompliziert an, ist es 
aber nicht,  sie erforscht die 
Wechselwirkungen zwischen 
seelischem Erleben, dem Ner-
ven- und Hormonsystem und 
den Immunreaktionen.  So 
haben emotionaler Stress wie 
Angst oder Ärger, mentaler 
Stress wie hohe Konzentra-
tion oder äußere Stressoren 
wie Hitze oder Kälte  u.a. er-
höhten Blutdruck und erhöh-
te Herzfrequenz zur Folge. 
Chronische Belastungen wie 
z. B. die Pfl ege eines erkrank-
ten Angehörigen kosten uns 

Kraft und Energiereserven. 
Umso wichtiger ist es daher, 
Kraftquellen für sich selbst zu 
entdecken, Kraft aus unserem 
Glauben zu schöpfen und eine 
positive Lebenseinstellung 
zu haben. Was ich selbst für 
mein Wohlbefi nden tun kann, 
sind Abhärtung, regelmäßige 
Bewegung, gesunde Ernäh-
rung, Behebung chronischer 
Störherde wie z.B. entzünde-
te Zähne, ausreichend Schlaf, 
mäßiges Sonnenlicht (Vitamin 
D ist wichtig fürs Immunsys-
tem), Achtsamkeit mit sich 
selbst und Entspannungs-
übungen. Entspannungs-
übungen führen zu Reduktion 
von Angst und Depressionen, 
besserer Kontrolle der Körper-
funktionen, Anstieg natürli-
cher Killerzellen (und somit 
ein besseres Immunsystem), 
schwächerer Allergiereaktio-
nen und auch einer höheren 
Lebenserwartung. Doris Plach

VdK-arheilgen

aktuelle 
Termine Mai 

Freitag, 03. Mai 2013, ab 
18.00 Uhr: „Stammtisch“ im 
SGA-Restaurant, Arheilgen, 
Auf der Hardt 80.
Gäste sind gerne willkommen.
Samstag, 04. Mai 2013, 
11.00 Uhr: Die Junioren des 
Kreisverbandes Darmstadt 
besichtigen die Darmstädter 
Mathildenhöhe mit  einer 
sachkundiger Führung. Wir 
laden die jüngeren Mitglieder 
und  andere Interessenten 
dazu ein. 
Der Beginn ist um 11.00 Uhr; 
die Führung dauert ca. 1 Stun-
de und ist kostenlos.
Treffpunkt: Nordeingang des 
Museums Künstlerkolonie.
Wir bitten um Anmeldung! 
Mittwoch, 15. Mai 2013, 14.00 
Uhr: Frühlings- und Info-Nach-
mittag im Saal des „Goldenen 
Löwen“. Die Einladungen 
dazu wurden bereits an die 
Mitglieder versandt. Bitte 
melden Sie sich für diesen in-
formativen und kurzweiligen
Nachmittag an, damit wir für 
Sie Kaffee und Kuchen bestel-
len können.
Donnerstag, 16. Mai 2013:
Halbtagesausfl ug mit dem 
Reiseunternehmen Petri zur 
Kreidacher Höhe. Dort Spa-
ziergang mit Kaffeepause.
(Die im Plan vorgesehene 
Fahrt zur Kochkäserei nach 
Fürth-Lörzenbach musste 
wegen Terminschwierigkeiten 
auf den August verschoben 
werden.) Abfahrt: 13.45 Uhr 
Haltestelle „Im Erlich“, 14.00 
Uhr am „Löwen“.
Gäste sind gerne willkommen.
Mittwoch, 29. Mai 2013, 
14.30 Uhr: Frauennachmittag 
im Muckerhaus, Messeler 
Str. 112a. Herr Dr. Helmut 
Castritius spricht über „das 
große Dorf am Ruthsenbach 
– Arheilgen in einer Umbruch-
zeit“. Ein höchst interessantes 
‚Streifl icht‘ aus der Arheilger 
Geschichte , insbesondre 
welche Veränderungen und 
Auswirkungen die Reformati-
on mit sich brachte, z.B. den 
dreißigjährigen Krieg.
Gäste gerne willkommen.
Für anmeldungen und allg. 
rückfragen rufen Sie bitte 
Frau g. Schreiber an. 
Tel.: Da – 376409.

bioversum
Sonntag, 05.05.2012, 11:00 
Uhr  Wilde Goose Tales with 
Geraldine & Brenda
(Englischsprachiges Programm 
für Kinder, die Englisch als 
Muttersprache haben oder 
fl ießend Englisch sprechen)
“April showers bring May fl o-
wers! Excursion” 
Ort: Museum bioversum 
Kranichstein, Kranichsteiner 
Straße 253, 
64289 Darmstadt
Kosten: 5,00 Euro pro Kind, 
erwachsene Begleitpersonen 
zahlen den Museumseintritt 
Anmeldung und Information: 
Anmeldung erwünscht. Tele-
fon 06151 / 97 111 888 oder 
per Mail: anfrage@biover-
sum-kranichstein.de
Sonntag, 05.05.2013, 14:00 
Uhr und 15:30 Uhr 
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren 
„Mitreisegelegenheit gesucht 
- Von Kletten und anderen an-
hänglichen Samen“
Ort: Museum bioversum 
Kranichstein, Kranichsteiner 
Straße 253, 
64289 Darmstadt
Kosten: 2,00 Euro pro Person 
plus Museumseintritt 
Anmeldung und Information: 
Anmeldung erwünscht. Tele-
fon 06151 /  97 111 888 oder 
per Mail: anfrage@biover-
sum-kranichstein.de

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!

„Lichtwürfe“
aquarelle von Sibylle M. rosenboom 

Dorothée Mahringer – Far-
be, Fläche, Flüssigkeit; dazu 
Licht und Linien – das sind die 
Grundsubstanzen der Pretio-
sen auf Papier namens Aqua-
rell. Sind sie von Sibylle Rosen-
boom, kommt dazu noch die 
Poesie der Geometrie. Ganz 
besonders das Quadrat hat es 
der Darmstädter Künstlerin 
angetan; schon als Kind hat 
sie die gleichschenkligen Ge-
bilde bevorzugt.
So wundert es nicht, dass sie 
Portugal, das Land des Lichts, 
für einen viermonatigen Ar-
beitsaufenthalt im Winter 
gewählt hat und die kleine 
Fischerstadt Olhão, was so 
viel heißt wie: sehen, in eine 
bestimmte Richtung sehen, 
portugiesisch: olhar. Die Häu-
ser sehen aus wie aufeinander 
gestapelte Sechsfl ächner, die 

ein Riese aus dem Würfel-
becher an die Mündung des 
Meeres geworfen hat – die 
Einheimischen nennen sie 
auch „cubos“: Würfel. Und 
das inmitten einer verschach-
telten Landschaft aus Lagu-
nen, Kanälen, Salinen und 
Sandbänken, die eine Reihe 
Düneninseln vom Atlantik 
trennt.
Von dort hat sie neue Aqua-
relle mitgebracht. In sich 
verschachtelte Quadrate 
schweben wie architektoni-
sche Aufrisse am Horizont – 
„Schachbrettmuster aus Licht 
und (grünen) Schatten“, wie 
Pessoa schreibt. 
Die Kunstfabrik bhf2 im ehe-
maligen Bahnhof Darmstadt-
Wixhausen zeigt sie von 4. bis 
26. Mai. Vernissage ist am 4. 
Mai um 18:00 Uhr
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>> „Muttertag“ 
Man sollte seine Mutter jeden Tag verwöhnen,
aber am 12. Mai 2013 ganz besonders!

Schenken Sie Ihrer Mutter ein paar entspannte Stunden und reservieren
Sie rechtzeitig zu unserem Muttertags-Brunch, an dem wir Ihre 
Mutter mit Ihren Liebsten kulinarisch verwöhnen.

Muttertags-Brunch mit Spargel in allen Variationen, Erdbeeren zum 
Dessert und Aperitif pro Person 29,00 €.

>> „Immer Dienstags Barbeque Abend“ 
Ab 14. Mai fi ndet bei uns im wunderschönen Biergarten immer 
Dienstags von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr ein kulinarischer Grillabend statt.

Mit den warmen Temperaturen verspüren Viele wieder die Lust auf 
köstliche Grillabende mit Freunden. Besuchen Sie uns in unserem 
Biergarten und genießen Sie einen gemütlichen BBQ-Abend.

Barbeque-Buff et zum Preis von 19,90 € pro Person.

>> „Unser Biergarten“
Mittags verwöhnen wir Sie mit einer kleinen Auswahl an regionalen 
Gerichten und unserem traditionellen Mittagsmenü und am Abend 
mit unseren Sommergerichten wie z.B. Schwanen-Salat, Kochkäse, 
Handkäs mit Musik, Wiener Schnitzel mit Bratkartoff eln sowie
regionale Spezialitäten.

Unsere Öff nungszeiten:
Dienstag bis Freitag / Sonntag von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und von 
17.00 Uhr bis 23.00 Uhr, Samstag ab 17 Uhr
Montag Ruhetag

Gerne richten wir in der schönen Jahreszeit auch Ihre private Feier 
im Freien aus.

Sei es mit einem Menü oder auch mit einem Barbecue ab 25 Personen.

>> „Feierlichkeiten im Schwan“
Je nach Anlass stehen Ihnen für Feierlichkeiten der Wintergarten, 
das Schwanenzimmer, der kleine Saal oder unser Ballsaal zur 
Verfügung.

Gerne nehmen wir Ihre Reservierungen unter der Rufnummer
06151 371702 oder unter info@weisser-schwan.com entgegen.

 Wir freuen uns auf Sie! 
 Das Team vom Weissen Schwan

WEISSER SCHWAN
HOTEL·RESTAURANT

FRANKFURTER LANDSTRASSE 190
64291 DARMSTADT-ARHEILGEN

TEL. +49 6151 371702
FAX +49 6151 377884

INFO@WEISSER-SCHWAN.COM
WWW.WEISSER-SCHWAN.COM

Man sollte seine Mutter jeden Tag verwöhnen,
aber am 12. Mai 2013 ganz besonders!
Man sollte seine Mutter jeden Tag verwöhnen,
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Auflösung des Rätsels

Sparkasse Darmstadt verleiht
Ludwig-Metzger-Preis 

Insgesamt 75.000 euro an 18 örtliche Vereine vergeben

Die Sparkasse Darmstadt hat 
den Ludwig-Metzger-Preis an 
3 Preisträger und 15 Anerken-
nungspreisträger verliehen 
und damit deren vorbildliches 
Engagement in der Region ge-
würdigt. Insgesamt 75.000 Euro 
wurden an Vereine, Institutio-
nen und weitere Organisatio-
nen vergeben. Sie alle verfolgen 
gemeinnützige Ziele.
Das KundenCenter der Sparkas-
se Darmstadt am Luisenplatz  
war mit fast 300 geladenen 
Gästen voll besetzt. Landrat 
Klaus Peter Schellhaas, Verwal-
tungsratsvorsitzender der Spar-
kasse, Oberbürgermeister Jo-
chen Partsch, stellvertretender 
Verwaltungsratsvorsitzender, 
und Georg Sellner, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse, 
verliehen die drei Hauptpreise 
an die Bürgeraktion Bessungen-
Ludwigshöhe           e. V., Elternin-
itiative Griesheimer Kinder e. V. 
und den Konzertchor Darmstadt 
e. V.
Bürgeraktion Bessungen-Lud-
wigshöhe e. V. 
Die Bürgeraktion Bessungen-
Ludwigshöhe e. V. wurde 1975 
gegründet und legt ihr Haupt-
augenmerk neben der Denk-
mal- und Landschaftspfl ege des 
Darmstädter Stadtteils Bessun-
gen auf den Erhalt des belieb-
ten Darmstädter Ausfl ugsziels 
Ludwigshöhe.
Die Ludwigshöhe, auch „Haus-
berg der Bessunger“ genannt, 
bietet den Besuchern seit der Re-
novierung der Aussichtsterrasse 
eine grandiose Fernsicht über 
Darmstadt bis hin zur Frankfur-
ter Skyline. Auf dem Plateau der 
Ludwigshöhe befi nden sich ne-
ben zwei Wetterhäuschen auch 
das Observatorium der Darm-
städter Volkssternwarte sowie 
ein Skulpturengarten. Eine urige 
Gaststätte, ein Kinderspielplatz 
sowie eine Vielzahl von Sitzgar-
nituren im Freien runden das 
Angebot ab. 
Die Instandhaltung sowie der 
Unterhalt der Ludwigshöhe mit 
all ihren Einrichtungen erfordert 
viele ehrenamtliche Arbeitsstun-
den der Vereinsmitglieder, um 
den Besuchern auch weiterhin 
ein attraktives Ausfl ugsziel bie-
ten zu können. 
Zudem ist der Verein im Stadt-
teil Bessungen sehr aktiv: 
Mindestens sieben Mal im Jahr 
veranstaltet er kostenfreie Füh-
rungen für interessierte Bürger 
durch den Stadtteil, auf denen 
viel Wissenswertes zur Geschich-
te Bessungens erzählt wird. 
Besonders hervorzuheben sind 
die Renovierungsarbeiten auf 
der Ludwigshöhe. Neben dem 
Neubau des Kinderspielplatzes 
wurden die Wetterhäuschen, 
die Aussichtsterrasse sowie 
die Toilettenanlage in den 
vergangenen Jahren komplett 
renoviert. 
Elterninitiative griesheimer 
Kinder e. V. 
Die Elterninitiative Grieshei-
mer Kinder e. V. hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, alle zu 
unterstützen, die mit Kindern 
und Jugendlichen leben oder 
arbeiten und sie ein Stück des 
Weges zu begleiten. In verschie-
denen Gruppen und Kursen 
wird Kindern unterschiedlicher 

Altersstufen, teilweise gemein-
sam mit ihren Eltern, die Mög-
lichkeit gegeben, Kontakte zu 
Gleichaltrigen zu knüpfen und 
so ein soziales Miteinander zu 
erfahren. Das Angebot erstreckt 
sich hierbei über viele Ebenen. 
Momentan unterhält der Verein 
sechs betreute Kindergruppen 
für zwei- bis dreijährige Kin-
der sowie Krabbelgruppen für 
Kleinkinder und deren Eltern. 
Zudem werden Kinderkurse für 
Singen, Tanzen, Yoga, Basteln 
und Malen angeboten. Auch 
für Eltern besteht ein separates 
Kursangebot für Yoga, Pilates 
und Homöopathie. Vor allem 
das regelmäßige Treffen für 
alleinerziehende Eltern ist eine 
hilfreiche Anlaufstelle. 
Besonders hervorzuheben ist 
die Einrichtung des „Sorgen-
telefons“, welches von einer 
Diplom-Sozialberaterin betreut 
wird und bei allen Fragen rund 
um die Themen Familie, Kinder-
garten oder Schule Hilfestellun-
gen gibt. Das „Sorgentelefon“ 
bietet ein vertrauliches Bera-
tungsangebot bei Erziehungs- 
und Entwicklungsfragen sowie 
bei Familienkonfl ikten. Bei Be-
darf wird an Fachstellen weiter-
vermittelt. Das „Sorgentelefon“ 
unterliegt der Schweigepfl icht 
und ist kostenlos. Neu ab 2013 
ist die „Zahnfee-Hotline“, bei 
der eine Zahnärztin Fragen zur 
Zahngesundheit und -pfl ege für 
Kinder beantwortet. Die Eltern-
initiative Griesheimer Kinder e. 
V. feiert 2013 ihr                  20-jäh-
riges Bestehen.
Konzertchor Darmstadt e. V.
Der Konzertchor Darmstadt ist 
einer der bekanntesten Chöre 
Deutschlands. 
Er wurde 1977 gegründet und 
erreichte unter der Leitung von 
Wolfgang Seeliger innerhalb 
weniger Jahre bundesweit so-
wie auf internationaler Ebene 
Anerkennung und große Erfol-
ge. Neben Konzerten in vielen 
bekannten europäischen Kon-
zertsälen, Festivals und weltwei-
ten Tourneen (unter anderem 
in den USA, Israel und Japan), 
ist der Konzertchor mit vielen 
Veranstaltungen in Darmstadt 
präsent. 
Der Konzertchor ist ein ge-
mischter Chor. Die Besetzung 
des Chors variiert je nach mu-
sikalischen und örtlichen Gege-
benheiten. Neben der regelmä-

ßigen Zusammenarbeit mit der 
Darmstädter Hofkapelle arbei-
tet der Konzertchor Darmstadt 
in den letzten Jahren verstärkt 
mit bekannten Dirigenten und 
Orchestern zusammen. 
Im Laufe seines 36-jährigen Be-
stehens erhielt er bereits viele 
bedeutende Preise und Aus-
zeichnungen. Als kulturelle Grö-
ße in Darmstadt veranstaltete 
der Konzertchor Darmstadt von 
1993 bis 2000 die Sommerspiele 
im Jagdschloss Kranichstein und 
gründete im Jahr 2001 die weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannten „Darmstädter Resi-
denzfestspiele“. 
Weitere 15 Preise wurden an die 
Anerkennungspreisträger ver-
geben, die sich ebenfalls durch 
besonderes gesellschaftliches 
Engagement große Anerken-
nung erworben haben:
Allgemeiner Sportclub Darm-
stadt e. V.
Blinden- und Sehbehinderten-
bund in Hessen e. V.
Die Villa - Verein für innovative 
Jugendhilfe e. V.
Förderverein Darmstadt Dia-
monds e. V.
Förderverein Kranichstein e. V.
Förderverein Liberale Synagoge 
Darmstadt e. V.
Förderverein Ringen in Seeheim 
e. V.
Förderverein Schloss 
Braunshardt e. V.
KUNSTFABRIK e. V.
Museumsverein Alsbach-Hähn-
lein e. V.
Odenwaldklub e. V., Ortsgruppe 
Darmstadt
TV Jugenheim 1888 e. V.
Verein für Interkulturelle Arbeit 
und  Sprachförderung Deutsch 
e. V.
Verein zur Förderung der Tu-
mortherapie mit schweren 
Ionen e. V.
Verein zur Förderung für Men-
schen mit Behinderung e. V.
Die vergebenen Mittel stam-
men aus der Kundenlotterie 
„PS-Los-Sparen“. Das zeigt 
auch: Kunden, die sich am PS-
Sparen beteiligen, tragen dazu 
bei, dass Vereine, Verbände und 
Institutionen weiterhin ihre 
ehrenamtlichen Leistungen vor 
Ort erbringen können.
Der Bewerbungsschluss für den 
nächsten Ludwig-Metzger-Preis 
ist Montag, 30. Dezember 2013. 
Weitere Informationen: www.
sparkasse-darmstadt.de

Landsmann-
schaft Schlesien
Die Landsmannschaft Schlesien, 
Kreisgruppe Darmstadt-Die-
burg, lädt ein zur Monatsver-
sammlung am Dienstag, dem 07. 
Mai um 14.30 Uhr im Restaurant 
Ziegelbusch, Kranichsteiner Stra-
ße 183 in Darmstadt. Thema der 
Veranstaltung „Wir grüßen den 
Monat Mai und hören Altes 
und Neues aus Schlesien“. Der 
Versammlungsort ist mit dem 
Bus Linie H über die Haltestelle 
Kastanienallee zu erreichen.

Musical

alles im griff
Für alle Fans, Wiederholungs-
täter, neue Gäste, Musical Be-
geisterte und überhaupt jeden 
Menschen der Spaß und Freun-
de an guter Unterhaltung, Sa-
tire, Humor, Tanz, Schauspiel 
und, und, und… hat.
Der TSC Darmstadt 2000 e.V. 
wiederholt auf vielfachen 
Wunsch sein neues Musical 
„Alles im Griff“ am 11. Mai 
2013 um 20.00 Uhr in der He-
gelsberghalle, Sterngasse  in 
Griesheim. Kartenbestellun-
gen für einen Preis von je 15,00 
Euro können Sie unter karten@
tsc-darmstadt-2000.de oder 
0160/96069247 tätigen. 
Also nichts wie bestellen, be-
vor sie alle weg sind. 

girl‘s Day
Mädchen-Zukunftstag in arheilgen

bei wiegmann Optik

Der Girl`s Day ist das größte 
Berufsorientierungsobjekt für 
Schülerinnen der 5. Klasse. Im 
Jahr 2012 nahmen mehr als 
115.000 Mädchen bei dieser 
Aktion bundesweit teil.
Warum ein Zukunftstag für 
Mädchen ?
Die junge Frauengeneration 
in Deutschland verfügt über 
eine besonders gute Schulbil-
dung. Dennoch entscheiden 
sich Mädchen im Rahmen 

ihrer Ausbildungs- und Studi-
enwahl noch immer überpro-
portional häufi g für „typisch 
weibliche“ Berufsfelder oder 
Studiengänge. Damit schöp-
fen sie ihre Berufsmöglichkei-
ten nicht voll aus. Dazu dient 
als eine der ersten Aktionen 
für Schülerinnen der 5. Klas-
sen dieser „Schnuppertag“.
Wiegmann Optik in Arheilgen 
unterstützt sehr gern dies Ak-
tion.

Auf dem Foto von links - Lena und Elena von der Eleonoren-
schule Darmstadt beim Test des eigenen handwerklichen 
Geschicks.

gerätehausfest
der FF-arheilgen

Es ist wieder soweit! Die Vor-
bereitungen für das alljährliche 
Gerätehausfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Arheilgen sind in 
vollem Gange.
An Himmelfahrt, 9. Mai, um 10 
Uhr geht es los mit einem Früh-
schoppen. Später sorgen Grill-
spezialitäten und Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl.
Die kleinen Gäste können sich 

auf der Hüpfburg austoben und 
Rundfahrten im Feuerwehrauto 
genießen. Des Weiteren sind ei-
nige Fahrzeuge und Geräte aus-
gestellt, die gerne begutachtet 
werden können.
Die Arheilger Feuerwehr freut 
sich darauf, Sie im Gerätehaus in 
der Frankfurter Landstraße 133 
begrüßen zu dürfen. Natürlich 
auch bei schlechtem Wetter.

gesangverein Eintracht 
im Orangerie-garten

(ChR) Am Sonntag, den 5. Mai 
2013 wird der Gesangsverein 
„Eintracht 1870 Arheilgen“ im 
Rahmen der vom Kulturamt 
der Stadt Darmstadt organi-
sierten Promenadenkonzerte 
im Darmstädter Orangerie-
Garten ein Offenes Singen ver-
anstalten. Das Konzert beginnt 
um 11.00 Uhr.
Geboten werden wird ein bun-
tes Programm beginnend mit 
klassischen Chorliedern wie 
„O Täler weit, o Höhen“ von 
Mendelsohn-Bartholdy sowie 
mit Liedern von Mozart und 
Brahms. Aber auch Scherzlie-
der, Trinklieder und italienische 

Volkslieder stehen auf dem 
Programm. Gemäß dem Kon-
zept des Offenen Singens wird 
zwischendurch immer wieder 
das Publikum aufgefordert 
werden, sich am Singen zu 
beteiligen. Dazu werden Rose-
marie Luley und Dieter Hübner 
vom Gesangverein „Eintracht 
1870 Arheilgen“ mit Akkorde-
on und Gitarre bekannte deut-
sche Volkslieder intonieren.
Das Offene Singen steht unter 
der musikalischen Leitung von 
Andrea Hermes-Neumann, die 
Moderation wird von Dieter 
E. Hübner wahrgenommen 
werden. 

Tanz in
den Mai

Schwungvoller tanz-
nachmittag im wohn-

park Kranichstein
Schwofen, Spaß und Anschluss 
- alles möglich am Tanznach-
mittag im Wohnpark. Am 
Samstag, den 4. Mai von 15 
bis 18 Uhr wird der Frühling 
tanzend begrüßt mit einem 
schwungvollen Tanznachmit-
tag im Musikcafé. Durch das 
Programm führt das bekannte 
Ehepaar Niku vom Förder-
verein TSZ Blau-Gold Casino 
Darmstadt e.V.  Die Turnier-
tänzer animieren zu beliebten 
Standardtänzen wie Rumba, 
Cha-Cha-Cha oder Disco-Fox. 
Das Angebot richtet sich an 
alle Bewegungsfreudigen, 
- ob Neulinge oder Fortge-
schrittene. Sie alle können 
Tanz-Techniken verfeinern 
oder sogar neue Tanzfolgen 
lernen. Denn es werden auch 
Gruppentänze mit vorher kurz 
einstudierter Choreografi e 
getanzt. Veranstaltungsad-
resse: Musikcafè im Wohnpark 
Kranichstein, Borsdorffstr. 40, 
64289 Darmstadt. Telefon: 
06151-739-0. Weitere Infor-
mationen: www.wohnpark-
kranichstein.de. Eintritt frei.
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Sonne. Licht. WAREMA.

Terrassen optimal Beschatten

Perfekter
Sommer

mit Markisen 
von Warema

Sonne. Licht. WAREMA.
Foto: WAREMA Marktheidenfeld

- Start zwischen Rückenmühle und Gute-Garten-Straße 
 am Ruthsenbach um 17 Uhr
-  Ziel: Absenkung am Kindergarten in der Bachstraße
- Preise für die ersten 3 und jede 50. ankommende Ente
- Bewirtschaftung (Würstchen und Getränke) durch den 1. KCA

9. Arheilger Entenrennen
Samstag, 4. Mai 2013, ab 16 Uhr

Verkauf  der Entennummern ab 22. April 2013 zum Preis von 1 € in folgenden Arheilger Geschäften:
Floristik Goldner - Reisebüro Jeder - Wiegmann-Optik

gerhard Jacobi 
gewinnt das Spargelwettschälen

Der Bürgermeisterkandidat 
der CDU Weiterstadt, Gerhard 
Jacobi, gewann das Politische 
Spargelwettschälen am ver-
gangenen Sonntag auf dem 
Weiterstädter Spargel- und 
Grillfestival. Mit 12,1 Kilos ge-
schältem Spargel lag er vor Ralf 
Möller, dem Bürgermeisterkan-
didaten der SPD, der 10,2 Kilos 
Spargel aus der Schale half.
„Wer am 18. August, bei der 
Bürgermeisterwahl gewinnt, 

entschieden Sie“, kommen-
tierte Moderatorin Woody 
Feldmann und meinte damit 
die Wahlberechtigten unter 
den zahlreichen Zuschauern. 
Mitstreiter des Wettschälens 
waren Leif Blum (Kreisvorsit-
zender der FDP Darmstadt), 
die ehrenamtliche Kreisbeige-
ordnete der SPD Weiterstadt, 
Doris Hofmann, und der am-
tierende Bürgermeister Peter 
Rohrbach. Die Siegprämie von 

550 Euro fl ießt auf Wunsch von 
Jacobi der Weiterstädter Kita 
Pusteblume zu, zur weiteren 
Sanierung des Außenbereichs. 
Am kommenden Wochenende 
fi ndet auf dem Steinbrücker 
Hof das Hoffest von Bauern 
Lipp statt, das mit Verkaufs-
ständen, Ochs am Spieß und 
viel Unterhaltung auf seine 
Gäste wartet. 
Weitere Infos unter www. 
Spargelfestival.de

(v.l.n.r.) Leif Blum, Woody Feldmann, Doris Hofmann, Gerhard Jacobi, Ralf Möller, Peter Rohr-
bach, Peter Lipp.

noch Karten 
für den Sängerball

(ChR) Für den Sängerball am 
Samstag, den 4. Mai 2013 im 
„Weißen Schwan“ sind noch 
Karten erhältlich. Eintrittskar-
ten zum Preis von 12 Euro kön-
nen bei den drei Vorsitzenden 
der Gesangsvereine erworben 
werden: Robert Kaiser (Sän-
gerlust, Tel. 373820), Alfred 
Lücker (Treue/ Volkschor, Tel.: 
371141) und Ursula Hübner 
(Eintracht 1870, Tel.: 716975). 
Natürlich können auch Vereins-
mitglieder angesprochen wer-
den; sie werden gerne beim 
Kartenkauf behilfl ich sein.
Unter dem Motto „Tanz mit 
den Sängern“ wird alljährlich 
von den Arheilger Gesangs-

vereinen ein Ball veranstaltet. 
Eingeladen sind alle, die gerne 
bei guter Musik und Gelegen-
heit zum Tanzen einen netten 
Abend verbringen möchten. 
Für die Ball-Musik wird Kai 
Luleys „Party Factory“ auf-
spielen, mit Gesangseinlagen 
werden die gastgebenden 
Gesangvereine die Stimmung 
aufl ockern, eine Square Dance 
Gruppe wird auftreten und 
Ratespiele werden dafür sor-
gen, dass keine Langeweile 
aufkommt.
Sollten noch Eintrittskarten 
übrig bleiben, werden diese 
an der Abendkasse verkauft 
werden. 

arheilger 
geschichtsverein
Führung durch Bessungen
Der AGV lädt ein zu einer 
Führung durch den Stadtteil 
Bessungen unter dem Motto: 
„125 Jahre Bessungen“.
Termin ist Samstag, der 11. 
Mai. Treffpunkt ist entweder 
um 14.30 Uhr an der Straßen-
bahnhaltestelle Löwenplatz 
(Gruppentageskarte) oder um 
15.00 Uhr an der Haltestelle 
Freiberger Platz (Hermannstr.)
Der Rundgang, geführt von 
„Charly“ Landzettel, beginnt 
um 15.00 Uhr.
Im Anschluss kehren wir im 
Eichbaumtresen ein.
Anmeldung erforderlich per 
Mail unter: info@agv2008.de
Über eine rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.

Das „Mühlchen“ liegt in Schottland
„le Cairde“ unter vielen Freunden in arheilgen

(We) Ein Sprung ins kalte Was-
ser des Arheilger Badesees ist 
zurzeit wegen des abgelas-
senen Wassers nicht zu emp-
fehlen. Der Sprung des 1.Kar-
nevalclub Arheilgen ins kalte 
Wasser im Traditionsgasthaus 
„Arheilger Mühlchen“ ist da-
gegen gelungen. Zum ersten 
Mal trat der KCA als Gastge-
ber einer Folkveranstaltung 
auf und präsentierte mit 
„Le Cairde“ am 20.April eine 
Akustikband mit Arheilger 
Wurzeln. So berichtete Gitar-
rist und Sänger Hans-Willi Ohl 
zwischen den von ihm und 
den übrigen Bandmitgliedern 
Lothar Häger, Edgar Illert und 
Klaus Rohmig virtuos vorge-

tragenen schottischen und 
irischen Songs von seiner Zeit 
als junger Fußballer bei der 
SGA und anderen amüsanten 
Begebenheiten. 
Die zahlreich erschienenen 
Besucher waren von der Spiel-
freude und der Musikalität 
der Band angetan, auch wenn 
die Akustik im rückwärtigen 
Bereich des Saals zu wünschen 
übrig ließ. Viele Songs von 
„Le Cairde“ haben das Le-
benswasser zum Thema, was 
Kenner der schottischen Kul-
tur folgerichtig als „Whisky“ 
übersetzten. Passend dazu 
nahmen Helmut Salomo und 
Dieter Wenzel, beide im KCA-
Vorstand, im Nebenraum Inte-

ressierte bei einem Whiskytas-
ting mit auf eine kurzweilige 
Reise durch die Highlands und 
andere traditionsreiche Regio-
nen. Für einen Abend lag das 
Arheilger Mühlchen mitten 
in Schottland, begleitet von 
gefühlvoller Musik und kräf-
tigen Getränken. 
Die beiden Organisatoren 
zogen eine positive Bilanz: 
Wenzel: „Wir sind keine Profi s 
und nicht alles hat hundert-
prozentig geklappt. Aber der 
Band hat’s gefallen und viele 
der Gäste haben uns zu die-
sem Abend gratuliert.“ „Eine 
Wiederholung im nächsten 
Jahr könnten wir uns deshalb 
schon vorstellen“, so Salomo.         

Le Cairde zu Gast in Arheilgen: v.l.: Lothar Häger, Edgar Illert, Klaus Rohmig, Hans-Willi Ohl 
(Foto: Birgit Göricke)

Wandergruppe 
TSg Wixhausen
Für die Wanderung am Sonn-
tag, 5. Mai ist die Busabfahrt 
um 9.45 Uhr in Arheilgen am 
Löwen, anschließend in der 
Messeler-Park-Str. Und um 10 
Uhr am alten Kerbplatz in Wix-
hausen. Es werden verschieden 
lange Wanderstrecken ange-
boten und die Schlussrast ist in 
der Waldschenke Fuhr auf der 
Juhöhe.

Erlebte
geschichte

Schlossmuseum Darmstadt 
Am Sonntag 12. Mai bietet das 
Schlossmuseum Darmstadt um 
15 Uhr die szenische Führung 
„Zu Gast bei Prinzess‘ Max“ 
an. Bei diesem Rundgang wer-
den die Besucher von Prinzess‘ 
Max auf eine Zeitreise ins 18. 
Jahrhundert entführt. Die 
Gäste lernen einen Kratzfuß, 
tanzen Menuett und können 
sich mit einem Gläschen Vio-
lensaft erfrischen. Nebenbei 
gibt es sowohl Wissenswertes 
als auch Erheiterndes über das 
Leben am Darmstädter Hof zu 
erfahren. Eine Veranstaltung 
für Besucher im Alter von 
9 bis 99 Jahren. Wegen be-
grenzter Teilnehmerzahl wird 
unbedingt um Voranmeldung 
gebeten. info@schlossmuse-
um-darmstadt.de oder 06151 
24035.
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DrK Wixhausen 
Blutspende und altkleidersammlung

Am Freitag den 3. Mai 2013 
ruft das DRK Wixhausen zur 
Blutspende auf. Dieses Mal 
können alle Blutspender, 
zwischen 18 und 70 Jahren, 
auch was gewinnen. Das DRK, 
Kreisverband Darmstadt und 
der DRK Blutspendedienst ver-
losen 7x2 Tickets für die Aus-
sichtsplattform des Langen 
Ludwig während des Heiner-
festfeuerwerkes am 8 Juli 2013 
mit Sektempfang. Also auf zur 
Blutspende, Menschenleben 
retten und gewinnen. Das 
DRK Wixhausen bittet alle 
Spender Blutspendeausweis 
oder Personalausweis mit zu 
bringen. Gespendet werden 
kann von 17.30 bis 21.00 Uhr 
in der Georg-August- Zinn 
Schule Bert- Brecht Straße in 
Wixhausen. Am Samstag den 

4. Mai 2013 fi ndet, wie jeden 
ersten Samstag im Monat, 
unsere Altkleidersammlung 
statt. Die Altkleider oder 
nicht mehr gebrauchten Tex-
tilien sollten bis 9.45 Uhr am 
Straßenrand stehen. Bitte gut 
verpacken und für das DRK 
kennzeichnen. Nochmal zur 
Erinnerung am 3.Mai Blut-
spenden und gewinnen, am 
4. Mai Altkleider an den Stra-
ßenrand stellen. Sollten Sie 
Fragen haben zur Blutspende 
in Wixhausen oder der Altklei-
dersammlung können Sie sich 
gerne unter der DRK Handy-
nummer 0172/1490242 oder 
unter www.drk-wixhausen.de 
melden. Hier fi nden Sie immer 
einen Ansprechpartner, der 
Ihre Fragen rund um das DRK 
Wixhausen beantwortet.

Preisverleihung und das 
Benefi z-galakonzert in 

der Orangerie Darmstadt
Im Jahr 2013 veranstaltet die 
Rachmaninov-Gesellschaft in 
der Bundesrepublik Deutsch-
land ein Internationales 
Rachmaninov-Festival, Sergej 
Rachmaninov zum 140. Ge-
burtstag und 70. Todestag 
gewidmet. Im Rahmen des 
Festivals veranstalten wir den 
I. Internationalen Komposi-
tionswettbewerb, den III. In-
ternationalen Klavierwettbe-
werb für junge Pianisten, den 
8. Internationalen Meisterkurs 
für junge Pianisten und 17 
Benefi zkonzerte, welche in 
Berlin, Bonn, Frankfurt und 
Darmstadt stattfi nden. 
Die offi zielle Eröffnung des 
Festivals in Darmstadt fi ndet 
am Samstag, den 11. Mai 2013 
um 19 Uhr in der Orangerie 
Darmstadt unter der Schirm-
herrschaft des Oberbürger-
meisters der Stadt Darmstadt 
Herrn Jochen Partsch statt. 
An diesem Tag fi ndet ein 
Benefi z-Galakonzert statt. 
Es spielt der Gewinner des I. 
Deutschen Pianistenpreises 
2011 Amir Tebenikhin. Er 
präsentiert Werke von P. I. 
Tschaikowsky (Jahreszeiten) 
und S. Rachmaninov (Prelude 
Op. 23 Nr. 1, 3, 4, 6, 10 und 

die Sonate Nr. 2 Op. 36). Der 
Erlös des Benefi zkonzertes 
wird zur Finanzierung des III. 
Internationalen Rachmaninov-
Klavierwettbewerbs und des 
I. Internationalen Rachmani-
nov-Kompositionswettbewers 
verwendet.
Vor dem Konzert fi ndet die 
Preisverleihung der Preis-
träger des I. Internationalen 
Rachmaninov-Kompositions-
wettbewerbs 2012 statt. Die 
Werke der Gewinner werden 
als Pfl ichtstücke beim nächs-
ten Rachmaninov-Klavier-
wettbewerb zu hören sein.
Sehr geehrte Damen und Her-
ren, die Rachmaninov-Gesell-
schaft in der Bundesrepublik 
Deutschland lädt Sie herzlich 
zu diesem Konzert ein. Wir 
sind uns sicher, dass Sie großes 
Vergnügen an der Musik der 
großen Russischen Komponis-
ten haben werden. Sie wird 
von einem Weltklassepianis-
ten gespielt.
Eintritt: 25 Euro/20 Euro/15 
Euro. Info und Reservie-
rung: 06151-9672785 oder 
0157-71481495 (Herr Nikolaj 
Eurich); Abendskasse; Vor-
verkauf: Darmstadt Shop im 
Luisencenter: 06151-134535

Prorad arheilgen behält die 
städtischen Planungen im auge

Auf ihrem Apriltreffen setzten 
sich die Aktiven der Initiative 
‚ProRad Arheilgen‘ mit aktu-
ellen städtischen Planungen 
zum Radverkehr auseinander.
Zunächst gab es eine Nach-
lese zu der von der Stadt 
einberufenen Versammlung 
am 23.1.2013 zum Thema 
Fahrradstraße Im-Erlich. Die-
se Veranstaltung sollte die 
Chance zur Bürgerbeteiligung 
gewährleisten.
Dabei wurde deutlich, dass 
die Planung einer Arheilger 
Fahrradstraße von einem Teil 
der Stadtverordneten weiter 
grundsätzlich abgelehnt wird.
Obwohl die Situation der 
Radfahrer in der Frankfurter-
Landstraße in hohem Maß 
unbefriedigend ist, sieht man 
sich nicht in der Verantwor-
tung für diese Verkehrsteil-
nehmer.
Aus Sicht von ProRad Arheil-
gen ist die Einrichtung der 

Fahrradstraße eine notwendi-
ge und mit 30.000 Euro auch 
recht preiswerte Korrektur 
der Arheilger Verkehrssitua-
tion.
All jene, die bei der Planung 
der Frankfurter-Landstraße 
für mehr Parkplätze und 
breite Bürgersteige plädier-
ten, sollten sich jetzt nicht 
zu schade sein, durch die Ein-
richtung der Fahrradstraße 
den Radfahrern ein zügiges, 
komfortables und vor allem 
sicheres Fortkommen parallel 
zur Frankfurter-Landstraße zu 
ermöglichen.
Anschließend haben die Ak-
tiven von ProRad Arheilgen 
den Stand der städtischen 
Planungen zur Fahrradstraße 
erörtern. Dabei wurde die 
Notwendigkeit einer zeitna-
hen Anbindung der Fahrrad-
straße sowohl im Norden als 
auch im Süden erkannt. Die 
Vorstellungen von ProRad 

Arheilgen zu diesem Thema 
können auf der Homepage 
der Initiative unter ‚www.
prorad-arheilgen.de/‘, Link 
‚Projekte‘ und dann ‚Details‘  
nachgelesen werden.
Ein weiteres Thema war 
der demnächst anstehende 
Umbau der Straßenbahn-
Wendeschleife Maulbeerallee: 
Hier geht es vor allem um die 
Sicherung des Radverkehrs. Ei-
nerseits darf der vorhandene 
Radweg nicht noch schmaler 
werden als bisher, vor allem 
aber sollte ein System zur si-
cheren Querung der Schienen 
im Bereich der Ein- und Aus-
fahrt der Wendeschleife durch 
Radfahrer installiert werden.
Die Initiative freut sich auch 
über neue Mitmacher. Kon-
takt: Siehe Homepage oder 
Hartwig Richter, Tel.: 374892 
oder Jörg Urban, Tel.: 933153.
Hans Scharrer, 
ProRad Arheilgen

tSg wixhausen

Sportliches 
Wandern

Die nächste Tour „Fischbach-
tal - Neunkircher Höhe - Ro-
denstein“ fi ndet am Sonn-
tag, 12. Mai. statt. Hier alle 
wichtigen Informationen: 
Streckenverlauf: Niedernhau-
sen - Heuneburg - Lützelbach - 
Neunkirchener Höhe - Freiheit 
Laudenau - Rodenstein - Non-
rod - Niedernhausen
Streckenlänge: 20 km, Wan-
derzeit: ca. 5 Stunden. Start: 
9:00 Uhr Bahnunterführung 
Messeler-Park-Straße/Robert-
Stolz-Straße, Wixhausen
Für die Teilnahme an der 
Wanderung ist eine Anmel-
dung bis Mittwoch, 8.  Mai 
per E-Mail (doris_kroell@t-
online.de) oder telefonisch 
(06150/83533) zwingend er-
forderlich.
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt 
mit Privat-Pkw. Bitte geben 
Sie an, ob Sie als Fahrer zur 
Verfügung stehen. Die Fahrt-
kosten werden auf alle Teil-
nehmer umgelegt.
Bitte Getränke und Verpfl e-
gung mitnehmen, es ist keine 
Einkehr geplant.

„kreuz & quer- 
drinnen & 
draußen“

Am Sonntag, 5. Mai um 15 
Uhr, bietet die Großherzog-
lich-Hessische Porzellan-
sammlung unter dem Titel 
„kreuz und quer - drinnen & 
draußen“ eine Kombiführung 
durch den Prinz-Georg-Garten 
und das Porzellanschlösschen 
im Prinz-Georg-Palais an.Im 
Mittelpunkt des etwa einstün-
digen Rundgangs stehen die 
Geschichte und die formale 
Gestaltung von Palais und 
Garten sowie die Nutzung u. 
a. als Schauplatz ungezwun-
gener Festlichkeiten abseits 
des steifen Hofzeremoniells. 
Unter info@porzellanmuse-
um-darmstadt.de oder 06151 
713233 wird um Voranmel-
dung gebeten.

Jagdschloss 
Kranichstein

Sonntag, 05.05.2013, 15:00 
Uhr Sachensucherin Karoline 
(für Kinder von 5 – 7 Jahren)
„Auf den Hund gekommen - 
Auf den Spuren der Hunde im
Jagdschloss Kranichstein“
Treffpunkt: Museum Jagd-
schloss Kranichstein Darm-
stadt, Kranichsteiner Straße 
261
Kosten: 5,00 Euro / Kind, er-
wachsene Begleitpersonen 
zahlen den Museumseintritt
Information: Anmeldung 
erforderlich; Telefon 06151 
/ 971118-88 oder per Mail: 
anfrage@bioversum-kranich-
stein.de

Verliebt (?) - 
verlobt, 

verheiratet (!)
Prinzen und Prinzessinnen 
durften in vergangenen 
Jahrhunderten nur selten 
auf eine Liebesheirat hoffen: 
Ehen wurden aus politischem 
Kalkül geschlossen. So ist es 
nicht verwunderlich, dass mit 
den Ehepartnern selbst nicht 
immer schonend umgegan-
gen wurde. Von Meuchelmord 
und Zwang, bis hin zu wahrer 
Liebe und „Happy End“: un-
ter dem Motto „In guten wie 
in schlechten Tagen“. Treff-
punkt zu dem einstündigen 
Rundgang ist am Samstag, 
11. Mai um 15 Uhr am Ein-
gang Schlossmuseum. Die 
Karten kosten jeweils 5 Euro 
(ermäßigt 4 Euro) und sind 
im Vorverkauf im Darmstadt 
Shop Luisencenter, im Inter-
net unter www.darmstadt-
marketing.de oder direkt am 
Treffpunkt erhältlich.

Merck – Living Innovation
Merck stellt neuen Slogan und neues leitbild auf der Hauptversammlung vor
Darmstadt/Frankfurt, 26. 
April 2013 – Der neue Slogan 
„Merck – Living Innovation“ 
(deutsch: „Merck – Wir leben 
Innovation“) wurde heute im 
Rahmen der Hauptversamm-
lung in der Jahrhunderthalle 
Frankfurt der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Er ersetzt die un-
terschiedlichen Slogans, die 
bisher für den Konzern und 
innerhalb der vier Sparten von 
Merck verwendet wurden. Er-
gänzt wird der Slogan durch 
ein neues Leitbild: „Unser 
Anspruch ist es, Großes mög-
lich zu machen. Mit unseren 
forschungsbasierten Spezia-
litätengeschäften helfen wir 
Patienten, Kunden, Partnern 
und unserem Umfeld überall 
auf der Welt, ein besseres 
Leben zu leben. Wir schaffen 
unternehmerischen Erfolg 
durch Innovationen.“
Im Zentrum von Slogan und 
Leitbild steht jeweils der Be-
griff Innovation. Er beschreibt 
einerseits neuartige Produk-
te, die Merck seinen Kunden 
anbietet. Andererseits stehen 
aber auch Prozesse und Struk-
turen innerhalb des Unterneh-
mens im Blickpunkt. Dazu 

erklärte der Vorsitzende der 
Geschäftsleitung, Karl-Ludwig 
Kley: „Beides, Produkt- und 
Prozessinnovationen, werden 
getragen von einer Unterneh-
menskultur, die sich niemals 
mit dem Erreichten zufrieden-
gibt. Einer Unternehmenskul-
tur, in der das Bessere immer 
der Feind des Guten ist. Diese 
Unternehmenskultur prägt 
Merck. Deswegen passt unser 
neuer Slogan ‚Merck – Living 
Innovation‘ auch so gut zu 
uns.“ Kley weiter: „Verände-
rung – im Sinne innovativer 
Veränderung – ist seit jeher 
unser Stabilitätsanker. Und 
‚Fit für 2018’ ist das aktuelle 
Synonym für gelebte Innova-
tion.“ Ein gutes Jahr nach der 
Vorstellung des kombinierten 
Effi zienzsteigerungs- und 
Wachstumsprogramms hat 
Merck die Organisationsstruk-
tur vereinfacht, schlankere 
Prozesse geschaffen und um-
fangreiche Maßnahmen zur 
Kostensenkung eingeführt. 
In der Pharmasparte Merck 
Serono wurden die For-
schungs- und Entwicklungs-
organisation neu aufgestellt 
und Wachstumsprojekte für 

die wichtigsten Produkte Er-
bitux® und Rebif® gestartet. 
Die Consumer-Health-Sparte 
konzentriert sich künftig 
auf strategische Marken 
mit großem Wachstumspo-
tenzial sowie die Stärkung 
des Geschäfts in Asien und 
Lateinamerika. Performance 
Materials setzt neben der 
Verteidigung der Markt- und 
Innovationsführerschaft bei 
den Flüssigkristallen auch auf 
die Weiterentwicklung neuer 
Technologien wie OLED. Und 
auch bei Merck Millipore wird 
umfangreich in Forschung 
und Entwicklung investiert, 
um die starke Position als An-
bieter innovativer Geräte und 
Lösungen für die Life-Science-
Industrie zu festigen.
Der Slogan „Merck – Living 
Innovation“ formuliert daher 
den Anspruch des Unterneh-
mens an die Zukunft. „Auch 
künftig wollen wir mit Innova-
tionen Maßstäbe setzen: mit 
innovativen Arzneimitteln, 
mit innovativen Hightech-
Chemikalien und mit innova-
tiven Produkten für die Life-
Science-Industrie“, sagte Kley 
zusammenfassend.

Sparkasse Darmstadt präsentiert: 

Schlossgrabenfest-Sonder-Edition 
der MasterCard Prepaid-Karte

Die Sparkasse Darmstadt hat 
gemeinsam mit den Veran-
staltern des Schlossgraben-
festes eine Sonder-Edition 
ihrer Kreditkarte „MasterCard 
Prepaid“ entwickelt. Das auf-
gedruckte Foto zeigt ein Live-
Konzert des Schlossgrabenfes-
tes auf dem Karolinenplatz 
aus der Bühnenperspektive: 
vorne die begeisterten Zu-
schauer, dahinter das Staatsar-

chiv und das Landesmuseum. 
„Das ist ein wirklich anspre-
chendes Motiv, das zeigt, wie 
positiv das Schlossgrabenfest 
bei den Besuchern ankommt“, 
sagte Georg Sellner, der Vor-
standsvorsitzende der Spar-
kasse Darmstadt, und fügte 
hinzu: „Wir leisten gerne un-
seren Beitrag als Sponsor und 
präsentieren einen authenti-
schen Fanartikel mit hohem 

Nutzwert für jeden, der das 
Schlossgrabenfest gut fi ndet.“ 
Die Sparkasse Darmstadt ist 
seit sieben Jahren ein enga-
gierter und treuer Förderer 
der Veranstaltung.
„Jetzt kann jeder Fan das 
Schlossgrabenfest das ganze 
Jahr bei sich tragen. Diese 
MasterCard Prepaid ist beim 
Bezahlen ein sicherer Partner 
mit einer 100%igen Kosten-
kontrolle“, sagten Thiemo 
Gutfried und Frank Friedrich 
Grossmann, Veranstalter des  
Schlossgrabenfestes. 
Das Schlossgrabenfest fi ndet 
seit 15 Jahren statt und ist 
mittlerweile Hessens größtes 
Musikfestival. In diesem Jahr 
wird vom 30. Mai bis 2. Juni 
wieder mitten in der Darm-
städter Innenstadt gefeiert. 
Weitere Informationen zur 
Sonder-Edition der „Master-
Card Prepaid“ sind in jeder 
Geschäftsstelle der Sparkasse 
Darmstadt erhältlich.
Weitere Informationen: www.
sparkasse-darmstadt.de /
schlossgrabenfest

Für Fans: MasterCard Prepaid der Sparkasse Darmstadt

haB
Ehrenmitgliedschaft
für rüdiger grimm

Bei der Mitgliederversamm-
lung der Hessischen Akademie 
für Bürowirtschaft e.V. am 11. 
April 2013 in Dreieich erhielt  
Rüdiger Grimm, Darmstadt,  
die Ehrenmitgliedschaft der 
Akademie. 
Damit wurde sein ehrenamt-
liches Wirken bei der Aka-
demie gewürdigt. Seit 1973 
begleitete er, zunächst als 
Schulbuchverleger (Winklers 
Verlag Darmstadt) sowie als 
Mitglied des Kuratoriums, das 
Wirken der HAB. 1996 wurde 
er Vorsitzender des Kuratori-
ums bis zum Jahre 2012. Die 
Funktion des Kuratoriums ist 
in der Satzung geregelt, es 
berät und unterstützt den 
Gesamtvorstand in allen 
Angelegenheiten, die die 
Ziele der HAB berühren. Zum 
40jährigen Bestehen der HAB 
im Jahre 2005 schrieb Rüdi-
ger Grimm in der 140 Seiten 
umfassenden Festschrift: „Er-
folgsgarant der Arbeit war 
stets die engagierte Tätigkeit 
aller Gremien: Vorstand, Ge-
samtvorstand, Kuratorium, 
Mitgliederversammlung, 
Dozenten und Referen-
tenteams. Doch ebenso ent-
scheidend war und bleibt die 
Kooperation mit Wirtschaft, 
Schulverwaltung, Ministerien, 
Gewerkschaften, Experten, 
Fachorganisationen und an-
deren Institutionen, die sich 
der Berufs-und Weiterbildung 
verpfl ichtet fühlen.“ 

Rüdiger Grimm hat sich bis 
heute für die HAB aktiv und 
mustergültig eingesetzt, so 
anerkannte das die Vorsit-
zende der HAB, OSTD a.D. 
Dipl.-Hdl. Helga Rothenber-
ger. Das sahen die Mitglieder 
genau so, starken Beifall gab 
es für Rüdiger Grimm durch 
die Mitgliederversammlung.
Während der Mitgliederver-
sammlung hielt der Nachfol-
ger von Rüdiger Grimm im 
Amt des HAB-Kuratoriums-
vorsitzenden Dr. André Kudra, 
einen viel beachteten Vortrag 
über „Die Informationssicher-
heit im Unternehmensfeld“. 
Rüdiger Grimm ist auch Vor-
sitzender des Kuratoriums 
des Deutschen Stenogra-
fenbundes, Mitglied in der 
Intersteno, Landesgruppe 
Deutschland und seit vielen 
Jahrzehnten Mitglied im Ste-
nografenverein Darmstadt.

Autor Gregor Keller
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Tag der offenen Tür und 
Saisoneröffnung beim rTW

trocken aber viel zu kalt.

Auch dieses Jahr hat sich der 
Römer Tennisclub Rot-Weiß 
Wixhausen an der bundes-
weiten Aktion „Deutschland 
spielt Tennis“ beteiligt und am 
Sonntag, dem 28.4. zu einem 
Tag der offenen Tür eingela-
den. Aber trotz Plakaten in 
den Wixhäuser Geschäften, 
einem Werbebanner an der 
Eisenbahnunterführung und 

Flyern bei der GSI hat das Wet-
ter die Tennis-Interessierten 
ausgebremst. Der völlig ver-
regnete Samstag hat schon 
die Stimmung gedrückt, der 
Sonntag war dann zwar tro-
cken, jedoch viel zu kalt, um 
viele auf die Tennsanlage 
hinter dem Bürgermeister-
Pohl-Haus zu locken.
Wer mit warmer Kleidung 

dann trotzdem kam, erlebte 
prima hergerichtete Tennis-
plätze, eine fröhliche Stim-
mung, gutes Training durch 
die Jugendtrainerin Julia 
Volker und den Trainer Dieter 
Ungermann sowie bei Kaffee 
und Kuchen nette Gespräche 
mit Vereinsmitgliedern. Eine 
4-er-Gruppe trainierte schon 
für das Turnier der Wixhäuser 
Vereine, das wieder an Froh-
nleichnam (30.Mai) ausge-
richtet wird. Immerhin 4 neue 
Mitglieder konnten für den 
Verein gewonnen werden.
Am Nachmittag und Abend 
feierte der RTW dann seine 
Saisoneröffnung, diesmal 
etwas beengt aber kuschelig 
in der geheizten Tennishüt-
te. Draußen brutzelte das 
Grillgut und drinnen war 
gute Stimmung bis kurz vor 
Mitternacht. Nun hoffen alle 
auf besseres Wetter, damit 
die Tennissaison nun richtig 
starten kann.

Dieter Behrendt erhält
Ehrennadel in gold

Dieter Behrendt, Abteilungs-
leiter der Fußballer der TSG 
Wixhausen, gibt sein Amt am 
Saisonende auf. Zur JHV am 
28 Mai stellt er sich nicht mehr 
zur Verfügung und verlässt 
die Fußballabteilung. Im Zuge 
der Generalversammlung der 
TSG Wixhausen verlieh Rainer 
Lutz, 1. Vorsitzender, Dieter 
Behrendt die Ehrennadel in 
Gold, für seine Arbeit in der 
TSG. Dieter Behrendt kam im 
August 2000 zur  Fußballab-
teilung und übernahm das 
Amt als Spielausschussvorsit-
zender bis 2008. Gleichzeitig  
war er auch im Jugendbereich 

tätig. Ab 2005 bekleidete er 
das Amt als Stellvertreter des 
Abteilungsleiters, zusätzlich 
neben der Arbeit im Spiel-
ausschuss. In einer etwas tur-
bulenten Zeit der Fußballer 
übernahm er die Kommissari-
sche Leitung und wurde 2008 
Abteilungsleiter, bis heute. 
Im Spielausschuss arbeitete er 
weiterhin, mit Werner Stork 
zusammen. Genauso wie 
im Hauptvorstand der TSG. 
Dieter Behrendt hatte immer 
das Ziel, eine 1. Mannschaft 
mit fast nur Wixhäuser Jungs 
aufzustellen. Buben die in 
Wixhausen das Fußballspielen 

gelernt haben. Was ihm auch 
gelungen ist. Es gab Höhen 
und Tiefen die er aber mit 
seiner, für Ihn unverwechsel-
baren Art, gemeistert hat. Er 
setzte sich auch dafür ein dass 
es in naher Zukunft, vielleicht 
einen Kunstrasenplatz in Wix-
hausen gibt. Wir wünschen 
Ihm für die Zukunft alles Gute 
und hoffen Ihn auch als Gast 
bei den Spielen zusehen, nicht 
nur als Klassenleiter. Die Ar-
beit im Kreisfußballverband 
wird er weiterführen. Die 
Tasse Kaffee vor dem Spiel 
werden wir auch weiterhin 
gerne mit Ihm trinken.

Thomas Geisel, Rainer Lutz und Dieter Behrendt bei der Übergabe der Ehrennadel

hammel „auf griechische art“ 
bei den CVJM Volleyballern

Es ist gute Tradition, dass 
Evangelos Grammos für seine 
Freunde und Mannschaftska-
meraden einen Hammel grillt: 
Das Familienfest gibt es schon 
seit über 30 Jahren beim 
CVJM. Evangelos Grammos 
lebt in Deutschland, ist seit 40 
Jahren Mitglied im Arheilger 

CVJM und im Volleyball und 
auch in der „TuWas-Gruppe“ 
engagiert.
Das Wetter war nur bedingt 
günstig für die Aktion: Ein Zelt 
musste Hammel und „Dreher“ 
vor dem Regen schützen. Die 
Eröffnung der Sommer-Saison 
im Volleyball auf Hartplatz 

und Beachfeld fi el dem Re-
gen zum Opfer. Das schlechte 
Wetter konnte aber die gute 
Stimmung nicht beeinträch-
tigen: Im CVJM-Heim gibt es 
viele Möglichkeiten, auch im 
Haus zu spielen: z.B. Tischten-
nis, Billard, Schubbank und 
Tischfußball.

Im Bild die CVJM-Volleyballfamilie mit Evangelos Grammos und dem Cheforganisator Wolfgang 
Burghardt — allen Engagierten ein herzliches Dankeschön!

Stadtteilschule bei 
ringermeisterschaften erfolgreich

Die Arheilger Stadtteilschule 
beteiligte sich erfolgreich mit 
einer Mannschaft bei den erst-
mals ausgerichteten Hessischen 
Schulmeisterschaften im Rin-
gen. In Kooperation mit der SG 
Arheilgen erzielte die Stadtteil-
schule in Fürth-Fahrenbach den 
dritten Platz in der Altersklasse 
3. Die mit fünf teilnehmenden 
Mannschaften auch die am 
stärksten besetzte Klasse war. 
Für die STS gingen Justin Mo-
schetta, Jan Carlos Dirb, Ricardo 
Moschetta, Fabio Müller, Yassi-
ne Aabbar und Ruben Pfeiffer 
auf die Matte. Zudem sorgte 
Peter Anthes als Kampfl eiter für 
eine ordnungsgemäße Durch-

führung des Wettbewerbs. Die 
beiden Betreuer Stefan Wanne-
macher und André Göbel muss-
ten im ersten Kampf gegen 
die Rimbacher Martin Luther 
Schule gleich zwei Niederlagen 
registrieren, ehe doch noch 
die erforderlichen Siege zum 
3:2 Manschaftserfolg verbucht 
werden konnten. Im zweiten 
Kampf gegen die Dietrich-
Bonhöfer-Schule (ebenfalls 
Rimbach) erreichten die Jungs 
einen ungefährdeten 5:0 Er-
folg. Hingegen gab es gegen 
die Mannschaft des Schuldorf 
Bergstraße Seeheim-Jugenheim 
eine deutliche 1:4 Niederlage. 
Im entscheidenden Kampf um 

Platz zwei gegen die Joachim 
Schuman Schule Babenhausen 
wurde es richtig dramatisch. 
Wie so oft gegen Schaafheim, 
denn aus Ringern des ASV 
Schaafheim bestand die Ba-
benhäuser Mannschaft, ging 
es eng her. Schließlich unterlag 
Arheilgen knapp mit 2:3, durfte 
sich aber noch über Platz drei 
freuen.
Am Ende waren alle Beteilig-
ten hoch zufrieden mit dieser 
hessischen Premiere. Neben 
dem sportlichen Ehrgeiz hatten 
Schüler, Betreuer und auch die 
Organisatoren ganz einfach 
Spaß an einer gelungenen Ver-
anstaltung.

STS Mannschaft - P. Anthes, R. Pfeiffer, Y. Aabbar, F. Müller, R. Moschetta, J.C. Dirb, J. Mo-
schetta (v.l.)

Mittwochs online... www.arheilger-post.de 
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Sga legt nach
Nach dem Heimsieg gegen 
die SG Modau in der Vor-
woche konnte sich die SG 
Arheilgen am vergangenen 
Sonntag etwas Luft im Ab-
stiegskampf verschaffen. Bei 
Germania Eberstadt gelang 
den Arheilgern ein wichtiger 
1 : 2 – Auswärtssieg, mit dem 
sich der Vorsprung auf den 
Relegationsplatz auf nun vier 
Punkte erhöht. 
In der Partie bei Germania 
Eberstadt brauchten die Ar-
heilger erst einmal ein bißchen 
Anlaufzeit. Nach ca. zwanzig 
Minuten fanden sie jedoch 
über Kampf ins Spiel und 
bestimmten dieses weitest-
gehend, während die Gastge-
ber sich mehr auf´ s Kontern 
versteiften. Allerdings lag 
die SGA zu diesem Zeitpunkt, 
nach einem Stellungsfehler 
von Moritz, bereits mit 1 : 0 
hinten (12.). Doch trotz der 
optischen Überlegenheit er-
spielten sich die Mannen vom 
Mühlchen zunächst keine Tor-
möglichkeiten, da entweder 

der fi nale Pass zu unpräzise 
gespielt wurde oder einfach 
der Abschluss fehlte. Das es 
dennoch mit 1 : 1 in die Pause 
ging verdankte die SGA einem 
unnötigen Handspiel im Straf-
raum der Eberstädter, welches 
Dennis König per Strafstoß 
den Ausgleich ermöglichte 
(45.+1.).
Nach Wiederbeginn wurden 
die Arheilger noch dominan-
ter und kamen nun auch zu 
Torgelegenheiten. So musste 
der Torhüter der Germanen 
gegen Zubi (53.), Arnet (65.) 
und Basone (65.) mehrmals 
Kopf und Kragen riskieren 
um einen Rückstand zu verhin-
dern. Bei Giuseppe Basones 1 : 
2 (76.) war er dann allerdings 
machtlos und musste zum 
zweiten Mal hinter sich grei-
fen. In der Folgezeit hatten 
König (79./87.), Arnet (81.) und 
Lamrabet (82.) die Möglich-
keit die Begegnung vorzeitig 
zu entscheiden. Doch letzten 
Endes mussten die Arheilger 
noch bis zum Schluss zittern, 

bis SGA – Keeper Steinmetz 
mit einer Glanzparade den 
Sieg endgültig sicher stellte 
(90.+2.). Für die SGA gilt es 
nun, beim fast schon vorent-
scheidenden Spiel gegen die 
DJK/SSG Darmstadt am nächs-
ten Sonntag, weitere drei 
Punkte einzufahren um die 
Distanz zum Relegationsplatz 
weiter zu vergrößern. 
Es spielten : Steinmetz – Köhler 
, Herzig , Benz , Moritz – Arnet 
, König , Palla (55. Kroker) , Ba-
sone (88. Mann) – Schaub (77. 
Lamrabet) und Zubi.
Die 2. Mannschaft hatte im 
Auswärtsspiel beim bisherigen 
Schlusslicht SKG Nieder – Be-
erbach einen rabenschwarzen 
Tag. Trotz dreier Treffer (L. 
Kattge (2) , Freddy Schmidt) 
unterlagen die Arheilger am 
Ende noch deutlich mit 3 : 6.

Termine
So. 05.05. 13.00 Uhr 
SGA II – VfR Eberstadt
So. 05.05. 15.00 Uhr 
SGA – DJK/SSG Darmstadt

SV Blau-gelb blickt in der JhV auf 
ein bewegtes Jahr zurück

In der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des SV 
Blau-Gelb wurden die Ehrun-
gen aufgrund zu ehrender 
jugendlicher Mitglieder vor 
dem Rechenschaftsbericht 
gesetzt. Der Vorsitzende 
Norbert Schiffer begrüßte 
die zahlreich erschienen 
Mitglieder und ehrte Heinz 
Schwirczek für seine 50-jähri-
ge Mitgliedschaft und Bernd 
Gerting für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft. Auch be-
dankte sich Norbert Schiffer 
bei Heinz Schwirczek, der seit 
über 40 Jahren die Sparte 
Tischtennis als Abteilungslei-
ter und als Beisitzer langjäh-
rig die Mitgliederverwaltung 
geführt hat sowie bei Bernd 
Gerting, der als Beisitzer für 
das Vereinsheft, damals unter 
dem Namen „Sportpost“ be-
kannt, zuständig war, für ihr 
ehrenamtlichen Engagement.
Für herausragende sportliche 
Leistungen wurden durch den 
Vorsitzenden Norbert Schiffer 
und dem Vereinsjugendwart 
Toni Oblaski folgende Jugend-
liche geehrt:
- Judo: Jorin Wolff für Hessen-
meister; Aaron Kruppert für 
HJV Kadersichtung und Sonja 
Schumacher für Hessenmeis-
terin.
- Softball: Olivia Farruggio, 
Rebecca Haacke und Franca 
Mann für die Bennenung in 
die hessische Auswahlmann-
schaft sowie Spielberechti-
gung für Hessen auf dem 
Länderpokal.
- Tischtennis: Christian Schulz 
für Meisterschaft, Kreispokal-
sieg und eine Bilanz von 39:0 
Spielen in der Liga; Philipp 
Wall für Meisterschaft, Kreis-
pokalsieg und dem 2. Platz 
bei den Kreisjahrgangsmeis-
terschaften;  Niklas Seeger 
für Meisterschaft, Kreispo-
kalsieg und dem 3. Platz bei 
den Kreisjahrgangsmeister-

schaften und Falko Ritschel 
für Meisterschaft, 2. Platz im 
Kreispokal, Bilanz 35:5 in der 
Liga und seine Erfolge in den 
Herrenmannschaften.
Norbert Schiffer und Toni 
Oblaski erklärten den Mit-
gliedern, dass ca. 50% der 
Mitglieder des SV Blau-Gelb 
junge Mitglieder sind und 
diese besondere Unterstüt-
zung, Betreuung und auch 
Finanzierung über den Ver-
ein bedürfen und bedankten 
sich in besonderer Weise bei 
all den Trainern und Übungs-
leitern, die sich weit über ein 
ehrenamtliches Engagement 
engagieren.
Im Rechenschaftsbericht zeig-
te der Vorsitzende Norbert 
Schiffer auf, dass im letzten 
Jahr das Schwerpunktthema 
die Instandhaltung des Ver-
einsheims mit seinen Anla-
gen gewesen ist. Hier sind zu 
benennen das Rasengroßfeld 
mit seinen Kleinfeldern sowie 
Sportpfl ege der Tennisanlage. 
Um die Kosten niedrig zu hal-
ten, wurden hier von den bei-
den Sportabteilungen Eigen-
leistungen erbracht. Der Dank 
gilt den hier den jeweiligen 
Mitgliedern. Bei den Sportge-
räten, bezuschusst durch den 
Landessportbund, wurden 
weitere Kinderturngeräte 
für die Kinderturnabteilung, 
Stepper für die Abteilung 
Bodystyling und für Kinder-
tanzen eine Ballettstange 
angeschafft.
Wermutstropfen war sicher-
lich der Einbruch in der Sport-
abteilung Fußball, wo Trainer 
vom SV Blau-Gelb in andere 
Sportvereine gewechselt sind 
und den ihnen anvertrauten 
Kinder jeweils mitgezogen ha-
ben. Norbert Schiffer erklärte, 
„dies ist traurig und auch un-
verständlich, aber in der heu-
tigen Sportwelt anscheinend 
Tagesgeschäft. Man muss dies 

verarbeiten und sicherlich 
heute lernen, damit umzuge-
hen“. Die Abteilung Wirbel-
säulengymnastik entwickelt 
sich sehr positiv und die Ab-
teilung Kinderturnen wurden 
neue Übungsleiter eingestellt. 
Zumba, als Angebot bei SV 
Blau-Gelb wird unter neuer 
Leitung weitergeführt. Eine 
ganz neue Sportgruppe mit 
großem Zuspruch bei Jung 
und Alt, VoviNam, ist als eine 
asiatische Kampfsportart im 
SV Blau-Gelb gegründet wor-
den. Die Geschäftsstelle konn-
te besetzt werden und für 
die Vereinsgaststätte konnte 
mit einem neuen Pächter des 
ARARAT der Vertrag gemacht 
werden. 
Der stellv. Vorsitzende Walter 
Wudi stellte den anwesenden 
Mitgliedern den Kassenbe-
richt vor. Anschließend da-
ran wurde der Vorstand auf 
Vorschlag des Kassenprüfers 
einstimmig entlastet.
Für die vakante Stelle des 
Schatzmeisters wurde Kai 
Schumacher einstimmig zum 
Schatzmeister des SV Blau-
Gelb gewählt.
Der Vorsitzende Norbert Schif-
fer bedankte sich zum Schluss 
der Jahreshauptversammlung 
bei all den Mitgliedern für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
und wies darauf hin, dass bei 
allen Rückschlägen, die immer 
geschehen können, der Blick 
nach vorne zu richten sei. So 
gilt es alle Mitglieder im Ver-
ein zu motivieren den Verein 
weiterhin zu unterstützen, die 
Sportabteilungen zu stärken, 
füreinander da zu sein, gera-
de in unserer doch schnelllebi-
gen Zeit und auch mutig neue 
Mitglieder zu werben. In der 
Zeit vom 12. Bis 16.08. wird 
wieder die Kindersportwoche 
und am Samstag, 07.09. das 
Sommerfest des SV Blau-Gelb 
stattfi nden.

Sga aH-Fußball

2-1 Sieg im Stadtduell gegen 
rW Darmstadt

(rw) In einem technisch an-
spruchsvollem Derby konnten 
die AH-Fussballer der SGA die 
„Roten“ mit 2-1 (0-1) besie-
gen. Die Partie war umkämpft, 
aber jederzeit fair. Während 
die Gäste zu Beginn in Straf-
raumnähe konsequenter 
agierten, suchten wir zu selten 
den Abschluß. Bei sehr kühlen 
Temperaturen und nassem 
Kunstrasen wären Weitschüs-
se ein gutes Mittel gewesen. 
Kurz vor der Pause erzielte 
Clemenz die Führung für die 
Siedler, der gut aufgelegte 
Keeper Gottwald war macht-

los. Nach 4 Wechseln zur Pause 
benötigten wir einige Minuten 
zur Ordnung, dann ging der 
offene Schlagabtausch wei-
ter. Nach einem Ballgewinn 
schaltete Acosta schnell um, 
passte nach innen und Bieker 
ließ sich die Chance zum Aus-
gleich nicht entgehen; Rasch 
hatte klug durchgelassen. Es 
kam noch besser, erneut war 
es Bieker, der mit einem Schuß 
von der Strafraumgrenze das 
2-1 markierte. Beide Seiten 
hatten noch Chancen zu 
Treffern, doch am Spielstand 
änderte sich nichts mehr. Ein 

guten Einstand feierte Achim 
Barz (vorher TSG Messel), der 
in der Defensive solide Arbeit 
verrichtete. Kader SGA: Gott-
wald; Wirth, J. Göbel, Kiefer, 
Dittmann, Barz, Acosta, Rasch, 
S. Sachs, Bieker, Vincislao, K. 
Sachs, Wesp, St. Göbel und 
Armbruster. Nächste Termi-
ne: Samstag, 04.05., 17 Uhr 
Heimspiel gegen 1. FCA 04 
(Heimrecht wurde getauscht !) 
/ Mittwoch, 08.05., 19.30 Uhr 
Training / Donnerstag, 09.05. 
Radtour (10 Uhr Balserpump) 
/ Samstag, 11.05., 17 Uhr Spiel 
bei DJK/SSG.

„Dragons“ verteidigen  souverän 
ihre Deutschen Meister Titel

tSC Darmstadt 2000 e.V.  ist fünffacher Deutscher Meister
Die Deutschen Meisterschaf-
ten, das wichtigste und span-
nendste Ereignis der ganzen 
Saison fand am vergangenen 
Wochenende wieder in Es-
senbach bei München statt. 
Der Deutsche Verband für 
Garde- und Schautanzsport 
e.V. (DVG) beauftragte den 
TSC Ottobrunn wieder mit 
der schwierigen Aufgabe 
diese Meisterschaft auszu-
richten. Eine sehr schöne 
Meisterschaft mit Herz und 
Flair begeisterte die Aktiven 
und Funktionäre.
Aber nun zu unseren Tänzerin-
nen und Tänzern. Wie schon 
fast legendär durften die 
„Kleinsten“ zuerst ihr Können 
zeigen. Die Schülerklasse star-
tete am Samstagmorgen und 
der TSC Darmstadt 2000 legte 
mit seinem Schüler Schautanz  
Duo Celina Ferrante und Pau-
line Scholz mächtig vor. Die 
beiden wurden mit 7-mal dem 
1. Platz Deutscher Meister im 
Schüler Schau Duo. Wow, so 
konnte es weitergehen. Arian-
na Adler, neue Schüler Solistin 
in der Schau Maxi Disziplin be-
legte in ihrem ersten Jahr den 
Vize Deutschen Meistertitel. 
Das war einfach grandios. 
Die Zeit rann dahin und der 
Abend mit der Hauptklasse 
nahte. Nervös und ange-
spannt erwarteten die Dra-
gons ihre Disziplinen. Haupt-
klasse Solo, Lea Theresa Mais, 
in ihrem ersten Jahr in der 
Hauptklasse holte den zwei-
ten Deutschen Meistertitel 
für den TSC Darmstadt 2000 
an diesem Tag. Ebenfalls mit 
7-mal der Eins. 

Jetzt ging es an die Mo-
dernformation der Dragons. 
Gelang es den Titel zu vertei-
digen? Jaaaaa!!!! Der dritte 
Deutsche Meistertitel mit 
ebenfalls 7 Einsen ging mit 
nach Darmstadt. Nun wurden 
die Tänzerinnen und Tänzer 
lockerer, aber auch wieder 
konzentrierter. Schautanz 
Charakter war nun angesagt. 
Mit „Wenn der Tod lieben 
lernt“ gingen sie an den Start. 
Und auch hier haben sie es ge-
schafft. Sie er tanzten sich ge-
nauso souverän den 4. Deut-
schen Meistertitel an diesem 
Tag. Insgesamt 10-mal Deut-
scher Meister im Charakter 
Tanz wurden unsere Dragons 
in ihrem 13 jährigen Bestehen. 
Der Wahnsinn überhaupt. 
Nun ging es aber in Eile ins 
Hotel, denn der nächste Tag 
war ebenfalls mit Starts in 
der Jugendklasse gespickt. 
Die beiden Solistinnen Marina 
Krinis und Viktoria Kraus aus 
der 1. Bundesliga Gardetanz 
Solo hatten sich für diese DM 
qualifi ziert. Marina holte sich 
den Vize Deutschen Meister 
und welch eine Überraschung, 
Viktoria wurde dritter. Die 
kleinste im Teilnehmerfeld. 
Damit hatte niemand gerech-
net. Aber schnell umziehen 
zur Polka. Die Jugend Polka 
Formation „Dragonfi re“ ging 
als Favorit an den Start. Konn-
ten sie dem Druck ebenfalls 
wie die Großen Standhalten? 
Auch hier zeigten die Mädels 
Nerven und wurden Deut-
scher Meister. Was fehlt noch? 
Die „Dragonlights“ im Jugend 
Modern. Die Gruppe ist ganz 

neu zusammengesetzt. Die 
„Dragonlights“ der ersten 
Generation bezauberte jahre-
lang das Publikum und holten 
sich einen Titel nach dem an-
deren. Die zweite Generation 
muss noch zusammenwach-
sen. Es waren die kleinsten im 
Feld der Jugendformationen, 
was der Sache aber keinen 
Abbruch tat. Die Kids rockten 
die Bühne und ein stolzer 
super 4. Platz war am Ende 
die Belohnung. Das Ziel am 
Anfang der Saison war die 
Teilnahme an der DM und nun 
wurden sie sogar vierter. Eine 
tolle Leistung, genau wie die 
bereits aufgeführten Erfolge. 
Mit Fünf Deutschen Meis-
tern, Zwei Vize-Deutschen 
Meistern, einem dritten und 
einem vierten Platz fuhren die 
„Dragons“ ob groß oder klein 
überglücklich nach Hause.
Von neun Starts standen acht 
auf dem Siegertreppchen 
und einer hat es nur knapp 
verfehlt. Jetzt dürfen die 
acht Tänze auf die Europa-
meisterschaft am kommenden 
Wochenende nach Belgien 
fahren. Schauen wir mal was 
sie für Plätze dort erreichen. 
Da heißt es den Tänzerinnen 
und Tänzern und den Trainern 
die Daumen drücken. 
Apropos Trainer. Diesen, allen 
voran Patrick Giebenhain mit 
Ron Meister und Elena Agne-
telli, gebührt ebenfalls Hoch-
achtung und Glückwünsche. 
Der ganze Verein ist mächtig 
stolz diese Trainer ihr eigen 
zu nennen, genau wie auf die 
Leistung der Aktiven selbst.

TSC Darmstadt 2000 e.V.

Sga-tischtennis

Kaum Änderungen im abt.-Vorstand
wolfgang gebauer gibt Jugendleitung nach 39 Jahren an rüdiger tischer ab

Mitte April konnte Abtei-
lungsleiter Axel Wirth im-
merhin 28 Mitglieder der 
Tischtennis-Abteilung zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung begrüßen. Sein 
besonderer Gruß zu Beginn 
galt Klaus Fleck als Vertreter 
des Gesamtvorstands. 
Axel Wirth rekapitulierte in 
seinem Bericht zunächst das 
Abschneiden der verschiede-
nen Aktivenmannschaften, 
erwähnte Ehrungen und die 
Ergebnisse der Vereinsmeis-
terschaften der letzten Saison 
und hob als sportliches High-
light der Saison den Hessen-
meistertitel im Doppel von 
Hans Werner Büchler bei den 
Senioren 60 hervor.
Rechner Günter Hauck präsen-
tierte ein „nicht gravierendes 
Minus“ im Kassenbestand, was 
angesichts nur einer durch-
geführten Veranstaltung und 
immer höheren Energiekosten 
nicht ganz überraschend kam. 
Dennoch ist die Kasse noch 
gut gefüllt und da neben 
dem obligatorischen „Tag der 
Bezirksjugend“ dieses Jahr mit 
den Kreiseinzelmeisterschaf-
ten der Aktiven eine zweite 
Veranstaltung ausgerichtet 
wird, sollte die Abteilung, so 

Günter, „im Jahre 2013 keine 
Probleme mit der Bilanzierung 
haben werden“.
Anke Gottschling stellte fest, 
dass die Ordnungsmäßigkeit 
der Kassenführung im Vor-
feld der Versammlung von 
den Kassenprüfern Carola 
Brücher, Werner Eichfelder 
und ihr selbst stichproben-
haft geprüft und für korrekt 
befunden wurde. 
Alsdann berichtete der schei-
dende Jugendleiter Wolfgang 
Gebauer von einem Meisterti-
tel im Schüler- und Jugendbe-
reich (2. Schülermannschaft in 
der 3. Kreisklasse). Aufgrund 
seiner immer umfangreiche-
ren Tätigkeiten auf Funktio-
närsebene stand Wolfgang 
für eine weitere Kandidatur 
nicht mehr zur Verfügung. Die 
langjährigen Weggefährten 
im Jugendtraining, Susanne 
Benz und Jürgen Bettermann, 
würdigten Wolfgangs Leistun-
gen und Einsatz und bedank-
ten sich mit einem Geschenk. 
Elfi  Hettinger erwähnte für 
den Veranstaltungsausschuss 
die durchgeführten Aktio-
nen wie das gut angenom-
mene Schleifchenturnier, 
die Schneewanderung zum 
Kalkofen und die leider eher 

mäßig besuchten Fahrrad-
touren. Ähnliches ist auch im 
kommenden Jahr geplant. 
Vor den anstehenden Neu-
wahlen wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. Wie 
bereits erwähnt gab es einen 
Wechsel bei der Jugendlei-
tung, neuer Amtsinhaber ist 
Rüdiger Tischer. Alexander 
Schütz trat als Sportwart 
nicht erneut an, dieser Posten 
bleibt unbesetzt. Jennifer De-
bus, Magdalena Wache und 
Hasan Soytorun-Faust sind 
die neuen Kassenprüfer. Bei 
allen anderen Posten waren 
die alten Amtsinhaber auch 
die Neuen. Alle Wahlen er-
folgten einstimmig.
Der vom Abteilungsvorstand 
erarbeitete Vorschlag zum 
Thema Pfl icharbeitseinsätze 
wurde nach fünf bis sechs 
Wortmeldungen und einer 
Änderung zur Abstimmung 
gestellt und letztlich bei vier 
Gegenstimmen angenom-
men. Mit einer Vorausschau 
auf diverse Termine endete 
die Versammlung gegen 21.20 
Uhr endete, so dass niemand 
das Weiterkommen der Bay-
ern im Champions League 
Viertelfi nale komplett verpas-
sen musste.

niederlage zum Saisonabschluss
axel wirth siegt beim Bratpfannenturnier

Im nur noch statistisch be-
deutsamen letzten Saisonspiel 
verlor die 1. Herrenmannschaft 
der SGA ohne Florian Bender 
und Hans Werner Büchler 
beim bereits feststehenden 
Absteiger TV Nieder-Beerbach 
mit 6:9. Während die Einzel 
ausgeglichen verliefen, waren 
die drei verlorenen Doppel zu 
Beginn (zwei davon knapp im 
fünften Satz) für die Niederlage 
maßgeblich. Dominik Tischer 
(2), Robert Schneider, Gerhard 
Weiler, Rüdiger Tischer und Er-
satzspieler Jan Seemann konn-
ten in den Einzeln punkten. 
Mit 17:27 Punkten beendet das 
Team die Runde auf Rang 9 der 
Bezirksoberliga.

Die zweite Damenmannschaft 
verzichtete auf die Teilnahme 
am vorsorglichen Aufstiegsspiel 
gegen den TTC Seligenstadt und 
bleibt somit in der Bezirksober-
liga.
Nachdem die Runde für alle an-
deren Mannschaften bereits be-
endet war, stand die 2013er Auf-
lage des Bratpfannenturniers 
an. Leider fanden sich diesmal 
nur zwölf Teilnehmer in der SGA 
Arena ein, die um den Titel des 
besten Frischfetters kämpften. 
In zwei Sechsergruppen kamen 
zunächst die jeweils besten vier 
Spieler weiter. Im Viertelfi nale 
setzte sich Axel Wirth gegen 
Magdalena Wache durch, Chris-
tian Brücher kämpfte Christian 

Witt nieder, Patrick Wurzel 
“erlegte“ Gerhard Weiler und 
Andrea Wirth schlug Andreas 
Hoffmeister. Im Halbfi nale kam 
es somit zu zwei Duellen, die 
es bereits in der Vorrunde gab, 
einmal mit dem gleichen Ergeb-
nis (Axel besiegte Christian), im 
zweiten Match konnte Patrick in 
einem Marathonmatch Andrea 
besiegen. Das Finale war dann 
allerdings eine klare Angele-
genheit. Axel, der im ganzen 
Turnierverlauf nicht einen Satz 
abgab, siegte recht locker mit 
2:0 gegen Patrick und konnte 
sich nach mehreren zweiten 
und dritten Plätzen erstmals 
zum Bratpfannenkönig krönen 
lassen. 
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einladung zur Jahreshauptversammlung 

TSg Wixhausen
abteilung Fußball

Dienstag, 28.05.2013, 20.15 uhr
Bürgerhaus wixhausen

Tagesordnungspunkte:

  1) Begrüßung und Totenehrung
  2) Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2012
  3) Bericht Spielausschuss
  4) Bericht Alte Herren
  5) Bericht Jugendleiter
  6) Bericht Kassierer
  7) Bericht Kassenprüfer
  8) Bericht Abteilungsleiter
  9) Anträge
10) Wahl eines Versammlungsleiters
11) Wahl des Abteilungsleiters
12) Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder
13) Wahl der Kassenprüfer 
14) Verschiedenes 

Anträge sind bis spätestens 22.05.13 schriftlich einzureichen an:
Dieter Behrendt, Ostendstraße 3, 64291 Darmstadt

Dieter Behrendt, Abteilungsleiter, Wixhausen, 28.04.13 

rhein Main Pokal

„Die Mannschaft der TSG Wixhausen, Gerätturnen weiblich, 
hat am vergangenen Wochenende einen hervorragenden 4. 
Platz beim Mannschaftswettbewerb Rhein Main Pokal (Jahr-
gang 2005 und jünger) erreicht. Auf dem Photo von links nach 
rechts: Vivi Stein, Hannah Görg, Laetizia Heil, Milena Ertl. Auf 
dem Photo nicht dabei: Mateja Schmidt“

C1-Jugend der Sga freut sich
neue trikots von township

Die C1-Jugend der SGA freut sich über ihre negalneuen Trikots, gesponsort vom Besitzer des 
Township-Ladens Herrn Sascha Hilsbos (obere Reihe 2. von links). Die Mannschaft und ihre 
Trainer bedanken sich recht herzlich und freuen sich auf viele Erfolge in den neuen Trikots.

Sga-Tennis vor großen aufgaben
Die Team-Tennis-Runde steht 
unmittelbar bevor und auf die 
Mannschaften SGA warten in-
teressante und anspruchsvol-
le Aufgaben, denn noch nie 
konnte die SGA eine solche 
Vielzahl hochklassiger Mann-
schaften bieten.
Ein Besuch bei den Heimspie-
len bietet sicher sehenswertes 
Tennis, denn außer den Herren 
40 treten jetzt auch die Herren 
30 in der Hessenliga an. Die 
Damen starten erstmals in der 
Verbandsliga und die beiden 
Herrenmannschaften in der 
Gruppenliga zeigten schon in 
den vergangenen Jahren an-
sprechende Leistungen. Die 
Damen gehen die neue Klasse 
verstärkt durch Marie-Kristin 
Leder aus Westercelle und 
Jasmin Amirzadeh Asl (WB 
Aschaffenburg) an.
Mannschaftsführerin Ina Alber 
und die Stammkräfte Daniela 
Kreutz, Verena Jäger, Nadia 
Grüttner, Hanna Behrendt und 
Steffi  Ahhy freuen sich auf die 
sportliche Herausforderung. 
Nach dem Hessenligaaufstieg 
der Herren 30 wechselten nun 
auch Oliver Göttlich, Mats 
Bernow und Jan Kaiser von 
den Herren zu den Herren 30 
und bilden mit Paul Jägemann, 
Tracey Boyd, Jörg Lehning, 
Frank Buffl eb und Sebastian 
Schubert ein Team, dem man 
das Bestehen
in Hessens höchster Klasse 
zutrauen kann. Nach dem 
knapp verpassten Aufstieg im 
Vorjahr wird es in diesem Jahr 
für die Herren 40 ebenfalls in 
der Hessenliga hauptsächlich 
darauf ankommen, auf welche 
Spieler MF Kai Burkhardt bei 
den jeweiligen Spielen zurück-
greifen kann. Neu ist hier Mar-
kus Jäger, der aber auch noch 
bei den Herren 30 aufl aufen 
wird. Durch die Abgänge zu 
den Herren 30 haben sich die 
1. Herren neu formiert und 
hoffen auf Grund einer guten 
Auslosung um den Aufstieg 
mitspielen zu können. Zu 
Tobias Zimmermann, Manuel 

Gils und MF Marcel Wagener 
kommen die im letzten Jahr 
in der 2. Mannschaft erfolg-
reichen Eric Vieweger, Florian 
Ross und Nils Reinhardt. Deren 
Aufrücken hoffen die 2. Her-
ren mit Nils Knauf, Steffen
Rosenheim und MF Jonas 
Zimmermann durch die Neu-
zugänge Ronald Werk und 
Christoph Dominiak (beide aus 
Gernsheim), Jan Frischmann 
(Bickenbach) und Oleg Lusan 
(Bleckede) ausgleichen zu 
können, Saisonziel muss aber 
der Klassenerhalt bleiben. 
Dadurch können die 3. Herren 
nahezu unverändert im Bezirk 
A antreten und auch hier hat 
MF Julian Bopp den
Klassenerhalt als vorrangiges 
Ziel gesetzt. Sehr breit sind 
die 2. Damen im Bezirk A 
aufgestellt, da MF Michelle 
Wannemacher außer den 
Stammkräften Anne Katrin 
Kolb, Jessica Guenanten, Mira 
Finger, Nina Klinger, Rike Mül-
ler und Martina Clemens auch 
noch die Neuzugänge Kathari-
na Göls (TEC Darmstadt), An-
nika Gruehn (Gräfenhausen) 
und Dalia Tadros einsetzen 
kann. Neugemeldet ist die 3. 
Damenmannschaft, die mit ei-
ner Mischung aus erfahrenen 
und jungen Spielerinnen erste 
Team-Tenniserfahrungen sam-
meln will. Im Bezirk A starten
auch die Damen 40, MF Birgit 
Ansorge kann auf die Vorjah-
resbesetzung zurückgreifen, 
neu dazu kommt Zenona Cho-
derny-Löw. Captain Markus 
Jäger hofft darauf, aus dem 
Bereich Herren 30 und Her-
ren 40 jeweils ein spielstarkes 
Team für die 2. Herren 30 in 
der Bezirksoberliga stellen zu
können und strebt den 2. 
Gruppenplatz hinter den fa-
vorisierten Lorschern an.
Die 2. Herren 40 um Björn 
Pertoft könnten mit Verstär-
kungen aus dem ehemaligen 
30er-Bereich durchaus den 
Aufstieg in den Bezirk anstre-
ben. Mit Neuzugang Clemens 
Günther (früher TSG 46 Darm-

stadt) stellen sich die Herren 
50 wieder der Herausforde-
rung Gruppenliga, der Erfolg 
wird sehr stark von der Fitness 
und hoffentlich ausbleiben-
den Verletzungen abhängen. 
Zum letzten Mal treten die 
Herren 55 mit MF Bernhard 
Mävers an, da diese Altersklas-
se aufgelöst wird. Nach einer 
schönen Saison wird man wohl 
nächstes Jahr zu den Herren 
60 wechseln müssen. In dieser 
Altersklasse spielt bereits die 
Spielgemeinschaft FCA/SGA 
mit Peter Stork, Reinhard Moll, 
Harald Heinichen und MF Ger-
not Träger, der im letzten Jahr 
der Aufstieg in die Gruppenli-
ga gelang. Man darf gespannt 
sein, wie die Mannschaft sich 
hier schlägt. Eine schwere 
Aufgabe erwartet die 1. Her-
ren 65 nach dem Aufstieg in 
die Bezirksoberliga, da durch 
verstärkten Abstieg zum Klas-
senerhalt Platz 3 notwendig 
ist. Neue Kräfte sind Lothar 
Gaida und Wolfgang Will, die 
MF Bernd Frühbrodt zum Er-
reichen dieses Ziels einsetzen 
kann. Durch die Neumeldung
der Herren 70 wird der große 
Kreis 2. Herren 65  des Vorjah-
res vor die Aufgabe gestellt, 
diese beiden Mannschaften 
zu besetzen. Die Mannschafts-
führer Gunter Jähne und Gert 
Grabo verfügen aber die ge-
nügende Erfahrung und eine
große Auswahl an Spielern, so 
dass ihnen dies auf jeden Fall 
gelingen wird und weiterhin 
montags und mittwochs die 
Senioren-Tennisspieler für 
Leben auf der Anlage sorgen 
werden. Ein großen Teil zum 
Gelingen dieser Saison wird 
auch die Familie Lombardi bei-
tragen können, die für diese 
Saison die Bewirtschaftung 
des Clubhauses übernommen 
hat. So steht einer ereignis-
reichen Team-Tennisrunde 
bei der SGA eigentlich nichts 
mehr im Wege, wenn vielleicht 
dann auch noch das Wetter 
mitmacht und uns allen einen 
schönen Sommer beschert.

FUn with Dogs
Hundesportverein arheilgen

Langeweile mit dem Hund, 
nicht bei uns! Beim Arheilger 
Hundeverein gibt es ab dem 
08.05.2013 immer mittwochs 
um 18:30 Uhr eine neue Trai-
ningsgruppe, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat Hund 
und Mensch Teams ohne 
Prüfungsstress, dafür mit viel 
Spaß, zu fördern. Neben den 
schon gebräuchlichen Übun-
gen zur Alltagstauglichkeit 
ihres Hundes, wie Sitz, Platz, 
das Herankommen und dem 
gehen an lockerer Leine, wird 
ihr Hund einen Abenteuerp-
arcours mit Ihnen bewältigen 
können oder Sie haben die 
Möglichkeit mit ihrem Hund zu 
Longieren. Immer neue Ideen 
und Möglichkeiten verhindert 

dass es Ihnen oder Ihrem Hund 
langweilig wird.
Sinn und Zweck der Gruppe ist 
es die Bindung zu Ihrem Hund 
zu erhöhen und auf spieleri-
sche Weise den Gehorsam zu 
fördern. Denn das Benehmen 
des Hundes spielt in unserer 
Gesellschaft eine immer grö-
ßere Rolle, es wird ein freund-
liches Wesen und gutes Beneh-
men von unseren Vierbeinern 
erwartet und noch schöner ist 
es dieses mit Spiel und Spaß 
und ohne Prüfungsstress zu 
erreichen.
Der Hundeverein freut sich 
auf viele neue Hundebesitzer 
mit ihren Hunden. Hierbei ist 
es egal ob es sich um einen 
Rassehund oder einen Misch-

ling handelt. Jeder kann gerne 
mittwochs kommen und sich 
alles anschauen - oder auch 
gleich mitmachen. Ansprech-
partnerin auf dem Platz ist 
Susanne Horst (Mail: fungrup-
pe@hundevereinarheilgen.de), 
wer zur Stunde kommen möch-
te bitte kurz vorher über die 
Mail anmelden. Für weitere In-
formationen schauen sie doch 
mal auf unserer Homepage 
(www.hundevereinarheilgen.
de) vorbei. Voraussetzung ist 
lediglich, dass der Hund ge-
impft ist. Eine Mitgliedschaft 
im Verein während der Teilnah-
me an der Fun-Gruppe ist nicht 
erforderlich, es wird lediglich 
ein Unkostenbeitrag von fünf 
Euro pro Stunde erhoben.

hundeverein arheilgen
ergebnisse vom 28.04.2013

Am Sonntag, den 28.04.2013 
veranstaltete der Arheilger 
Hundeverein seine Frühjahr-
sprüfung. Die recht kühlen 
Temperaturen konnten die 
Probanden nicht davon ab-
halten ihre guten Leistungen 
zu präsentieren und es konnte 
in den Sparten Begleithunde, 
Vierkampf 1, Vierkampf 2, 
Hindernislauf und Shorty ge-
prüft werden.
Zur Begleithundeprüfung 
traten an Michaela Muschler 
mit Ivy Garden Chirpy Chirpy 
Cheep Cheep, Wolfgang We-
ber mit Vegas Just Out vom 
Gerauer Land, Sonja Stein 
mit Gysmo und Nathalie Titz-
schker mit Wolfi . Hier haben 
alle Prüfl inge hervorragend 
bestanden.
Weiter ging es dann mit den 
THS-Disziplinen, im Vierkampf 
1 konnte Susanne Horst mit 
Luna den dritten Platz bele-
gen. Platz zwei erreichte Lena 
Sackreuther mit Rudi und der 
erste Platz ging an Jenny 
Neumann mit Buddy mit ei-
ner spitzen Leistung. Im Vier-
kampf 2 belegte Ralf Pauli mit 
Anuk vom Gestüt Sophienhof 
den zweiten Platz und der 
erste Platz ging an Melanie 
Knie mit Mozarella von der 
Feste Aurea, ebenfalls beide 
mit einer hervorragenden 
Leistung und nur zwei Punkte 
Unterschied untereinander.
Im Hindernislauf erreichte 
Nathalie Titzschker mit Wolfi  
den sechsten Platz. Auf dem 
fünften Platz befi ndet sich 
Michaela Muschler mit Ivy 

Garden Chirpy Chirpy Cheep 
Cheep. Platz 4 konnte sich 
Jörg Ullmann mit Cheyenne 
sichern. Die erste Stufe vom 
Treppchen, den dritten Platz, 
erreichte Klaus Deußer mit 
Coco. Platz zwei ging an 
Klaus Deußer mit Anny und 
den ersten Platz konnte sich 
Ralf Pauli mit Finn Traudels 
Sonnenschein sichern.
In der letzen Prüfung, dem 
Shorty, gewann Lena Sack-
reuther mit Rudi und Klaus 
Deußer mit Coco den sechsten 
Platz. Den fünften Platz hol-
ten sich Nathalie Titzschker 
mit Wolfi  und Susanne Horst 
mit Luna. Platz vier erreichten 
Melanie Knie mit Mozarel-
la von der Feste Aurea und 
Jenny Neumann mit Buddy. 
Auf Platz drei befi ndet sich 
Sonja Stein mit Gysmo und 
Jörg Ullmann mit Cheyenne. 
Den zweiten Platz holte sich 
das Paar Sabine Fröhlich mit 
Sam und Ralf Pauli mit Anuk 
vom Gestüt Sophienhof. Den 
ersten Platz gewannen Ralf 
Pauli mit Finn Traudels Son-
nenschein und Sabine Fröhlich 
mit Akina mit einer hervorra-
genden Leistung.
Allen Prüfl ingen herzlichen 
Glückwunsch für Ihre guten 
Leistungen. Ein besonderer 
Dank geht auch an unseren 
Leistungsrichter Karlheinz 
Schuck für seine faire Beurtei-
lung der Probanden, dem Prü-
fungsleiter Sören Marquardt 
und allen fl eißigen Helfern.
Michaela Muschler
Pressewart

online... www.arheilger-post.de 
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 SCHnÄPPCHenMarKt

 IMMOBIlIen/grunDStÜCKe

Umzugsservice,
auch kurzfristig!
Wir führen die folgenden Arbeiten 
aus:
• Komplette Umzüge
• Umzugshelfer
• Ab-/Aufbau von Möbeln und
• Küchen
• Umzugsmaterial
• Transporte
• Klaviertransporte und Einlage -
•  rung auf Anfrage
• Renovierungshelfer
Tel./Fax: 06151/5208244
Mobil:  0178-9 713159
info@ikdienstleistungen.de

 geSuCHe

Suche 1-FH oder 3-4-Zi.-Woh-
nung für Rollstuhlfahrerin 
zum Kauf in Arheilgen. Email: 
T_Haus@yahoo.de oder

 ☎ 0170-5492222

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105

Erzieherin sucht dringend 
2-Zimmerwohnung mit Bal-
kon/Terasse in Arheilgen ab 
sofort oder später. KM bis 
550 Euro. Familienhund muss 
tageweise zu Besuch kommen 
dürfen...

 ☎ 06151-376123 (AB mgl.)

Wixhausen
Termine Mai 2013

Jede Woche

Montag: 9-10 Uhr Gymnastik für Frauen, 15-17 Uhr Gymnastik für Senioren, 15-16 Uhr 
Purzelturnen,16-17 Uhr Vorschulturnen, 16.30-19 Uhr Jazzgymnastik, 17-18.30 Uhr Gerä-
teturnen Buben, jeweils Sporthalle der TSG; 17.30-18.30 Uhr Leichtathletik, 17.30 -19.30 
Uhr Tischtennis, 18.30-20.30 Uhr Gymnastik „Montagser“, 19-20.30 Uhr Sport für Jeden, 
jeweils Sportplatz der TSG, 19.30-20.30 Uhr Gymnastik für Er + Sie, 19.30-20.30 Uhr Pio-
lates Fortgeschrittene, 20.30-21.30 Uhr Pilates Anfänger, 20-23 Uhr Tischtennis, jeweils 
Sporthalle der TSG.

Dienstag: 9.45-10.45 Uhr Turnen Mutter und Kind, 14-17 Uhr, Aktive Senioren Wix-
hausen, Gud Stubb geöffnet, Ostendstr. 27-29, 15-16 Uhr Turnen Mutter und Kind, 
16-17 Uhr Sportsfun für Mädchen, 17-20 Uhr Geräteturnen weiblich, 18.30-20.30 Uhr 
Rückengymnastik; 20-21.30 Uhr Frauenfi tness, jeweils Sporthalle der TSG.

Mittwoch: 16-21.30 Uhr Jazzgymnastik, 18-19.30 Uhr Fit Kids für Mädchen, 18-21 Uhr Ge-
räteturnen Buben, jeweils Sporthalle der TSG, 19-20 Uhr Lauftreff/Walking, Parkplatz der 
GSI, 20-22 Uhr Schwitz Fit/Fitnesstraining, Sporthalle der TSG, 20-21.30 Uhr Chorprobe 
Frauenchor „WiDaNoVo“, Alte Schule, Ostendstraße 27-29 18-20 Uhr Tischtennis Bürger-
meister Pohl Haus.

Donnerstag: 9-10 Uhr Gymnastik für Frauen, 14-17 Uhr, Aktive Senioren Wixhausen, Gud 
Stubb geöffnet, Ostendstr. 27-29, 15.30-20 Uhr Geräteturnen weiblich, 20-23 Uhr Tischten-
nis, jeweils Sporthalle der TSG.

Freitag: 16.30-20 Uhr Leichtathletik; 20-22 Uhr Badminton, jeweils Sporthalle der TSG.

Sonntag: 10-12 Uhr und 19-22 Uhr Badminton, jeweils Sporthalle der TSG.

Dienstag: 20.30-22 Uhr Männergesangverein Liederkranz Wixhausen, ehem. Schule Ost-
endstr. 27-29.

Mittwoch: 20-21.30 Uhr Frauenchor Wixhausen „WIDANOVO, ehem. Schule Ostendstr. 27-
29.

Donnerstag: 18-19 Uhr Blasorchester Wixhausen/Schülerorchester, 20-22 Uhr Blasorchester 
Wixhausen/großes Orchester, jeweils TSG-Halle/Mehrzweckraum.

Freitag: 16-16.45 Uhr Kinder- u. Jugendchor  Wixhausen, Kinderchor (Kinder von 6-10 Jah-
re), 17-17.50 Uhr Kinder- u. Jugendchor Wixhausen, Just AmaSing (11-14 Jahre), 18-19 Uhr 
Kinder- u. Jugendchor Wixhausen, Jugendchor (ab 15 Jahre), Bürgermeister-Pohl-Haus/
Gruppenraum. Während der hessischen Schulferien fi nden in der Regel keine Proben des 
Kinder- u. Jugendchores statt. 19.30-21 Uhr Chor 2002 Darmstadt „SurpriSing“, TSG-Halle/
Mehrzweckraum.

Samstag: 10-12 Uhr Blasorchester Wixhausen/Jugendblasorchester, TSG-Halle/Mehrzweck-
raum.

Mi., 01.05.13  SPD Wixhausen  Maifest 

Do., 02.05.13  Aktive Senioren  Ostendstr.
       Tanz in der Alten Schule

Fr., 03.05.13   DRK - Wixhausen  Georg-August-Zinn Schule
       Blutspende

So., 05.05.13  Aumühle   Blumenbasar

Do., 09.05.13  TSG    Vatertagsgrillfest

Do., 09.05.13  Verein der Hundefreunde  Vereinsgelände
       Vatertag für Mitglieder und Gäste

Sa., 11.05.13  TSG Blasorchester  Bürgermeister-Pohl-Haus
       Konzert

So., 12.05.13  Blasorchester  Konzert

So., 19.05.13  Feuerwehr  Spritzenhausfest

So., 26.05.13  Aktive Senioren  Schule Ostendstraße
       Musikalischer Frühschoppen 11-13 Uhr

Do., 30.05.13  Römer-Tennisclub  Tennisplatz
       Tennisturniere der Ortsvereine
       

Sie wollen auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige können Sie an unsere Verlags-
anschrift senden oder Sie benutzen das Online-Kontaktformular mit 
Nennung der Chiffre-Nr. und Ihrer eigenen Kontaktdaten. Wir leiten Ihre 
Informationen dann an die entsprechende Person weiter.

arheilger Post, eulerweg 11, 64291 Darmstadt + Chiffre-nr.
oder online unter www.arheilger-post.de

VON PRIVAT - FÜR PRIVAT
Kranichsteiner Ehepaar sucht Bungalow

in Kranichstein-Süd zum Kaufen
 � K1128

Yesterday
hat Betriebsferien
vom 8.5. bis 18.5.

Ab 21.5. bin ich
gerne wieder für Sie da!

Alles Gute
und eine schöne Zeit!

Yesterday
Klaus Born

Messeler Strasse 9
DA-Arheilgen
 ☎ 06151-1528880

Sopur Rollstuhl, 
für drinnen und draußen, zu-
sammenklappbar mit leicht 
abnehmbaren Fuß- und Bein-
stützen und Tablett, 90 Euro. 
NEU: Schlupfsack für den 
Rollstuhl, dunkelblau, Neu-
wert 150 Euro, nur 80 Euro. 
Zwei Patienten-Overalls, 
hellblau, Größe L und XL, fast 
neu, 60 Euro, 
Gefrierschrank (Privileg) 
mit drei Schubladen, 70 Euro, 
Trockner (Privileg), 80 Euro.

 ☎ 06151-6012947 Telefon DA 37 46 47

anZeIgen 
In IHrer arHeIlger POSt

Erreichen Sie 
immer den richtigen 

Empfänger!
Familien-, Firmen- 
oder Kleinanzeigen

Arheilger Familie mit einem 
Kind (6 Jahre) sucht Haus 
oder 4-Zi-Whg. in Arheilgen 
zur Miete.

 ☎ 06151-5206103

 StellenMarKt
Stellengesuche: Deutschspre-
chende erfahrende Altenpfl e-
gerin sucht neue Pfl egestelle 
in WX, Erzh. oder Arheilgen. 
Kontakt über

 ☎ 06150-86040

Ruhiges, solventes Ehepaar, 
NR sucht 3-Zi.-Wohnung bis 
850 Euro warm.

 ☎ 0170-8108408
VERMITTLUNGSPROVISION 

333 Euro!
Da.-Arh., 4 ZKB, ca. 90m2, G-WC, Terr., EBK, gr. 
Garten Süd/West, neu ge� . TGL-Bad, Stellpl.
  frei 01.07. evtl. früher, € 790,- + NK/Kt.
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Da.-Arh., kl. Büro, ca. 42 m2, 3 Räume, Laminat, 
sehr gep� .,   € 300,- + Kt., Heiz. + Wasser, 
eigene Re., frei 01.07. evtl. früher
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Da.-Wixh., zentral, gep� . 3 FH, 9,5 Zi., 271 
m2 W� ., 567 m2 Grdst, Nebengeb., Doppelgar., 
Schwimmbad, EG frei, OG + DG verm. € 365.000,-
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

Da.-Arh. superhelle 3½ Zi.-Whg., in gep� . 
3 FH, ca. 100m2 W� ., gr. Balkon, o� ener Wohn-
Essbereich, TGL-Du. Bad, EBK, Laminat, € 770,- + 
NK/Kt., frei 01.06. evtl. früher
Tel. (0 61 51) 37 10 91 od. 377914

www.ib-blum-immobilien.de

 IMMOBIlIen

Telefon DA 37 46 47

Sie suchen Ihre 
Traumwohnung?
 Eine Anzeige hilft!

Kaltmiete Haus Gesamt 1650 
Euro. Winkelbungalow Arnim-
straße 10, mit 450 qm Grund-
stück + Garage.
Oder getrennt 
Erdgeschoß ca. 100 qm  Kalt-
miete  1250 Euro, 3 Zimmer 
(1 Bad / Wanne / WC) + (1x 
Dusche / WC). 1 große Küche, 
Garten 1 Garage.
Und Untergeschoß sep. Ein-
gang ca. 90 qm Kaltmiete  400 
Euro,  3 Zimmer, 1 Küche , (1x 
Dusche/ WC.)  Auto-Stellplatz
Erreichbar 18 Uhr - 20 Uhr

06039-44995

Bungalow in DA-Kranichstein 
Bj. 1970, E-Fußbodenhzg., 
Wintergarten, überdachtes 
Atrium, EG: 4 Zi. u. Essdiele 
132 qm, Küche, 2 x Dusche/
WC, UG: 2 Zi., Bad, 89 qm. 
Grdst. 315 qm, sep. Garage. 
Unmittelbare Nähe zu Ein-
kaufszentrum, Kindergarten, 
Schule, Haltestellen ÖPNV. KP: 
315.000,- Euro. Direkt v. Eigen-
tümer, provisionsfrei. Info:

 ☎ 06105-74808

Wissenswertes über Kräuter
In Zusammenarbeit mit dem 
Obst- und Gartenbauverein 
Arheilgen begrüßte zu diesem 
Thema der Vorsitzende des 
Kreisverbandes Darmstadt zur 
Förderung des Obstbau und 
Gartenpfl ege e.V. Herr Klaus 
Pönitzsch den Ehrenvorsitzen-
den Wilfried Kretschmann 
und viele interessierte Bürger 
Mitte April im „Goldenen Lö-
wen“. 
Die Referentin des Abends, 
Kräuterfachfrau Martina Tolnai 
aus Beerfelden, beschränkte 
sich bei ihren sehr humorvoll 
vorgetragenen Ausführungen 
auf die Heilkräuter des Früh-
lings. Vorab ein ganz wichtiger 
Hinweis für alle, die noch nie 
Wildkräuter gegessen haben: 
Um eine unangenehme Diarrhö 
zu vermeiden, sollten sie bitte 
ganz langsam anfangen, 
damit sich der Körper leichter 
an die noch unbekannte Nah-
rung gewöhnen kann. 
Kräuter enthalten viele Vitami-
ne und Mineralstoffe, helfen 
beim Entschlacken und sind 
anregend für den Stoffwechsel. 
Wie zum Beispiel die Giersch. 
Sie enthält viel Kalium, Vitamin 
C, Karotin und Eisen, wirkt ent-
giftend und blutreinigend, hilft 
abgelagerte Harnsäure abzu-
bauen und auszuschwemmen 
(bei Gicht, Rheuma, Arthritis) 
und sollte stets frisch gegessen 
werden. 
Der Löwenzahn hat 9 x mehr Vi-
tamin C und 40 x mehr Vitamin 
A als Salat sowie 3 x mehr Eisen 
als Spinat. Seine Bitterstoffe 

sind gut für die Verdauung. Mit 
einer Speck-Rahmsoße gilt Lö-
wenzahn als Delikatesse und im 
Herbst dienen die inulinreichen 
Wurzeln auch heute wieder als 
Kaffee-Ersatz. Überhaupt sind 
die Bitterstoffe entgegen der 
allgemeinen Auffassung sehr 
wichtig für den menschlichen 
Körper, denn sie regen die 
Leber und den Stoffwechsel 
an, helfen der Galle bei der 
Fettverdauung und wirken 
blutdrucksenkend.
Daher sollte man zum Beispiel 
den Endiviensalat nicht im lau-
warmen Wasser stehen lassen.
Als Frühjahrsgemüse werden 
zudem die jungen Brennnes-
seltriebe sehr geschätzt. Reich 
an Enzymen, Vitaminen, Mine-
ralstoffen, Eisen, Kieselsäure 
sowie Histaminen stimulieren 
sie hervorragend das Immun-
system. Im Herbst die Brenn-
nesselsamen (die besonders in 
den weiblichen Pfl anzen vor-
kommen) sammeln und trock-
nen, um sie geröstet zu essen 
oder im Brot mitzubacken. Die 
oberen Blätter in Butter gebra-
ten schmecken auch vorzüglich. 
Brennnesselwurzeln (roh oder 
gekocht) helfen Männern bei 
vergrößerter Prostata. Sehr be-
liebt bei Jung und Alt ist auch 
der Brennnesseltee. 
Hoch antibakteriell wirkt Spitz-
wegerich. Er sollte nur an den 
Blatttagen des Mondkalenders 
gesammelt und, um die Wirk-
stoffe nicht zu zerstören, so 
wenig wie möglich angefasst 
werden. Als Tee immer kalt 

ansetzen und nach Möglichkeit 
erst nach 3 Stunden erwärmen. 
Eignet sich gut gegen Hals- und 
Mandelentzündungen.  
Zeitig im Frühjahr erscheinen 
vom Hufl attich zunächst nur 
die Blütenstände. Die Blätter 
folgen dann erst nach deren 
Verblühen. Man kennt diese 
Pfl anze als gutes Hustenmittel.
Gegen typische Frauenleiden 
helfen Salbei (Hitzewallungen) 
und Schafgarbe (Wechseljah-
re).
Sitzbäder aus den Blättern und 
Blüten des Frauenmantels eig-
nen sich bei Frauen sehr gut zur 
Stärkung des Beckenbodens. 
Der Vogelmiere werden 
schmerzlindernde Heilpfl an-
zenqualitäten zugeschrieben. 
Als Salat decken bereits 50 g 
den Tagesbedarf an Vitamin C 
eines Erwachsenen. Aufgrund 
des Saponingehalts sollten je-
doch nicht zu große Mengen 
verspeist werden. Unter Toma-
ten-pfl anzen gesetzt, schützen 
sie im Sommer den Boden vor 
Austrocknung und im Winter 
vor Kälteeinwirkung.  
Frau Tolnai beantwortete zwi-
schendrin immer wieder auf-
kommende Fragen und wies 
auf das auf Erfahrungswerte 
basierende Buch der öster-
reichischen Kräuterkundigen 
Maria Treben hin. 
Der Obst- und Gartenbauverein 
Arheilgen möchte sich an die-
ser Stelle bei allen Beteiligten 
nochmals recht herzlich für 
den sehr informativen Abend 
bedanken.  

jederzeit aktuelle( Informationen

Solvente Mieter gesucht? 
Einfach anrufen bei

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

Merck-Mitarbeiter suchen
1-Familienhäuser

und
Eigentumswohnungen

in Arheilgen über
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151/9510791

Moderne 2 Zimmer-Eigen-
tumswohnung, Arheilgen, 
60 qm EBK, großer SW-Balkon, 
Garage, € 135.000,-

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

1½ ZW Wixhausen, 36 qm, 
Kochnische, TGL-Bad, 
  € 330,- + NK

IMMO-UMMINGER,
Telefon 06151/9510791

 immer aktuell

 StellenMarKt

Qualifizierte Mitarbeiter
finden!? Mit einer Anzeige 
in Ihrem Unternehmens-
gebiet...
Telefon DA 37 46 47

 Eine Anzeige hilft!
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Metzgerei Lotz 
Inh. Heiko Lotz
heiße + kalte

Frühstückstheke
Mittagstisch von Mo. - Fr.
2 verschiedene Gerichte

Öffungszeiten:
Mo Di Do Fr 7.00 - 18.00
Mittwoch 7.00 - 15.00
Samstag 7.00 - 13.00

Jägertorstr. 154
64289 Darmstadt

partyservicelotz@web.de
 ☎ 06151-3686334

Buchbindearbeiten
Diplom-, Examensarbeiten
alle Buchreparaturen
Buchbinderei Dingeldein
Telefon 06151/371216

Sie suchen
Räumlichkeiten (Saal) für Ihre 
Festlichkeit / Veranstaltung
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit 

Räume zu mieten bei eigener 
Versorgung / Bewirtung durch Sie 

als Gastgeber / Veranstalter.
Wenn erwünscht mit Unterstützung 

im Service an der Theke
aus der Küche usw.

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

Arheilger Mühlchen
Traditions-Gaststätte seit 1880
Würzburger Str. 56, Tel. 373057
www.arheilger-muehlchen.de

FOTOATELIER 
FOTOTECHNIK STRECKER

DA-Kranichstein · EKZ am See
✆DA-893571

Bewerbungs+Passfotos
biometrisch und digital

Digitale Fotos am Automaten
sofort drucken und mitnehmen

Portraitaufnahmen
Kinderaufnahmen

Familienaufnahmen
Hochzeitsaufnahmen

KOPIERCENTER 
FOTOTECHNIK STRECKER

DA-Kranichstein · EKZ am See
✆DA-893571

KOPIEN IN SW+FARBE
in den Grössen A4 + A3

in Auflagen auch sortiert -
für Vereine und Gewerbe

Grosskopien-Scans-Plots
bis A0 in SW und Farbe
für Architekturbüros -

Ing. Büros und Werbung

Partyservice Lotz 
Inh. Heiko Lotz

Partyservice und Catering 
für Ihre Events & Feiern
Sie laden Ihre Gäste ein, 

wir kümmern uns um den Rest.
Jägertorstr. 154

64289 Darmstadt
partyservicelotz@web.de

 ☎ 06151-3686334

 nagel- und 
 FuSSPFlege

 entrÜMPlung
 und entSOrgung

 SCHnÄPPCHenMarKt

 runD uMS HauS

 KÖrPer u. geISt

Firma Piccobello sauber!
Unser Unternehmen orientiert 

sich an Kundenwünschen.
Kostenlose Beratung.

Wir bieten:
Maler- & Trockenbauarbeiten, 

Innen und außen,
Tapezieren, Stucco Veneziano 

Spachtel Technik, Teppich-
boden, Laminat, PVC, Fliesen 
verlegen, Hausmeister- und 

Reinigungsarbeite
 und viel mehr.

Besuchen Sie unsere Seite: 
www.piccobello-sauber.vpweb.de

Tel/Fax: 06151-2786370
Kontaktieren Sie uns!

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie einer unserer

Kunden werden!

 FrISur/KOSMetIK

A
G

O
Y

Mittwochs 
  9 Uhr · Mittelstufe
 für Senioren geeignet
18 Uhr · Mittelstufe
20 Uhr · Mittelstufe

Bezuschussung durch
Krankenkassen möglich

Karfried Kessler, Yoga-Lehrer (BYV)
www.yoga-in-kranichstein.de

 ☎ 06151-6699511 oder 
0176-20001367

med. Fußpflege
Petra Stumpf (Podologin)
Frankfurter Landstraße 13

64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon 0 6151/37 3813

 Psychomotorik
  für Kinder

 Ganzheitliche 
Entwicklungsförderung -
lernen durch Bewegung

Entspannung
Shiatsu (Akupressur)

Cranio-Sacrale Körperarbeit.

  Christine Gunder
 06151 / 71 79 91

www.shiatsu-gunder.de
www.spiel-erlebnisraum.de

Hof- und Gehwegpflaster
verlegt preisgünstig seit 1995
I.D. Bau GmbH
Telefon 0 6151/42 3017

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Kanal defekt?
Preisgünstige Lösungen und Aus-
führung durch
I.D. Bau GmbH
Telefon 0 6151/42 3017

Ergotherapie
in Arheilgen

Tatenkraft
Praxis für Ergotherapie
Marc Sauerwein
Staatlich geprüfter Ergotherapeut

Albrechtstraße 1
64291 Darmstadt - Arheilgen
Tel.:  06151 951 613 8
Fax: 06151 951 613 7
Mail: info@tatenkraft.de
Web: tatenkraft.de

Fachbereiche: 
Pädiatrie (Kinder), Neurologie, 
Geriatrie (ältere Menschen)

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen!

Sonja’s Friseurladen
Frankf. Landstr. 165, DA-Arheilgen
Telefon 0 6151/ 37 25 88
www.sonjas-friseurladen.de.vu
Öffnungszeiten: Di.-Fr.  8.30-18 Uhr
      Sa.     7.30-13 Uhr
Für Freitag und Samstag 
 Anmel dung erbeten!

Jetzt auch auf Facebook!

 antIquItÄten
 naCHlaSS

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0177-4068149

Bau- und Firmenschilder
Fahrzeugbeschriftung, Siebdruck-
Aufkleber, Schaufenster- und Fas-
sadenbeschriftung, preiswert von

Meisterbetrieb A. Kegel
Telefon 0 6151/89 97 75
Fax 0 6151/ 89 34 52

Super preiswert
Übernehme sämtliche Arbeiten 
rund um’s Haus und Garten (Bäu-
me und Hecken schneiden) sowie 
Pflasterarbeiten, Rollrasen verle-
gen und Teichsäuberung, Natur-
pflaster usw.
Telefon  0173-318 95 01 oder
 0 6150/9617 46

Dipl.-Ing. Bernd Schleidt
Bauplanung, 

Bau- + Innenausbau, 
Haustechnik +

Elektroinstallationen 
aller Art.

 ☎ 06151-2739450 oder 
0176-23862620

Langjähriger Fliesenleger
verlegt Fliesen, Platten, Mosaik etc.
Telefon 0 6151/ 3516 53 
oder 0178-737 07 05

Horst hilft
Technische Dienstleistungen für 
Se   nioren im Appartement, in der 
Wohnung und im Haus (PC, Inter-
net, Telekommunikation, Audio/
Video, Kleinreparaturen, Service-
ar beiten)
Horst Heckmann
Telefon 0 6151/ 9716 84
E-Mail: horst-hilft@gmx.de

Trommel Trainer Treusch
Qualifizierter Schlagzeugunterricht 

für alle Altersgruppen
Beratung bei Instrumentenkauf

Komme ins Haus
Weitere Auskünfte unter:
Telefon 0 6151/ 37 4518

www.trtrtr.de

Schlagzeug
spielen(d) lernen
Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene im Studio Mathildenhöhe 
Darmstadt
Telefon 0175-5219269

Entrümpelungen +
Haushaltsaufl ösungen
E. Hebenstreit – Darmstadt
· Entrümpelungen vom Keller  
 bis zum Dach / auch Messi- 
 wohnungen
· Teppichbodenentfernung
· Tapetenentfernung
· fachgerechte Entsorgung
· schnelle, zuverlässige, 
 besenreine Arbeiten
· Festpreise direkt vor Ort
· Verwendbares wird 
 angerechnet
·  keine Anfahrts- oder 
 Besichtigungskosten
Telefon 06151/2787537
www.entrümpelung-hebenstreit.de

Med. Fußpfl egepraxis 
in Arheilgen

Roswitha Nees
Felchesgasse 5

64291 Darmstadt
Tel. 06151/374127
Auch Hausbesuche

 reISen
SPORT-
Reisen

www.jeder.de

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 0 6151/ 2 76 84 35
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
      Mi.      geschlossen

Arheilger
Fußpflege-Praxis
Med. Fußpflege

Ulrike Schwind, Römerstr. 63A
Termine nach Vereinbarung

Telefon 0 61 51/ 93 36 11
– auch Hausbesuche –

mittwochs in Erzhausen-Wixhausen

 naCHHIlFe und   
 unterrICHt

Mein kostenloser Service 
F ü r  S i e ! ! !

Kompetente Beratung und 
Schätzung für Briefmarken, 
Bücher und Literatur, Geld-
scheine, Münzen und Medail-
len, Schmuck, Antiquitäten, 
Militaria und vieles mehr!
An- und Verkauf oben ge-
nannter Artikel! Suche Einzel-
stücke, Posten, ganze Samm-
lungen, Restbestände etc.
Bitte denken Sie bei Haushalts-
aufl ösungen, Nachlässen, Hob-
by-Aufgabe, Erbschaften oder 
sonstigen Gründen an mich!
Nicht aufgeführte Objekte 
bitte anbieten!
Weiterhin kaufe ich alle Artikel 
aus vorherigen Anzeigen an!

Yesterday
Klaus Born

Messeler Strasse 9
DA-Arheilgen
 ☎ 06151-1528880

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0177-4068149

BAUM- UND GARTENPFLEGE
...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt und Beratung 
kostenlos

 ☎ 0163-2855212 oder 
06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Seifermann GmbH
Sanitär · Heizung · Gas

Kundendienst
röntgenstraße 22

64291 Darmstadt-arheilgen
 ☎ 06151-377200 oder 

0178-9714266
kl@seifermann-gmbh.de

 PC-Reparatur und Verkauf
Laptops und PCs 

unschlagbar günstig.
Aufrüstung, Datenrettung 

und Sicherung
Virencheck, 

Softwareinstallation etc.
Mo. - Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 16.00 Uhr

it&mehr GmbH
Frankfurter Landstraße 132
64291 Darmstadt-arheilgen

 ☎ 06151-3686562

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell - sauber - faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-9619182

 FaHrZeuge

Sie möchten Ihren
Nachlass aufl ösen?

Wir erledigen kostengünstig
und schnell Ihre
Bewertung von

hochwertiger Einrichtung
Kunst, Antiquitäten, 

Schmuck, Uhren u.v.m.
Bewertung Ihrer Immobilie 

und Liegenschaft
Nachlass-Bewertung
Nachlass-Verwertung

Nutzen Sie unseren Rundum-
Service. Wir sind für Sie da.

Einfach anrufen!
Nachlass-Verwaltung

Joachim Riegel
Dieburger Str. 62/Darmstadt

 ☎ 06151-782615
Mobil 0160-91431602

www.nachlass-verwaltung-riegel-de
info@nachlass-verwaltung-riegel.de

Med. Fußpflege
natürlich vom Podologen
dem fachkompetenten Helfer bei: 
schmerzh. u. entzünd. Hühnerau-
gen; eingew. und entz. Fußnä-
geln; Entfernung v. Hornschwie-
len; Behandl. v. Nagelmykosen; 
Nagelkorrekturen; Anfertigung v. 
Orthosen (Druckschutzentlas-
tungen) u.v.m.
Peter Sauerwein, Podologe
staatl. geprüft u. anerkannt
Tel. Vereinb. 0 6151/2 30 61
Gruberstraße 43, Kranichstein

Ihr zuverlässiger Spezialist für 
Malerarbeiten, Innen- und Au-
ßenputzarbeiten, Wärmedäm-
mung, Innenausbau, Trocken-
bau, Mosaikarbeiten sowie 
Granit- und Natursteintreppen.

 ☎ 06151-6794398 oder
0152-04310573

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen
Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder 
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr 
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158/608 69 88 

oder 0176-168 68 680
 FInanZMarKt

Rund ums Haus
Malerarbeiten, Tapezierarbei-
ten, Trockenbau mit Gipskar-
tonen (Wände und Decken), 
Vollwärmeschutzsysteme, 
Bodenverlegung (Laminat, 
Fertigparkett), Fliesenleger, 
Komplette Wohnungs-/Haus-
renovierung und auf Anfrage 
vieles mehr.

 ☎ 0162-2747134

 - SPANFERKEL -
jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat

8. + 22. Mai
 ab 18 Uhr – frisch vom Grill

all you can eat
mit reichhaltiger Salattheke

und herzhaften Beilagen
pro Person € 12,50

- Anmeldung erbeten! -  

Arheilger Mühlchen
Traditions-Gaststätte seit 1880
Würzburger Str. 56, Tel. 373057
www.arheilger-muehlchen.de

 Auch für Ihre Grillparty zu Hause

Pilzstube Miss Elli
 Frankfurter Landstr. 229

64291 Darmstadt
Germany

Wir zeigen alle
Bundesliga-, Champions-
league- und Länderspiele

und die Formel 1 live!

hausmeisterdienst 
Michael Wolf

- Reinigungsarbeiten im 
und ums Haus

- Gartenarbeiten
- Hilfe bei 

Renovierungsarbeiten
in Da-arheilgen

 ☎ 06151-372670 
oder 0172-6920048

ACHTUNG
Für telefonisch aufgegebene 

Anzeigen (Hörfehler) 
übernehmen wir keinerlei  

Gewährleistungen.

Mathe, Physik, Klavier
qualifi zierter Unterricht

von Dipl.-Physiker
 ☎ 0170-4131710

Tausche
Kasten Bier

gegen schönes

9-Ender-Hirschgeweih 
(auch gerne größer)

mit Schädel
auf Brett.

 ☎ 0163-1943374

Sonntags „Schnitzelbuffet“
von 12-14.30 Uhr mit Tages-

suppe, Kalbs-, Puten- u. 
Schweineschnitzel mit verschiede-

nen Soßen u. Beilagen, Salat-
Buffet, Dessert, nur € 12,50

in geraden Wochen „Schnitzelbuffet“
in ungeraden Wochen „Bratenbuffet“

Arheilger Mühlchen
Traditions-Gaststätte seit 1880
Würzburger Str. 56, Tel. 373057
www.arheilger-muehlchen.de

 tIere

 

Tierbetreuungs-Service 
Darmstadt

Bei Ihrer Abwesenheit 
betreuen wir Ihre Tiere – 

bei Ihnen zu Hause, im Stall 
und auf der Weide.

www.tierbetreuung-darmstadt.de

Regine Jakobi
 ☎ 06151-7895803 

oder 0176-78130975

Nutzen Sie
das aktuelle Zinstief

Bauen, Kaufen, Umfi nanzie-
ren oder Modernisieren, kos-
tenlose Zuschussberatung. 
Ich berate Sie gerne unver-
bindlich. Ich freue mich auf 
ein persönliches Gespräch mit 
Ihnen:

 ☎ 06151-3537681
 ☎ 0179-1296716

Thai Massage 
in Kranichstein

Rücken, Beine: 30, 45, 60min 
mit Wärme für 20, 29, 35 EUR

Siemensstraße 2
(hinter der Total-Tankstelle)

 ☎ 06151-9811495
www.kranichstein-thaimassage.de

Firma Schorschbau bietet an: 
alle Bausanierungsarbeiten/
Häuser und Wohnungen,
Heizung, Sanitär, schöne Bade-
zimmer aus einer Hand, u.v.m.
Hohe Qualität & Zuverlässigkeit

Zu günstigen Preisen!
Anruf lohnt sich,

Anfrage kostenlos!
 ☎ 06150-8668629 oder 

0176-64226024

 immer aktuell
 und für Sie da...

Garten schneiden
Gartenpfl ege

Wohnungsräumungen
 ☎ 0178-8800065
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Ihr Arheilger Bestattungsinstitut
Karl Traser & Söhne

Fachgeprüfter Bestatter

Telefon 06151/371876

Jederzeit erreichbar und dienstbereit
64291 DA-Arheilgen, Ritterstr. 13

www.karl-traser.de
karltraser@aol.com

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

Telefon 
374647

Dienstbereit für alle Friedhöfe

    Erledigung aller Formalitäten

          Vorsorgeberatung

Für Sie jederzeit erreichbar:

Tel. 0 61 50 / 8 2781
Mobil 01 71 / 5 25 06 70
Ludwig-Thoma-Straße 2 
64291 DA-Wixhausen

Das Haus Ihres Vertrauens

In Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Hans Schmidt
* 20.9.1941  † 19.4.2013

In stiller Trauer
Liesel, Birgit, Silvia, Hartmut, Robert
und Jochen

64291 Darmstadt-Wixhausen

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 04.11.1927 † 27.04.2013

Traueradresse:
H. G. Göbel, In den Niederwiesen 11, 64291 Darmstadt

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, 
dem 08. Mai 2013, um 13.00 Uhr

in der Trauerhalle des Arheilger Friedhofs statt.

In stiller Trauer:
Hans Günter und Monika
Oliver und Melanie
Luca, Silke und Zwonko,
sowie alle Angehörigen 

Ännchen Göbel, geb. Mahr

Merck-Sommerperlen strahlen
am Darmstädter Musikhimmel

Darmstadt, 25. April 2013 
– Mehr als sechs Wochen 
werden die Merck-Sommer-
perlen den Darmstädter Mu-
sikhimmel zum Glitzern brin-
gen: Internationale Künstler 
wie Bonobo, Van der Graaf 
Generator, Manu Katché, 
die Nils Landgren Funk 
Unit, Rickie Lee Jones und 
die Tindersticks zünden ihre 
musikalischen Feuerwerke 
in der Centralstation. Zwei 
Sommerperlen – Get Well 
Soon und das Brandt Brauer 
Frick Ensemble – sorgen im 
Staatstheater Darmstadt für 
akustische Glanzlichter. Seit 
2010 ist Merck Hauptspon-
sor und Namensgeber des 
Festival-Programms.
„Die Centralstation hat eine 
Konzertreihe etabliert, in 
deren Rahmen regelmäßig 
musikalische Top Acts in 
Darmstadt zu erleben sind“, 
sagt Daniela Lewin, bei 
Merck für Kultursponsoring 
zuständig. „Das Schöne ist, 
dass man bei den Merck-
Sommerperlen fast blind 
darauf vertrauen kann, 
großartige Künstler erleben 
zu können, selbst wenn ei-
nem die eine oder andere 
Band nicht geläufi g sein 
sollte.“ Eine solche kulturelle 
Bereicherung für Darmstadt 
sei es wert, unterstützt zu 
werden, fi ndet sie. Michael 
Bode-Böckenhauer, einer 
der beiden Geschäftsführer 
der Centralstation, erklärt: 
„Dass Merck in diesem Jahr 

bereits zum vierten Mal die 
exklusive Patenschaft für 
dieses Projekt übernommen 
hat, dafür sind wir ausge-
sprochen dankbar.“
Termine Merck-Sommerper-
len 2013:
7. Juni: Bonobo (Downtem-
po)
20. Juni: Van der Graaf Gene-
rator (Progressive Rock)
25. Juni: Get Well Soon (In-
die Pop)
27. Juni: The Brandt Brauer 
Frick Ensemble (Elektro trifft 
Klassik)
11. Juli: Manu Katché (Jazz)

12. Juli: Nils Landgren Funk 
Unit (Jazz)
13. Juli: Rickie Lee Jones 
(Singer-Songwriterin)
21. Juli: Tindersticks (Alter-
native Pop)
Alle Konzerte beginnen je-
weils um 21 Uhr – auch die 
beiden am 25. und 27. Juni 
im Staatstheater. Die Preise 
pro Eintrittskarte variieren 
zwischen 20,90 und 39,90 
Euro im Vorverkauf. Wei-
tere Informationen zu den 
Konzerten sowie Tickets gibt 
es im Internet unter: www.
centralstation-darmstadt.de.

Merck-aktionäre stimmen
Unternehmenskurs zu

Darmstadt/Frankfurt, 26. April 
2013 – Die Aktionäre von Merck 
haben heute während der or-
dentlichen Hauptversammlung 
in der Jahrhunderthalle Frank-
furt die Ausschüttung der bisher 
höchsten regulären Dividende 
der Firmengeschichte von 1,70 
Euro je Aktie genehmigt. Dies 
entspricht einem Gesamtbe-
trag von rund 110 Mio Euro. 
Die Ausschüttungsquote, also 
das Verhältnis der Dividenden-
zahlung zum Konzernergebnis 
vor Sondereffekten, liegt bei 
37%. Sie entspricht damit der 
langfristigen Dividendenpolitik 
von Merck, die eine Ausschüt-
tungsquote zwischen 35% und 
40% des bereinigten Gewinns 
vorsieht. Unter Zugrundelegung 
des Jahresschlusskurses 2012 der 
Merck-Aktie ergibt sich eine Di-
videndenrendite von 1,7%.
Der Vorsitzende der Geschäfts-
leitung, Karl-Ludwig Kley, fasste 
das abgelaufene Geschäftsjahr 
für die Aktionäre wie folgt zu-
sammen: „2012 war ein gutes 
Jahr für Ihr Unternehmen – und 

das in dreifacher Hinsicht: Ers-
tens haben wir mit dem Effi zi-
enzsteigerungsprogramm, das 
wir zu Beginn des vergangenen 
Jahres angekündigt hatten, gro-
ße Fortschritte erzielt. Zweitens 
haben wir unser Geschäft wei-
terentwickelt und gute Zahlen 
abgeliefert. Und drittens leg-
ten wir 2012 den Grundstein 
für nachhaltiges, profi tables 
Wachstum in den kommenden 
Jahren.“
Die Hauptversammlung erteilte 
den Mitgliedern der Geschäfts-
leitung sowie des Aufsichtsrates 
für das Geschäftsjahr 2012 mit 
überwältigender Mehrheit die 
Entlastung und stimmte allen 
Punkten der Tagesordnung 
mehrheitlich zu. Außerdem 
wählten die Aktionäre als 
Vertreter der Kommanditakti-
onäre Johannes Baillou, Frank 
Binder, Dr. Wolfgang Büchele, 
Prof. Dr. Dr. h.c. Rolf Krebs, Dr. 
Hans-Jürgen Leuchs, Prof. Dr. 
Theo Siegert bis zur Beendi-
gung der nächsten Hauptver-
sammlung in den Aufsichtsrat. 

Mit der Bestellung für ein Jahr 
soll erreicht werden, dass ein 
grundsätzlicher Gleichlauf der 
Amtszeiten der Vertreter der 
Kommanditaktionäre im Auf-
sichtsrat mit den Amtszeiten der 
Vertreter der Arbeitnehmer im 
Aufsichtsrat sowie der Mitglie-
der des Gesellschafterrats der E. 
Merck KG hergestellt wird.
An der Hauptversammlung nah-
men rund 900 Kommanditakti-
onäre teil. Zum Zeitpunkt der 
Abstimmung waren 43.645.989 
Aktien vertreten, was einem 
Anteil von 67,5% der rund 64,6 
Mio ausgegebenen Aktien ent-
spricht.
Die Hauptversammlungsrede in 
voller Länge fi nden Sie hier.
Sämtliche Pressemeldungen 
von Merck werden zeitgleich 
mit der Publikation im Internet 
per E-Mail versendet: Nutzen 
Sie die Web-Adresse www.
merckgroup.com/newsabo, um 
sich online zu registrieren, die 
getroffene Auswahl zu ändern 
oder den Service wieder zu 
kündigen.


